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rnd^ er AnV,in«̂ mt!°reL̂ beê .-̂ ^ -" 9"'A * 5'*°"'™. - * « » iedrrholter Ausnahme an, « -
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Das Ratesystem.
<v* m , Berlin , 11. Juni.

m V^ r .̂rtreter hatte eine Unterredung mit dem
Reichswlrtsckiastsminister Wissen  über das Räte-
systcm. Hier sei das Wesentlichsteaus den Darleguu-
^ des Ministers wiedergegoben. Herr Wissel! funtc:
m -r .^oteacüa „ke hat durch ieiue Einfügung in die
Reichsverfassuna  den ersten Schritt aus der
Theorie in die Praxis des ftaotlid^n Lebens des beut-

f1 r •,oi ĉ8 .^otan . Angesichts der übei wiegenden
k Mehrheit , die der Regierungsentwurk im Veriasjungs-

pusschuß gesunden hat besteht kein Zweitel daran , daß
ihm auch bte -Jtflifliinq im Plenum der Nationaiver-
sammlunk, nicht versagt werden wird. Ich persönlich
hatte eine noch sckh-rfere Formulierung der Ausgaben
geiviinscht. die den Räten bei dm Durchführung der So-
zialmerung zugewiesen sind, aber auch ohne das kann
inan sagen daß mit der Verankerung des Rätesystems
IN der Peifastunc; das syzialisti'che Ziel, den arbeitenden
Massen einen entscheidenden Einfluß auf die Gestal-
tu n p der Pr odüktionzu  rieben, einen guten Schritt
nach vorwärts getan chat. Welch? Wege der Räte-
godanke kunfilghin im einzelnen in Deutschland ein-
chlapen wird , laßt sich natürlich nicht mit Geivißheit

sa-ien. Seine Zukunft bän'gt ja nicht allein von der
Entwicklung in Deutschland ab. Ter Friede wird leider
Volaii- sebii'ici-n schassen, die Deutschlands Initiative
aiif wirtschaftspolitischen! Gebiete keinen unbeschränkten

Inwlqed .-ss»n wird Deutschlands
soziale Politik viel starker als bisher von der sogenann¬
ten großen Politik beeinflußt werden. So ist es z B
monliffi, daß bei unseren Gegnern einnial nickstrev'olm
tionare. sondern ,m Geamteil rcoknenäte Elemente an?
Nudcr- kommen, die versiichan könnten, durch politische
und wirtschaftliche Druckmittel den Umbau Deutsch-
lands  zu einen, sozial höher  entwickelten Organis-
mns als den ihrer eigenen Länder zu verhindern.
Mit der Aufnahme des Räteaedankens in die Neickis-
deifassung wird ,edenfalls der Kumvf „m die Aus¬
dehnung der wirtsckiaftlichen»nd politischen Kompeten-
»en der Rate in Deutsch! ind „ icsit ibeesch,offen sein. Es
wäre auch schlimm, wenn es anders wäre.' Die aeietz-
M'bensche Formulieruna und Fitiening eines großen
Gedankens, dem die Zelt reboren fi.it. darf natürlich nicht

Versteinerung führen. Eines jedoch glaub-
lck, mit Zuversicht aussprechen zu können: Daß d-r
Kampf um die Zukunft der Räteidee in Deutschland ein
5,7 ™ •firtir  Weifen wir -,, und m
5,7 ' * ” 7 " » ' !» ,' I ' ’ und f ; n6 „ r nIIa i en cn6flulhp aus der Diskussion verschwunden  sind ."

Rclchswirtschaftsmi-' iswr. Seine Ausführ,m-
besonderem Inter -sse. weil sie eine gewisse

ubcreinsliiiiiiiiing zeigen mit den Vedenkrn. die der
samn .\ T0  rat Inv f('l ncr  Eing ' be an die Natienalver-
S erhch' N hat. in welcher der
Vorsass»ngsausschnß soeben di .- Einfügung des Rä ' e-
ftlsteins in die Berfas, „ng vorschlagt. Ter Zentralrat
mov' der Derfaskungsnusschuß dem Beschluß des

ooeiten Ratekongresses. der die Sck>aff>ing von Kam-
NE dlrbeit ans der Grundlage benifsständischer
£ " b rt; nitrf) ntefit tm geringsten Rechnung ge-
Ä ■¥'  Wont >crS >wrd bedauert die „Abspeisuna"
des Nerchsw.l-tscktaftsrats mit nur gutachtlicher
^ ^ ert in wirtschaftlichen Fragen . Das sei eine Halb-
« . d,e wrfer dru KntrrrAn der Ardr,Irr noch dem»

Volkes ae>echt werde. Ties-
NLmbuna findet, wie man not , eine bemerkenswerte
Unterstützung durch das . was Min,it -r Wissel! Ihrem
SMäUSH ,ot  r-®"' » » • MH. Ä *rähf VWorfe re  Iarmuliemina der Aufgaben gewünübt
d-e den Räten gestellt werden sollen, er M abe? doch der
Sofnung daß auch so das erstrebte Ziel mit der

V * werde erreicht werden. Inimerhin . es diückt sich

waltung sobald sie einmal von der Basis bis zur Spitze
duichgefuhrt und in Tätigkeit ist, auch einen ausschlag¬
gebenden politisckten Einfluß erlangen muß . versteht sich
von selbst. Es ist ein mertinürüigrr , müßiger Streit
oaruber entbrannt , ob man diesen Selbstverwaltuiigs-
wrpern diesen „Räten " und „Kannnern der Arbeit"
auch selbständige politisck>e Rechte geben oder ob inan
fif ^ ausschließlich den „demokrati-

Parlanienten , d?n aus allgeineinom, gleichem
Wahlrecht hervorgehenden Votksae.' cretungen vorbehal-
15" lolle. Der Streit ist niüßig . weil die wirtsck)oftliche
Selbstverwaltung sich die Mitbestimmung oller Politik,
k 5. wucndwle mit der Wirtschaft zusammenhängt , ein-
mch durch ihr eignes Schwergewicht  erzwingen
wird . Lder glaubt man etw-r. Beratungs - und Ent-
M)eidungsorgane , ln denen alles vertreten ist, was die
leitende sowohl wie die ausführende Arbeit am Wirt-
schaftsprozeß leistet und die in ihrer Gewintheit die
ganze Wirtsckmst umfassen.- könnten durch formale Ber-
salsungsbestlmmiingen daran gehindert werden , mit der
Autoiltat . die ihnen ihre Funktion und ihr Rückhalt im
gaffenden Volke gibt, in die wirtschaftliche
Politik  des Staates e i n z u g r e i f e n ? Steinitzer
v F l,i . ® oftI 'st die bürgerlickre Macht durch
die Revolution im ersten Anlauf gestürzt worden , aber
das Burgertnm selbst ist nicht besiegt,  es
steht ganz fest, sein Platz im neuen Deutschland ist ihm
ganz sicher, wenn es nur erkennt, daß das deutsche Volk
wiire e:n anderes ist als 19l4, und daß seine eigene
sfiihrerstelliing in diesem Volke anders  fern muß als
früher . Nicht schlechter, nicht niedriger ! Mancherlei
mich freilich geopfert werden. Der Besitz,  der stch
" ' .cbt durch Leistung  answeist , das Recht auf
W I U f II r . auf tchranken - und rücksichtslosen Privat-
" ° 1! ™"J' " ' 's di.' Gebärde  des A err ent um  s
L das Wertvollste bleib' dt- Führerschaft  in
Wirtsckmft und Staat ore von keiner anderen Schicht
übernommen werden kann, weil keine andere zu führen
vermag . Und dies? Iühi -erschaft wird , wenn da« Bür-
gertnm seine Sendling oerstehr. etwas Höheres sein als
früher : denn sie wird nickst widerstrebende, innerlich
sÛ nde Masten hinter sich haben, sondern mit ihnen

f ' J 0 risch -v - rbu n b e », zustrmmend
unb 17111̂ 0 ^ 01, b. ^ rh das Büraertmn seine
Sendung , verstehen? Wird es- aufhören , sich steril und
eiaensinnig an den alleins- lieniachenden dogmatischen

zu kh.mme-n. aanz w wie vor noch
57 * lortaer Zeit dm preußischen Ieudalen stch an
das Dreiklassenwahlrecht klannnertei-? M' t der Parole
u?" gestern fällt man d-r Entwicklung ebensotrxmig in
die Speichen wie mit der von oorgestern

«

Aufhebung des Natefyftems in Württemberg.
mZ. Ocrlm, Ist Juni . Laut ,B. L.-A." haben bei der Be¬

ratung des NlvrgMigsgesehes im -v ü r t t - m b e r g l sche n
^ ^ as!? t »c b !>rgertichen Parteien  erklärt , daß
necksten. Re wurttembe:sts,he Vrrfa.sung verabschiedetund
ie Einführung von Betriebs öwa sichergesiellt sei sowie die

Erneuen ng der 'emei„d« btretungen durch Noumhlen
7 7 ^ 5°. die Au f he Su u g der Arbeiter-, Vauern-

und Soldgtenrare dringend geboten  fer . "Bei der Ab-
siin'nnmg wu.den d,e auf dies- Räte be;üglick,eu Ziffern gegen
d,7 Summen der Sozwldemok.-aieu ab,eleh.it. Da rach hwen
die Rate in Württemberg keine gesetzlichen Granütagen mehr.

am Montag  erfolgen kann. Traf Brockd . rff-
Rantzau  erstichte um Bereiistellung eines Gonder-
zuges  18 Stunden noch liberceichung der Antwort,
der direkt nach Köln gehen wird.

Wünsche und Meinungen des „Temps".
der *£Ze ®Änl' yn  J cincm  hnvigcn Ltttartikel btudtr i*";, w,” ? den Wiinfck aus. vaß der striedensverlrc, mög.
Norden a bgca nncrl  und seine tzrundlini-n bkibeha'ien

x J' ebei Sril !* cn  mit Deutschland würde srf. tt die
und die Aiwrckie in der ganzen Welt « [,*',4 » an

' k,77 -t7 . den Beitrag, den sie für unan-
■bar erklärt baoe, mit Berandcrnngen, welche sie aleichfalts

en u gen d eiktzpreu würde. - a u s ; wi n , en. Man
Äe^ eM»»? ni»° iah  f, k5 ■! Iott  Erlaufen und datz die Neuerung

^ ^ unabliangigen gadmrtt den Platz räurnen werde,
y * da,., unterzeichnen werde Falle die Lösung so sil-neli, leicht
wucn cn.̂ 9*,W* "US. so iKujje man  sich darüber

"Zwischen wäre ez «nt, einige Borte '- runie -i
standz« ;nbmiügen̂ Umm icie:l be,lt̂ en  ® !D«
w„J* n Aur -iübiiingen der Deutschen Zeitung", deren B-schlaa-
ttL v-r?-5weigt. knüpf, das Blatt an und etl,,* 1.'?“ ' ête}.-' Ui Be rI , ii einen militärischen Staat - -

CLr  ii °V vf“” trî e "llndings in Frankreich noch niiht, »b er
??* unteizcickuunq. um tiefe möglich zu machen, oder erst nach

der Uiteircahiiung eisolgen werde. Der „Teinps" meint, die im
d XX' ^um kam psenden deutschen Truppen  müisien

D̂eMschiand zurückberufen und gematz den Beftuu-
nmigen des oncienrvcilragcs entwaffnet  werden. Nur müsse
^ Räumung so geregelt sein daß die Bolschewisten keinen Nutze»
I lü rf!3 ! -Kenn Lcltow Vordeck und seine Freunde nach Bilda-

°er?.urtten  f' e i 'ch f " ch darüber freuen,  daßw v°n dotther fulre erwarten tonnten. Es sei notwendig, den viili-
♦EtV“n‘’nCi,i " flun- rin  Ende zu setzen. Die Entente

f . Umstanden um Beta Sin « , der doch nnr de:
kommunisnsche Dcüniantci sur das deutsche Komplott sei, verha»dcsir

ino n„x.,;rc <n r . .viim-unn , es oiucrt Iw
öS TO;? m̂ ! clnnhon™ den Worten des Ministers
ein» mochten an diese Mitteilungen vom Tage
ondm-söb Folterer Grundlag? sich darbietende Ausein-
m f™ -fCTx ^otvgedanken wiedergeben, die wir

^ tiefgreifenden und umfängreickwn Anftatz von
ttufi? et x 8cr  ’ mtcr  dem Titst „Deutscher Neu-

und Biiraertnm " iw Iuniheft der Neuen
I lDerlin , S . Iische,-) finden. Der Verfasser,
& L ^ s beL buraerlichen  Denfwei 'e
für bi? ? r^ n wirtschaftlichen Rätesystems
ip r * en btte ?kn faabe  be s Bürgertums
3<W fn^. (,ncnv nrt ' v 8 wstt -r , keinen anderen
^rolewÄ ^ dÄüt? ' r cr, he  Trümmerhausen d"r
®bonn  ' 1 Û n n\ lm  hte  lebensgefährliche
Vier " x ^wisckien Vrol-stariat und Staat . Prole-

l m rir b b " naerl,ck>er Iuhre ' srtncht zu beieitiaen . Es
ilnVo -nenan deren, uw eben dieser bürae reichen

"rerschicht  die Stell,,na rn der Wirtschaft underi„  L 1 UM w 1 'Vl\ »leuimiT in der Wirtschaft und
'br aewalust werdm

'bret- und der Gesamtheit willen ge-
«rr werdeu mich. Daß dir wirtichailliche Sclbstvrr-

Vor der Überreichung der Antwort.
Die letzten Ententeberatungen.

m wz; .IttNl . (Drahtmeldung d. W. Tgbl .)
Bericht über die oiplomatisch? Lage^ Der Viere  r r a t
mit  Sonnmo beendete die Prüfung der letzten Berichte
über die deutschen Gegenvorschläge . Die
Irist zur Annahme oder Lerw - igeruna  ist
noch Nicht  festgelegt . Die Kommission zur Fest!
stellung hat den Tert der Note beendet, der sehr lang
werden wird Sie erinnert an die G ru n d sä tze, auf
die der Fri -densvertrag anfgebant ist und an die U n-
Möglichkeit einer durchgreifenden Ände-
r u n g derselben. Die Kommission hat ebenfalls den
Tert der Besckstüsse festgestellt, auf Grund Ln die 18
Sonderberichte über die deutschen Gegenvorschläge aus-
gearbeitet worden stnd Die Kommission hat am Frei-

Berichte ferttgae,teilt und wird den zweiten , eben-
fall,- aus nenn Berichbm bestehenden Teil derselben am
Samstag sertlgstellen. Dieser stetrisst die D st g r e n z e
die Kriegsgefangenen  ustr . Eine Einigung ist
in der Fra ge der Wiedergutmachung,  der Au -
nähme Deutschlands ,n .den V ö l ke r 5 u n b, der Frage

® f jj1 ft • £ 0 t J r t ü o e n, des Saarbeckens
und der Besetzung  d es R h e i n g e b i e t e s „sw.
mzielt worden. Die Bewgftnnngsfragen „ nd das

Sckmtzes der Mindeibeiten wurden ebm-
falls berührt . Die Antwort auf die de„tsck)en Gegen-
Vorschläge wird alsbald feriiaaesi .' llt werden smd in
Druck gegeben, so dag dir Überreichung au dis

Diplomatische Erfolge Japans.
m.z. Versailles, 14. Jam . Die „Ctnr-igo Tribüne" meidet

m 'hier heutigen Ausgabe: Der für De itschiaiid bestimmte
^rr .-densvcrtrag wird wieder geöffnet, um di- durch die deut¬
schen Gegenvorschlag-  bedingten B e r ü n d - r u n--
gen aufzunehmen. Eö wird nicht lediglich ei» Anhang mit
^rlauiierungen für die beabsichtigt-n Änderungen gegeben
Neiden. Moittnos Anwesenheit Wied als Grund dafür an-
gcsehen, tah der Vertrag wieder geöffnet wurde, nachdem der
Bitter-rat sibon erklärt hatte, daß er ihn als eine »bge-
schloisenc scd'e betrachte. Fnfolge der HiuzuziehittizMattino»
müssen erneut umfaiseiis- Veränderungen am Vertrage vor-
l?eniinmcn werden. Diese Verzöiierung ist nrr Wiismi höchst
arg-il,ch, da ste nicht durch M-inungSveeschi-druheitei,, son-
tern lediasich durch die Hinzust-hung der Japaner  vor-
ucwcht wo.den ist. Man vetmchtrt dies als einen neuen
d r p l ow a t i schen S i e g de r I , v a » e r. Er >oird offi-
ziel. mttgeteilt. daß die Negierung Koltschaks anerkannt wer¬
den soll, was wiedecum einen glatten D r , u m v h f ü r
Jat an bedeutet, da Koltschakz.recst in Tokio anerkannt
wurde und man ihm schon die Hände und Füße m!t Verein-
bari.ngen über Japan? Rechte in Sibicisn und der Wan-
cschurei gebunden hatte.

Amerikanische Meinung über die GegenvorschlLge.
Der N«v Aorker Berichterstatter des „Manchester

Guardian " meldet unter dem 5. d. M . : Die deutsckstm
Gegenvorschläge haben hier einen guten Eindruck
gemacht. Abgesehen von der Forderung aus eine Volks¬
abstimmung in Elsaß-Lothringen , ans Mandate in den
Kolonien und in der Angelegenheit von keinen Zins¬
zahlungen auf den EntschädigungsbondS. wird der deut¬
sche Plan von -aufmerksamen Beobachtern als eine Hin¬
nahme der Niederlage und ein? Anerkennung alles
dessen angesehen, für das die Alliierten grkämpft haben
Eine Summe von Ü Milliarden Pfund wird für das
Höchstmaß -dessen gehalten, rvas Deutschland jemals
hoffen darf, bezalilen zu können. Die hiestaen Amerik»-
ner vertreten den Standvnnkt . daß eine feste Summe,
wre 5 Milliarden , die Zinsen tragt und von der gegen¬
wärtigen Regierung Deutschlands anerkannt wird zu
einem wertvollen, handelsfähigen Papier werden könne,
welches für den Wrederuurbgu Tnropas zu verwenden
sei, wohingegen ein. größerer Betrag,  der zynisch
von den Unabhängigen oder Spartakiden anerkannt
wird , ein wertloses P a vier  sein iverde. Natür¬
licherweise würden die Fried ?.»sbedingungen , wenn sie
ohne Abänderung auferlegt werden, Bürg »rkrieg und
Auseinanderfall in Deutschland V-»deuten , wie Brest-
Litowsk Büraerkrieg und Auseiuanderfall in Ruß wich
bedeutetê Die Randbevölkerungen -aerden sich lvsreißen,
um der Strafe zr> entgehen, und e? könnte für un-
ledtglich eine bolschewistisch? oder monarchistische Reak¬
tion in der Mitte Deutschlands übrig bleiben, »m un¬
seren Frieden durch ihre Unterschrift zu verhöhnen.

Das Schicksal der Lürkei.
m,. London, 14 Juni . (Ha»«s.) Nach dem „Row Barr

wird sich die türkisch« Mission DstnStaovormitt-m 'dam
Zehne-rot Vorsteven. Man glaubt, die Sou » e r ä n ! tä t
des . Sultans  bleibe bestehen, wenn auch nicht für
ftmmm.Prt. Da? zukünftige türkische M7,ch würde aus
ujl  r ' -r" und dem Sultan würde die politische
und tj -.mok  Autor,tat über diese Prov.nq beibcholten.
^ . r L‘ " f-p r  L tour̂ ’ nternationalisiert.  -

der türkischen Mission hat um sch neuste Er.
lebignng  der AngeteüeuheÜen gest>>y>,7 '



. * **** »♦ « umtag , 15 . «ftmf 1W9.

Ein Wiener Staatsmann über die Be¬
dingungen für Österreich.

Einr Nnterredung.
llnterstaatssekretär Pflügl . der derzeit mit der Lotung des

deurich-oster reichlichen AußenawitS betraut ist, hatte die
Liebenswürdigkeit , sich Ihrem Korrespondenten über den Frie-
densvorßchlag an Deutsch-Österreich in nachstehender Weise zu
«ußern:

»Ter Irvbait de» Friedensentwurfs stellt alle schrecklichen
Bedingungen . die Deutschland gemacht wurden, weitaus in den
Schatten Scllten diese Bedingungen durckrgeführt werden, so
Ware eS um unseren jungen Staat gesckiehen; er wäre ein¬
fach nicht lebensfähig.  Man nimmt uns alles, was
wir baben^ verlc ngt aber von , uns , daß wir die gesamten
Kriegsschulden auf imS nehmen und noch Milliarden von Ent¬
schädigungen zahlen. Ich weiß nicht, wie sich di« Staatsmänner
der Entente b;e finanzielle Zukunft eines solchen Staates vor-
stellen, dessen Bestand ja ihren eigenen Äußerungen nach in
ihrem Interesse selbst gelegen ist. Sollte die Entente auf der
Durchführung der finanziellen Bedingun .ien bestehen, so wäre
ein Staatsbankrott  ebensowenig zu vermeiden, wie die
Durchfühl ung der ganzen Betätigungen den deutsch-österreichi-
schen Staat geradezu a t o m i s i c r e n und in seinem Innern
Zustande herbeiführen müßte , die den bolschewistischen
LVstrebungen Tür und Tor öffnen und dadurch Gefahren her-
lbeiiübren würden , die wicht auf Deutsch-Öfterreich beschränktblielen.

E ? ist mir ein Rätsel , wie unsere Gegner einem Staat
Bedingungen auferlegen wollen, di« seine Lebensfähigkeit in
Frage stellen und ihn geradezu zur Auflösung  zwingen.
Die Entenie will dock,, daß bi« Deutschen Österreichs in ein
StaatSqedilde zusammengefcrht »»erden , daö fd>on aus dem
Eirunde für sich allein lxksteheii und sich weiter entwickeln kann,
wm dadurch zu verhindern , daß sich die Deutschen Österreichs
dem großen deutschen Mutterland  anschließen . Die dem
Jungen Staat sresteNten Bedingungen sind aber solche, daß sie
unsere Anschlußfreunde in ihren BMrebuiigen nur noch mehr
festigen und ihnen auch aus den Reihen derjenigen Serstär-
kunqcn zuführen müsskn, weichte in dieser Richtung bisher ein«
zuwartende Haltung eingenommen haben."

Der sozialdemokratische Parteitag.
mr . Weimar , 14. Juni . Die vom Parteitag der Sozial¬

demokraten angenommene Vertrauensresolution
für den Parlcivorstand und di .' soziilbemokritsschen Regie-
aungLmitglieder lautet : Der Parteitag der sozioldemokrati-
schei. Partei Deutschland» stellt die uneingeschränkte
Selbständigkeit  der Partei gegenüber der Regierung
und der in ihr wirkenden Parteimitglieder fest Der Partei¬
tag erkennt an . daß unter der Regierung manches geschah,
war berechtigten Unmut  erregte . und daß manches unter-
v >̂cb, was auszufühvcn dringend nstwendig ge'oesen wäre.
A »er diese Fehlgriffe und Unt.' r' assnngw, sind nicht cnt-
U mgen aus Mangel an Einsicht. Titkraft oder gutemWill -r,
l- chern waren die Folge schwieriger Verhältnisse, die zu be-
-̂ wgen bikher nicht gelang. Der Parteitag spricht daher

itutz der zu tadelnden Vorkommnisse keinen in der Regierung
IssHeiden Genossen sein volles Vertrauen  aus . Er ec-
kennt das hohe Maß vor Selbstverleugnung an, das !ie be¬
wiesen hoben durch Übernahme der Regierung in de: Zeit
höchster Bedrängnis und lähmendster Zerrissenheit des Reiches
nach in, en und außen , er dankt ihnen auch für die Hingabe,
womit sie aushcnrten , obwohl sie selbst durch den Erfolg ihrer
Arbeit nicht befriedigt sein konnten. Der Pirteitag sichert
der Regierung krästigste Unterstützung  bei der Durch¬
führung aller Maßnahmen zu, die zur Verwirk' 'chu.ig unserer
Ziele dienen urck datnit zum Wahle des gefrmten Volkes cr>
griffen weiden . Die gewaltige Mehrheit des deutschen Volkes
trird hinter der Regierung stehen, wenn sie ohne Zaudern und
Schwanke» die Verwaltung alle Zeit und allenthalben demo¬
kratisier . das Verhältnis von' Schule uns Kirche zum Strrle
im Sinne unseres Programm » ordnet , im H :erwesen die er-
fordcrlichen Reformen durchführt .nid im Wirtschaftsleben die
griiudlegendeu Änderungen trifft , die d-n Anforderungen und
Möglichkeiten der Zeit entsprechen. An di- Parteigenossen
im Reickre richtet der Parteitag die Mahnung , bei Beurt - ilung
aller Vorkommnisse stet» nur von de» sestg-.stellten Tatsachen
auSzupehen und den Unwert von Kritiken zu erkennen, di'
von unocrantivortungSlosen Kreisen zu dem Zwecke grubt we>
den. unsere Partei und ihre Vertreter in der Negierung in
den Augen de» Volkes als unwürdig der Vertrauens er-
scheinen zu lassen.

(42. Fristsetzung.) Nachdruck verboten.

Signor Othello.
Roman von Stella Neumann -Hofer.

Es entstand ein Schweigen, das beid.-n unaussprech¬
liche Pein bereitete , welches sie aber lange nicht zu
breckwn vermochten.

Ein Wort zu finden , ein i'rlcssendeS Wort, das dem
Gespräch eine andere Wendung gäbe, zugleich aber nicht
durch seine trostlose Banalität , nach dem Vorangeganae-
nen , verlebte.

Fritz marterte seift Gestirn, um *8 zu finden. Er
hatte das Gefiistl. gänzlich verdummt zu sein, und di«
Zunge klebte ihm fest am Gaumen.

Schließlich war es Gabriel ?, die zuerst sprach.
„Willst du noch ein» Tasse Tee?"
Die eigene Frage klang ftir ko brutal in istrer

Dummheit , daß sie darüber hätte lachen, noch viel lieber
jäher weinen uiöaen.

Er dankte, und nach einigen weiteren gleichgültlgs.i
Redensarten empfahl er ach.

So endete das fröhliche Beisammensein mit einem
Mißklang , der noch lange in beider Gemüter nachhallte.

„Einen Freund zu staben", dachte Gabriele . „Ach.
«inen wirklichen Freund , der nichrs weiter kein will. —
Warum läßt er mich nicht in Ruhe ? Warum verlangt
er von mir . was ich ihm nicht geben kann und will?"
Und mit dem Egoismus der Frau gegenüber dem un¬
geliebten Mann wurde lie fast zornig über ihn. daß er
nickt imstande war . sich mit dieser idealen Freundschaft
zu begnügen.

Am darauffolgenden Tage laS Gabriele im Morgen-
hlatt folgende Notiz:

„Eigener Drahtbericht unseres Korrespondenten.
Mailand . Gestern fand die llranfsührung der
„Espiazione" von Cottini in der Scala statt. Das her¬
vorragende Werk fand stürmischen Beifall . Die Be¬
legung der einzelnen Partien war zufriedenstellend."

_Wiesbadener Tagblatt.
Ferner wucde gegen wenige Stimmen eine Ent¬

schließung  angenommen , die die Einigung der
beiden sozialdemokratischen Parteien  betrifft.
Sie lautet : Der Parteitag »eilt den in oi.'len Anträge » zum
Aufdruck gekommenen Wunsch nach einer Einheit » ,
front  des klaffenbewußten ProteraeiatS Deutschlands. Die
Fortdauer der Parteispaltung , die den krlftvollen Vorm, .-sch
der Arbeiterklasse aufzuhalten dcoht, erkennen wir o!S die
größte Gefahr für die Lebenshaltung der Arbeiterklasse wie
für die Abwehr geg ^ revolutionärer M ichrnschaften. Bei
dem Versuch, das Proletariat wieder zur Einheit zusinmen-
zuschweißen, wenden sich die Vertreter der U. S . P . wie der
K. P . D. gegen die Grundsätze de: Demokratie. Der Partei¬
tag lehnt das Streben einer nur mit den M' ttela des Terro¬
rismus — und auch da nur für kurze Zeit — rufcscht.gr-
erkalter den D i kt a t u r einer Minderheit ab. Der Partei-
tag erklärt seine Bereitschaft,  in V e r h a n d l u n ge n
zur Vereinigung der U. S . P . auf der Grundlage des Erfurter
Programms einzutreten , sobald die U. S . P . den Grund¬
satz der Demokratie  rückhaltlos anecksant und sede
Gemeinschaft nnt der mit den Mitteln deS Bolschewismus
unter Verwerfung aller demokratischen Grundsätze wirke.«den
K. -P . D aufgegeben haben wird. Die Verh rndlungen über
eine Einigung köi-ren nur zentral geführt »verden.

Ein Antrag auf Einsehnng einer K » m Mission  mr
Fühiiing der Verhandlungen w-irde ab ., e leb nt . D >e
Tinigungsverhandlungeu hat der Prrteivocstand zu lubren.

ntz. »Weimar , 14. Juni . Auf dem sozialistischen
Parteitag  sprach heute ReichSwirtschastsminister Wisse!
über wirtschaftliche Fragen und Nationalver¬
sammlung.  Dabei führte er u. a. aus - Das Ansehen
der Nationalversammlung ist gesunken,  wen
sie daß »Programm . da? sie sich gesteckt hatte, nicht erfüllen
k- nnte . Die Nationalve -lammlung wird dereinst in der Ge¬
schichte sortlel»en als die zweite Auflage der Nationa 'versamm.
lang von 1848 Ti « ReschSragierung h,t nicht das gebracht,
was das Volk von ibr erwartete . Die Schuld an diesem Er¬
gebnis liegt an der Koalition.  Durch d:«s« Zustände er¬
scheint die Realerung noch außen zweideutia und oft noch
mehr. u(s d:es bei frü-beren Regierungen der Fall war . Die
Folge :lt . daß da» Volk nicht oeschlossen hinter der Regierung
steht. Es mehren sich die Kräfte , die den Erwerbstrieb
für den eigenen Nutzen  für ihr innere ? Leben entschei¬
den lassen wollen. Täuschen wir uns nicht über unser« Machst.
Unter dcm Druck der Berliner Straßenkämpft habe» w-r
SozialisierunaSqesetze durchsetzen kö.inen. Die Beitreibung und
Abtraguna unsere »- Schuld können wir nur durch das Produkt
unserer Arbeit möglich machen. Jetzt schon ze-bnen wir von
deni, was wir im nächsten Jahre erst produzieren können.
Der Min 'stkr kommt zu den, Ergebnis , daß cs aus unserer
wirtschaftlichen Not keine Rettung gä.be als die in seiner
Denkkckr ft empfohlene G e »>e i n w i r t i cha f t. Die Aus¬
führungen de? Ministers wurden mtt außergewöhnlich starkem
Beifall ausgenommen . _

Kommunistische Putschgelüste In Braunschwelg.
tnt.  Brnnnschweig , 13. Juni . Wie die Kommandantur

mitteilt , gingen ihr seit einig .' : Zeit Nach ächten zu, die be¬
sagten, daß die K o m m u n i st e n va r t e i bv ibsichtige, mit
allen Mitteln , letzten Endes gewaltsam, sich dir Herrschaft
i in Lande  zu bemächtigen. De Nachricht«., finden eine
Bestätigung durch die in den Hnnvcsitzen des Koininunismus
in Ncaddcutschland gemrchten Wahriiehmuiigen . Ja den
letzten Tagen verdichteten sich die Meldungen oahin, daß in
erster Linie Braun schweig  für einen kommunistischen
Putschversuch in Aussicht genommen sei. Jnsb .-sondece wurd>
geiueldet. daß bewaffnete  M a t eo s e » ., b t e i l u n g e n
au ? ,-iebiercn komm-lniitikchea Platz -., des Nordens „' s
Eirzelrciscnde nach Vraunschweig unterwegs feien. Die
Überwachung des Bahnhofs lieferte eine Bestätigung
dieser Nacbricht. Am 11. Ja -n warde sogar eine spartakidische
Bahnhofskontrolle , u .ch Mftros --, und andere Elemente aus-
geübt. Auf keinen Fall konnte die Kommandantur diesem
Treiben und dem hochverräterischen Zusammenziehen sparia-
kidischer Kräfte untätig zu sehen. Sie veeanlaßtc die Auf¬
lösung der gestern abend stattgefundenen Zusammenkunft in
der Atsicbt. olle Persönkichkeite-,. die nackrwciSbaran den
Vorbereitungen für da? auf den Sturz der R -gstrang hin-
zielcrde Urte,nehmen beteiligt sind, festzunehrwen und den
crdentlicken Gerichten zu übergeben.

Monarchistische Ausschrcitnnge» in Grandenz.
mr . Berlin , 13. Juni . Unter der Übecichrift „Monar¬

chistische AirSschreitungrn" meldet de: „Vorwäcls " aus Grau-
denz:  Am 7. Juni , vormittag », zog d-, --ch G .audenz eine

Ta weinte sie — die ersten Freudentränen seil lan¬
ger. langer Zeit.

11. Kapitel.
Im Oktober lehnte Gabriele verschiedene gute An¬

träge nach auswärtigen Bühnen ab und erneuerte ihren
Berliner Kontrakt mit einer bedeutenden Gagen¬
erhöhung. Ihr Stern war am künstleiischen Firmament
bedeutend gestiegen. Ihre ganze unverminderte Kraft,
ihr ganzes ungeteiltes Interesse widniete sie kM  ihrem
Beruf . Ohne ruhmsüchtig zu sein, besaß sie einen ge-
sunden Ehrgeiz , der sie vorwärts trieb . Sie arbeitete
nidit mehr mit der nnnen Begeisterung eines
schwärmenden Mädchens, sondern mit der zähen Energie
eines Menschen, der sich einen Lebenszweck gegründet
hat und alle Kraft und Schaffensfreude an seine Durch,
führung setzt. ES war ihr eine tiefe Freude , zu erfahren,
daß er ebenso handelte und in seiner Arbeit Trost , viel¬
leicht auch Vergessenheit gefunden hatte. Sie hoffte es
um seinetwillen, und doch schmerzte sie dieser letzte Ge¬
danke.

Am 1. November erfuhr Gabriele , daß die Cottini-
sche „Espiazione" in Berlin zur dlufführung angenom»
men sei und im Iannai berai ' skaninien solle. Sie be¬
gann sich sogleich mit der Partitur zu beschäftigen.

Die Musik war ganz anders als die der „Stella di
Mare ". Reifer , schluerer, düsterer. An sie hatte er
gedacht, als er die Partie der Angela schrieb, daran
konnte sie nickt zweifeln.

Nur jemand , der mit ihren stimmlickien und dar¬
stellerischen Mitteln genau vertraut war . konnte ibr die
Partie so angepnßt haben. Die ganze Musik der
„Espiazione" erschien ihr wie das schwermütige Aus-
klingen ihrer Liebe, während die „Stella di Mare " das
aufjauchzende Erblühen .,ew»sen war.

Die .Handlung war lolaend?-
Ein in Neavel gebürnaer snnger Künstler, namens

Enrico , beaibt sich zum Studinni nach Rom. Dort be¬
gegnet er Angela , einer schönen Dame der Gesellschaft,
in die er sich verliebt . In Rom kennt niemand Angela.

Morge»-A«- Z«ro. ErstcS Blatk. - kr. SKI.
Gruppe Gardeschützen in kriegsmäßiger Ausrüstung . An t>tc
Spitz« befand sich ein Auto mit Offizier :». Da » Auto muchlx
auf tem Marktplatz aw. Denkmrl Kuiser Wilbclms I. Hsth
Zwei Gruppen Grcdeschützen twite» mit vorbcrecteleu Gic.
landen an dar Denkmol heran und bekränzten eS. Ein«
Militärkapelle spielte das Gardelied (Text : DaS ist die Gard»,
die nnser Kaiser liebt) und marschierten d,n » im Parade-
marsch eo.bri . Vom Graudenzer Arbeiterrat w-irden fth«
ene-gische Vc-rstellung-n beim St »bsches des Gouvernementz
erheben. Dieser sprach sein Bedauern  über den Vorfall
aus und erklärte , er könne in der Angelegenheit nichts unter,
nehmen, to diese Truppe ihm nicht unterstellt sei. Dnriuf
sandte der Acbeitervat ein« dieekie Beschwecdr au den Lieichz.
weL'rminlster.

Das Deutschtum in der Ostmark.
rr-z. Dan, !- . 13. ttnni Die deutschen Bolksrätr der

Provinz Wcstpreutze»  hielten gestern in Danzig eine Tagunz
ab, zu der eie Vo>kSräte der ganzen Provinz Bcrireter entsanot
hatten, darnntor Angi-horig,- aller po'itilchc» Paruien . Es herrsch»
volle (i  i n i p f f i t darüber, datz alle Standesacrurteile und K!aller.>
unterschiede fallen wisilen. »n- alle Deutschen  ebne A-,»nahmt
zur gemeinsaiucn Täticke.t zun, Wahle unserer Ostnirrken zu ge.
Winnen, über die I r i c d e n s v .»r schl ä g> der deutschen Regie.
r»»g wurde srlgeude Kuntgebuno aapenoinmen und an die Reich--
bczw prcußische Dtaatsregierunk» abnesaudi: Tie >>» alle» deutsch«
Dan>ig taaeiide Ve-.' aminliing kamtttzcher Vertreter aer dentscheti
Bvlksräie Wesitreupens »üben fest hinter der Regierung,
erwarten aber mit Bekiinnntbrit, daß das gesamte rDektprr'itzen. z»
welchem ganz LI Preußen »nd der Retzdiltrikt ow zum lebten Opkn
sieben, als unzertrennbare Einheit  von der Regierung
anerkannt und vertreten wird. Eine etwaige Absiiminung darf nur
im g e l o m t e n Gebiet  der P -ovinz Wesipreußen stallfinden und
»iir das gesamte Ahhimimtno-rniatcrial darf unter Berücksichtigung
der kulrurell und wiit'chafriick lahrlundertclangenArbeit des Dkutjch-
tums autschlaggebend fern. Eine entsvrechende Entjckiliehung wurde
an den Reichawcl rutinisicr NcSke gerichtet.

Polnischer Terror In Oberschlesleu.
Berlin , 13. Juni . D«: polnisch « A » ., r i f k gegen

Oberschlesien  kündet , wie die »Tägl . Rundschau" aut
Oppeln meldet, sich immer deutlicher an . Die M.ißuahioe»
der devtscl/en Heeresverwoltung sollen »urch Lriick-nspreugu,»
ger», und anderen Terror verwirrt oder .inmöziich gewicht
werden . Die polnischen Spione  gehen h?i ihre» Unter.
i.ehmungen mit der größten Rücksichtr-losigkeit vor. so wollten

Sic bewahrt cmck Enrico gcgrniist.'r ihr Inkognito , in*
dem sie den blind Verlirstten anslebt . nickt nock istreR
Nomen und ihrer Herkunft zu fon'ckicn, aus Giüudcw
die sie voraibt , ihm versckweig.'N zu niüsscn. In Wobr-
heit ist Angela die Fron Pietros , des IugcndfrcundcZ
Enricos , den er ober seit ruehrc-cn Jahren aus den
Augen verloren hat und von dessen Ver-nählung ec
nichts weiß. Pietro , der in Mnland ansässig ist, wird
zu einer längeren Nesse nach Vieiuant veranlaßt , und
sckickt seine junge Frau zu einer w»ei,läufigen Verwm'd>
ten in Rom. die bald n.rck ihrer ilnkunft stiröt. Angela
bleibt allein in der Hauptstadt , wo sie die BekanntickM
EnricoS macht, in den sie sich ihrerseits leidenschastli«
verliebt . Als sie erfährt , daß er PietroS Freund ist,
findet sie nickst den Mut , sich von ihm losznreißen . vcv
schweigt ihm aber die Wabrbeit . Sie erhält Nackncb^
daß Pietro tot sei. diese Mitteiliinc , stellt sich aber oll
Irrtum heraus , Pietro ist im Gegenteik auf der Rn»'
fahrt begriffen . Sie erfährt , daß er seden Augenblnk
in Rom eintreffen kann. In ihrer Todesanast entbUm
sie ihrem Geliebten die Wahrheit . In heller DerzwcN'
limg stößt Enrico sie von ssck. Pietro erfefveint. ®nie
Dienerin Angelas , auf die sie sich verlassen zu können
glaubte , verrät ibm das Dera -'fallene. Er fordert feine»
Freund zum Zweikampf. Ennro beschließt, ohne Wiste»
Pietros , sich ihm mit ungeladener Waffe eniaeaenz>'k
stellen. Angela erscheint im Anaenblick, wo Pietro au!
seines Gegners Brust zielt. Sie stürzt vor Enriro.
ibn zu schützen nnd empfängt statt seiner die Tnde^knael. Enrico oh r̂,  der feiner Geliebten geflucht hM
wird hei diesem Aubtick von Verzweiflung ergrisfen. 9»
tötet sich gn ihrer Leicke.

Gewaltig in ihrer Tragik war die Musik. »
Ein ftherftuß an Leidenschaft lng dgrin. Haß„v^

Liebe. Eifertucht und ?terrweiftung waren mit
zeuaender Deutlichkeit darin geichisdeet. Veraebenk
suchte Gabriele nach dem w-bmiitia besseren Zua . dcmi
tränenvollen Lächeln, dem Sonnenstrahl d' -rck Woi' ^
der sich wie ein roter Faden durch die Musik der „Steiui

Entlassene Soldaten greisen einen Posten an.
mz.  Bamberg , 13. 3int . In per letzten Nicht griffen fünf

ertlc,ssene Soldaten den Posten eine: Jnf -.interietcseene ng,
und zwar mit Gewehrfeuer ^ Der Posten erwiderte da» Fer :c.
Die Angreifer wurden festgenommen. Dns Ganze stellt ein«,
Rccheakt entlassener Mrnnschnft : -! dar.

Die Strciklage in Obcrschlcsse«,
mz.  Kattowitz , 14. Juni . Die Pressestelle des S 'aatr.

kominissariots schreibt: Zur Streikb -?weg-ing ist mitzuteilen:
Im Plessener Bezirk sind ausständig d-e Traut - und Schuld.
Gc-.tzc, die Heinrich-Glück-Grube nßd die Gott -mit ->li>z>
Grille . Auf allen d :-«i Gruben svielt die polnisch«
Agitation  eine besonders große Rolle. In einen ein.
tägigen Snmvc-thiestreik trat ein di« Eintrack thütte wegen des
Leichenbenängnisseö der Rosa Luremb -i.-g Wegen Lohnforde,
r -.aaen streikt schließlich noch die Deutsche Grube bei Swie,-,.
tochlowitz.

Die Dankbeamteubewegung.
' Berlin » 12. Juni . Wie berichtet wi -:d, haben die Der«

Handlungen der Bankl-eamten mit den Bnnklcitungen zu
keinem Ergebnis gefiihrt , so daß sie angebrochen  werden
mutzten. Die Banklcitungen haben sich mit dem von den
Bankbeamten aufgestellten Reichstarif nicht .' l '.verstanden «r.
klärt. Die Hauptforderungen der Beimten gehen in dies«
Bezikhurg dobin : jährliches Eiakem, ».-» von 42(0 M.. steigend
ti » zu 15V00 M„ siebenstündige Arbeitszeit , einheitliche V?<
zohkung der Überstunden mit 3 M. für oi? Stunde , unkünd- .
barek Dienstverhältnis nach zchnjahrizee Tätigkeit. Nach Ah.
brück der Verhandlungen haben di : Be-,mt :n angeregt , die
Srretttrage dem Schiedsspruch der Schlichtungj.
aiiSschilsses  im Reichs« rbeitSamt zu unterbreiten . Die
Stimmung in den Kreisen der Beamt -m wird jedoch als der¬
art gereizt bezeichnet, daß man auch von dem Schiedsspruch
de? SchlichtungsaiiSschusseS keine den Streit beendende
Lölung erwartet , da angeblich die Bankv»amt :n dem Schieds¬
spruch nur dann zustimmen Würden, wenn ihre Forderungen
in. der Hauptsache erfüllt werden.
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Vtt «ft . Vmmtag. 13. fttnrt 1» 1Y._
W J *}. <5praiQ ’in !i der Eisenbahnbrücke bei

ü hm,fe "achLeobschütz fahrenden Personen-
ter l ?f.b ° J c ? nJD? 6 ^ etfr  der Brücke

Znünn in  tä? 8m «ebracht werden . Die Er.
^ .end 8 s® ^: Cni n! 1(1 außerordentlich grob . Gestern
Ltr ' ckê l? « Tts- " b« hnbrücke bei Czarnowa ^ an dergtr . tfe Oppeln -Breslau in die Luki aesvr - not irr »in
^* !fr r*8u ^ entQleift - 06  Menschenleben fiteVei / u befLw
ffd festgestellt . Leider da . die Regier »̂ ,
fr „f ^ 3W r!* l en  J* n polnischen Sochvercat ge»
froffen . Der bevorstehende Einmarsch der Bolen in

[ ßberfcf , lefien  trflärt ftcb itus sp - tntf ; f>frnrf »*n
!' ffc f ** Vvtifr  Oberfdilefien durch dre ©ntfcteibunfl ber ,?cie*

}f " ! r M »ugesprochen zu erbalten . Abstimmung
in t. derschlesien bedeutet den Verlust OberschlesirnS rür dw
fübfer Recktsal ^ oü' (i iuf ;Prk' f :<f)  Großpolen .'
futjrpr JieditSamvalt Hylla tn Kattowitz dahing ?be" d daü e«

CÄÄf^ !an ^ n FriedensbLag unter-1* 1w ''" er nicht , der Angriff  auf Oberichlesicn würd-
trotzdem ä» kwm  bereits von den Polen festgesetzten Zeitpunkt
trß ' lsien Oberschlesien gebt somit großen ? reinniffen eüt-

o^ eschlesiscche Bevölkerung ist fest entschlossen den

zutreten ." ^ ^ " ltmaßnrhmen ans das entschiedenste entgegen-

Deutsch« und polnlsche Wirtschaft.
, . . Manck-ester Guardian" beröffent'tdjt eine

kutn Lbct Jj T f , "ft*r r IlMn  entsandten Sonderkarrelpan-
k :l ‘SittaRi 1 LL ' w nÄ ‘. '. .v,i ' °. Z . '
ni . ftifibro Hiiinl riidtiii (i*mciioW M . rinn . rn , die btt bl . P . .. N
lit*l 'olen rireV'«ü Umff̂ r’rMr trrhUfen  ’,a6?n/ $t fl1«' -der selbst daß?!' -t 'nen viei zu aufgeregt fnd. »in ihre Zukunft beurteilen »u

Palen geben aber doch zu, daß man sich kür
l 2 "dre gänzlich aus oautsche BcanNe. Tcchui?-r und Ge-

»>c.slcl>iilc v̂r,lasten und auch tie deinschrn Gesetze beibebalten müsse
5 " ?c' ,! e,,t  . fr T,|n! ülgender Feststellung: Tie Zahl der
klna l p h o l>c I e n in Po en ist großer als ln irgend einem anderen
k" ' £ ur?J °* mV Ausnahme von Rußland . Aber in Westpreußen
»ich NoitPosen 'gibt ek kann, Analphabeten D -e aröstten n ,d
ltö ' .sten Gcbäud - irrt sind tie S ch„ l e n wüe man li? -elbst »Äi
f" En.g'" ' ,d f" ,tei . Zum Beispiel bat Bromdcrg eine grotzirtne
i ,«* kine besondere Abgabe unterbalren wird Mau
solllc da. einmal vergleiche» mik Geldanftoendunuen >n englischen
«der polnischen Städten . die üb-ihanpi keine stmilüren Einrichtungen

vor wenigen Monaten überhaupt noch keine
stlbstandigen Gomemdeverwaltiingen . Die deutschen Städte und
Wtm ' rn sind ein Vorbild wistenschasilichorgin -üener Berwal .una
De! prcnßen „ ,.t Nordpose., sind eng verwachsen mit dem übrig" n
Pnitlcfalonb und bcwoltigci, mit lbren Wasserwegen ln noriua^ c,
Zeiten einen tiewaIngen Verkehr. Gegenwärtig ist dieser Verkehr
tiiich pokiiische Besetzung, polnische Unlähigk-it und Nachlässigkect
übgeschnilie., so daß nicht einmal die Schleusen mehr in Ordnuna
lrn . ZJ U7i Zu * !''  Übergabe dieser Gebiete an Polen würde di "s?
blubcudem Vcihaltnicse zerstoien und die industrielle TäNokcii lahm.
te,,ei? 0htJ l‘£ nü  * m;St ^. rfn,be' abgesehen von der zahlenmäßigen
sckhrbeil der teuiichen Bevölkerung, weswegen die Übertragung uu
Neu eine dttba „gnirv °lle Dun .mheit fein würde. 0 8

Die polnischen Wahlen in Posen.
E 5" % ®^ **“' i 3', 3 “ '!** Laut ..Kreuzet !,.- nwren bei den

. » " " l - Iilni im besetzten Gebiet von Posen  staltae-
e der I habten Wahlen zum W a r scb a u e r Landtag 42  Ad-
tflßun, I geordnete zu wählen . A.if Grind eines M >tt " Mai abne.

"" ichlostciiei, Wnhikompromisies wurden k7 Mitgli 'odör des ^ rr
s'ch lecktneilden Nationule, , Arbeiterbnirdes aeivählt

und 25 Vertreter eines Blockes der bürge stich-demokcatisckmn
Pailcirn . D . e Wahlen fanden unter dem Druck e . neS
nur rh orten Terrors  statt , der sich insbesondere gegen
dl- Sozialdemokraten richtete , di : mm wiederholt an der Ab.
Halwi.g o.„ , -̂ rsain -nliingen hinderte . D,e Sozialdemokraten
ich elten kein Mai -dat . obwohl ihr Führer Maeraczewski selbstm Posen war . '

Mlesbadener Tagvlatt.
^*10 ! '1 .'/Egeben wc,ruif der Tumult sich legte . Bis

Dtrwmidete in das Kontonspital

gestoben sind ^ E^ " ° vken, von denen zwei bis heute morgen

Frankreich.
(HavrS .) Die Kammer setzte Ne

sprecht .l.g der Interpellation » brr die Politik  im R u ß -
Ln nJ fTOCtU widmete der Tapferkeit der Matrosen

S5ort ° unb erklärte , die Zwiscr,enfälle . die sich bei der
Schwarzmeerflotte ereignet hatten , trügen keinerlei revolutio-

Dre Matrosen hätten nur nach Frankreich
aunrffeljren .toa ?” . Sie hatten es an dem schuldigen Respekt

I Offizieeen me fehlen lassen . Der Redner berlangte
' $rlm w ^ "lon bte  Matrose ., in keiner Weise bestrafe

I Ebipredela,ne machte zahlreiche Aagabon über , die Zu-
^ ^ i rf_ruf I if ‘=E’ en  Bevölkerung,  von der

FpmÄl !; baß rte .me ^ c und mehr aus dem Bolschewismus
T „ Ir T De : Rednee w.es auf die Propaganda hin . dir
Tev . schland m der Ukraine mache. Es wäre für Rußland eine

' " Snnstlge Handlung , wenn man eö d^r Ukraine und der
da tl 'chen Provinzen berauben würde . Dadurch würden 100
M llionen Russen im Innern abg - lchlasten . Der Redner
msi° Rustlond ^ 'is/Sie  sagten eines T tgrs : Das Dünd .iis
mit Rußland ist me gebrochen wordenI Wiederholen Sie

ÜLlLL - iL ' ÄL «!" ^ H° kinung .. n wieder beleben

Belgien.
Hefige Zeitungen berichten über die

, ff C T C‘  R ' esenoroiekt .-s,,das für die Wieder-
I. “t " -8 bf V 6rn 01  f ^ e n ^ ndII !trie  von großer

Beben tu nq fern soll. 2ßrm ,vill einen M e t .1 l l t r u st mit
einem Kcprtal von 300 Millionen Sünden . d?m alle b^ n̂ifdjert

ten keitleten sollen . Diese : Trust soll dann drei

s« , °- - ' »7L 'l K : fsr ‘■an . ..

jää . "sss  i- rÄS! 1;
ffoHe und 200 000 Tonnen englischer Ko  h l e erhalten
Tonnen , liefert die belgische Industrie 200 000

Spanien.
Madrid , 13. Juni . „Jmparrial " veröf ' -ntkicht einen

wnmUft 8 !»11 ' König,  in dem alle Klagen
di« Halti '.r.g der Regieniug bei den letzte ., W thlen vor-

| ^ c 'be" ' D,e Zeitung bemerkt , d iß Spanien in den
Völkerbund  ausgenommen werden soll und daß es zuerst

sichern '̂ üffe .*UÖUnfl ^ 2 >e,nofratie  in  seinem Lande
Rußland.
2 " -n . Der finnkändische Generalstab

ruppenzusammenzieh u.» gen a uf
u • l ' sEer Seite  und FeuerShrÜnste und Epplosienen

in Kli ' iisiadt . Zahlreiche ingermanlüiiSische Flüchtlinge
sammeln sich in der Nähe de : fiiinläiidischen Grenze.

Morgen-Ausgabe. Erstes Blatt . Seite » .

fcie an zweiter Stelle standen , während Deutschland an drittertz
^apan an inerter und die englischen Kolonien an fünftr«
«tclle standen . Nack, Burleighs Plan wird die Schiffabrt ».
gtlegenheit des Landes , sobald das Pcogr .intm autgeführt isL
ungefähr dreimal größer sein als die englischie.

Dcr tschechlsch-ungarislkid Krieg,
mz . Prag , 13. Juni . (Tschecha-slow Biessebrrr .) Das

üllngen schreitet auf der z-anzen Front der Heeresgruppe de-
rvenerals Hennoque fort . An verschiedenen Stellen wuiden
, >e seintliäben Angriffe abgeschlagen Jnst esondcre ist ein
ran einem Panzerzug unterstützter Angrifs b- i K i S l a , zehn
. il, -meter östlich Margitfaln . völlig gescheitert . Die Gesamt-
läge ist unverändert . — Heeresgrupve des GenerilS Mittel«
tcailch-r : Unser Vorrücken schreitet fort . Östlich Kunorn er«
remrten wir KiSfalu . Weiter nordlicli stoben unsere Ab-»
te .lni .gen am Westrande Levicas . Östlich Stcrvnice wurden
heftige Angriffe des Feindes abgeschlagen.

England nnd der Vatikan.
t3 . Juni . „Epoca " dementiert  die Nachricht,

daß der Vatikan die Absicht habe , einen Nuntius nach Eng»
land zu schicken, obwshl die Beziehungen zwischen dem Heiligen
Stuhl England herzlicher geworden sind . Sparer viel»
bucht könne der Papst einen diolomit ->chm Beitreler iraä^
England senden , der jedoch nicht in London wohnen werde.

Der Nildiz-Kiosk abgebrannt,
mr . Rotterdam , 13. Jani . Die ..Ne .,. ?>ork Times " meldet

ans Konstantinopel , daß de: Pal .st ' deS Sultans , der 8i1bij*
Kir - k. abgebrannt ist.
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Ausland.
Dkutkge Ausschreitungen tu Zgrtch.

wr . Zürich , ist. Juni . Die A c v e i t e r u n l o n berief
«n Freitag eine Versammlung ein zum Gedächtnis an Rosa
kurrmbi - lg . Nach verschiedenen A.isprrchc .i wurde di- Mit.
teilung gemacht , d .ß der Acbeitelsekretär Koncad Wyß vor
“•ei Tagen an der Sckiweizer «Scenze verhaftet  worden

und in das Bezi .-ksgefängniS Zürich verbracht wnrte.
Hikcauf zrg die Menge vor das Gefängnis  und
ßtil in te dieses . Tie VewachniigSiiiannschuft des Grfäng.
llllsrs eroffnete das Feuer auf die Stürmende, ' , woriuf it,
Pkicher Weise von der Menge geantwortet wu - s«. D «r
«rbeitersrknetär Wyß wurde schließlich von dem  Gefängnis-

di Mare" zog und sie damals so unwiderstclilich aefanc
gm genommen hatte.

Mit einem Gefühl heimlichen Unbehagens kam
vabtiele auf die erste Probe.

Es war so bitter, so ernüchternd, so trostlos banal
slcnigc. was ihr als ein Stück ihres und seines Seelen-

oorgekommen war. Freniden. Teilnahmslosen

Aber es mußte durckgefiihrt werden, und sie führte
ss oII ich.

Endlich erschien der Tag der Ausführung.
f § « ar  viel darüber bin und her gestritten worden,

o der Komponist nach Berlin kommen mürbe, um der
«emtcrc beizuwohnen. Gabriele wußte darüber ebenso
tonV "? »le ° "beren . Seit sie z» Ende des verflösse-

nWintetsoilSeinanderaeg .nuien waren, hatte sie
>cht eine Silbe von Marco gehört, mit Ausnahme dessen,in den Geltungen stand.

taSl r r® cbcmre' i6m ^clleicht vlödNch zu begegnen.
Ä i ie  grenzenlos nervös. Mit klopfendem Herzen
!2 Cte f'Ie ^ Abend . Widersprechende Gefühle
feS -f. 11! - , r̂Vr 2Be,m ^.er  NUN käme? Die Angst
krk äo. dce Kehle zu. Eine Angst, für die sie keine
Mailing wußte. New - nein, er durfte nicht kam-
^ dvm >>nd doch, sie hätte so gern sein Ant.
»ksebn^ o'nmgl gesehen. Wie oft hatte sie sich danach
lc!.""? N'ahrcnd des vergangenenJahres ! Aber es gx-

ihr linwahrsä̂ rnNch. daß er konimen würde. Oder
ST ni£ e! Et « würde es keiner erfahren - er würde'

n o"- '̂[ k°n ^ r iehen lassen. Dann aber dachte sie
-n. S- daß es doch ein Merk war. das hier aufgeführt

*!W Cn Sc, ve kttnstlenirszen und geschäftlichen Inter-
Cb™'“kcn, ^ wlt verknüpft. War. unter diesen Um.
h & nann,? Uf0K ftes'lVfr6nrtniä  mit einer Sängerin
iihlö cL Eer Grund, fern bl- ibm. um ihre Ge.

£ J? onenL ®Qm  ^  nicht alle Tage vor? Dtel-
Ä ' ÜtÄ * E »r an »-. BWfett,
• « Re ins Teat« kam. batte von firm  SLahuxÜ

Sie Lage der Ausländer im Svwjctrußland.
mz.  Budapest , 13. Juni . (Ung . K-irr .-B lr .) Dst rustückig

Volksbeo,iftragte des Ä,iße -. n T s ck, i t s ch e r i n richtete ' un
I ten ungarisrben Volksbeouftr -ig^.-n d :S Äußern folgenden

Funkspruch : Mit Rücksicht dorn . f, daß beinahe in ollen Län
oern unsere Mitbürger keinerlei Schutz seitens irgendeiner
Vertietur .g besitzen und übechtupt jedes SckMhes beraubt
sind haben w,r die A u s l ä n d e r i n d i e s e l b e L u g e ver¬
seht und gewahren ihnen keinen Schuh  mehr , mit Aus.
nähme jener Lunde : , die unseren Bürgern Schug gewähren.

Amerika als erste Schkffahrtsmachtder Welt.
Amsterdam , 13. Juni . Der ..Daily Telegraph " . erfährt

aus New ^ mk : Die demokratische » Führer  hoffen.
rrfJns  Achten die Republik,ner schlugen zu können,
erstens auf Grund ih er Leistungen mährend des Krieges
zwe .lens wnl ihre Hoffnungen allmählich in Erfülluna ge-

/ind . die Vereinigten Str .,t -n zur -ersten Srhiffahrts-
macht dcr Welt zu machen, und endlich wegen ihres Pro-
grammS . gerade heute einen größeren Teil des Landes zu
beschlagnahmen . Das Land wird mit Tchifsah . tsvropnaanda
nbct .ck'wrmmt . Burletgh , der Vors -veude des Schiffnhrts-
bul -eauS , ersucht den Kongreß , noch ei -imrl 100 Millionen
Dollar zu - bewilligen , um Ameeika als Sckiisfsbauer an di«

Ai « ^ setzen Nach statistischen Angaben m
ten Schiffahrtsblattern wird das Toniieningß Englands im

ovember zweimal so groß wie  dos der Bereinigten Staaten.
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des Komponisten nichts verlautet. S '-e atmete erleichtert
und empfand jm nächsten Augenblick ein Gefühl derEnttäuschung.

Sie saß und schminkte sich in ihrer Garderobe. Dabei
dachte ste an lenen Abend, noch keine zwei Jahre waren
es her. als sie zum ersten Male die Stella gesungen hatte'-
wie manches das damals in .ihrer Seele aufgekeimt war'
lag ,ebt welk und tot zu ihren sFüße-r wie die Blumen

.die man lhi zngeworfen batte.
Die Vorstellung begann.
Nun mußte sie Hindus. Sie war nicht aufgeregt

Aber eine gewisse, unvermeidsiche Spannung die da?
Auftreten in einer neuen Partie mit sich bringt. ver>
scheuchte die schwermütigen Gedank-n Auf eine Mei'e
war die eigene Persönlichkeit aufnestcsift und durch di-
ihrer Nolle ersetzt. _ «oigr.

Das Martyriurn des Modells.
.. Der berühmte französische Kunsthändler Ambroise Vollard

de rosse,illicht eine Lebensbeschreibung Cezannes . besten naher
Freund er war und besten Bilder er zuerst auf den Kunstmarkt
fi *or? hi» ", ^ »anne macht mein Bildnis
(1300 b.8 1899) . erja -filt er . welche ungeheuren Anforderungen
der Meister an ferne  Modelle stellte . Schon die Jahreszahlen
d,e er Vinter den T, .lei kotzt, lasten erkennen , welch longiweriae
ckrtzeit ein solches Portrait war . Cezanne verlangte von seinem
Modell eine Aufopferung und Hingabe , die über die Kräfte der
iridjKMiiig . - -' -'lwn die erste Sitzung fing vielversprechend

meiner Ankunft -̂ berichtet Vollard . ..sah ich in der
Ateliers einen Stuihl auf einer Kiste steihend, die

selbst wieder auf ein paar wackligen Füßen balancierte . Ich
hetli 'chtete . diese Sltzangelegenheit nicht ohne Beunruhigung,
.̂ äzanne erriet meinen Verdacht : „Ich habe den Stu -Hl selbst

ö. l?  dl « lausen wirklich Nicht die
geringste cststibr , zu fallen . Herr Vollard ; mir müsten Sie

l» ?f Gleichgewicht halten . Und wenn
man sttzt, darf man sich »Hrigens nicht rühren !" Vollarv sim

°uch vonz unbeweglich aber dabei duselt er etwas ein.
und schon ist er Mid seinem Stuhl auf dir Erde aestürnt iin.
£ dl̂ rJ^ H± C Sie fSren SifÄ 4i (,Ä
Ml »ab « Sh « « doch «bsagt. Si « »uz st« , stch halbe» mm om

Wiesbadener Nachrichten.
Die Notwendigkeit sparsamer Kohlenwirtschaft.
D >e Kohle-mvirtschaft ist eine schwere Aufgabe oller Völker

»nd Staaten geworden , und es empfiehlt sich schon jetzt , die all»
gemeine Aufmerksamkeit auf die Notwendigkeit der Kvhlen-
eüpmnis zu lenken , damit man sich beizesten darüber klar
wird , welche Maßnahmen man treffen will , um so gut wie
möglich die zweifellos auch im kommenden Winter herrschend«
K-'hlennet zu übcrslel 'en . Jm Hinblick hierauf ist ein Bericht
interestant . den in der letzten Versammliinq des Architek¬
ten - und Ingenieur Vereins Wiesbaden  Ober»
ingenieur Russe!  in e>ngel)endtr Weise über die „Kohlen-
wiitschgst " erstattet hat , dem wir u . a . das Folgende entnoh.
men : Einleitend wies der Redner auf die unbedingte Notwen-
b.gfeif Hin, mit Kohle in jeder Weise zu sparen . Diese ergibt
sich sc fort in besonders hohem Grad , wenn man sich klirr macht,
wie memg Kohle wir noch zur Verfügung hal >en . Nach An.za'»en
vcn Dernburg belief sich di« deutsche Koblenförde-
r u ntz vor dem Krieg auf runtz 60 Millionen Tonnen . Sie lst
aber letzt infolge der verkürzten Arbeitszeit , der Verluste an
geeigneten Arbeitskräften , durch den Krieg und der verringer¬
ten Leistungen infolge der Ernährungsschw 'erigkeiten wesent¬
lich niedriger Wie viel der geförderten Kohle nach Friedens-
schluß zur Versorgung Deutschlands noch zur Verfügung steht.
i!t vorläufig unbekannt.

Nach den „Mitteilungen au ? Handel und Industrie Nr . 21,
dnoin. 26. Mai 1919", ist die Tagesförderung der Zechen des
Rulirkihlengebiets jetzt nur rund 216 000 Tonnen gegenüber
3-cr> >00 Tonnen in den letzten Kriegsmonaten , also nur zw«
Drittel Jm ganzen April betrug die Kohlenförderung nur
2 Millionen Tonnen gegen 8,2 Millionen in derselben Zeit de»
Vor,gl " es , also nur ein Viertel . Die Kokserzengung nur
1/2 Million gegen 2 .3 Millionen Tonnen im April 1918 . also
nur etwa ein Fünftel . Aber auch diese kleineren Mengen ge-
voren den Verbrauchern nur noch zum Te :!. denn gerade Kohle
:st einer der Hauptgegen -werte . welchen wir noch besitzen, um
Lieferungen vom Ausland zu erhalten , ja . um überhaupt leben
zu können . Denn eine Hungersnot würde unS ,m April oder
Mai 1920 — noch den Ausführungen deS frnhere -n Ernäh.
rungsministers Batocki . jetzigen Qberpräs -denten von Ostpren-
ßen — unbedingt treffen , wenn nicht die deutschen Industrie-
ar -ierler b'S d^hin bie nötigen Werte ^ e-fivrffen haben , welche
un * Ne bann erforderliche q-waltiHe Auslandszufuhr von
Lei'enkmitteln ermöglichen sollen . Die Kohle,  deren Aus-
f..br 1913 rund 20 Millmnen betrug , ist unser w - chtia-
st e r Gegenwert, »m so mehr , als die A» Ss„ br anderer
' - crte z. B von Fgrbstoffen nach Amerika , fast unmöglich ist.
da 4000 Patente für wertlos erNärt worden sind , und zugleich
eine hohe Strafe für die Einfuhr von darnach hergestelltea
Fabrikaten sei,gefetzt ist.

3n ber Erkenntnis der Tatsache , daß die Kohlen nicht m»
unersetzliche , sondern ,m wahrsten Sinne de? W ortes auch nn-

Apfel . Be-ivegt sich ein Apfel ?" Auf riefe Frage ließ sich
meng antworten . „Von diesem Tage an " , erzähl , Vollard
weiter , „trank ich, bevor ich zur Sitzung gwq . eine Taste starke»
Kastee . Cezanne beobachtete mich außerdem aiismerksam,
und wenn er bei mir das geringste Anzeichen der Müdi «ikelt,
den Vr.rlarscr eine ? Schläfchens , zu entdecken glauhte . dann
fa.? er mk'-b aus eine We .se an , baß ich unverzüglich wieder
meine Stellung einnahm wie ein Engel , oder bester aeioat.
ü" c e-n Apfel , der sich nicht bewegt ." Diele GediildspcotE
dauerte von 8 Uhr morgen ? bis um IN/ » Uhr . Aber der
L>enker war bei dieser Exekution selbst mancherlei Martern
unterwersen . Damit alles gut ging , mußte Cezanne einmal
mit der Studie zufrieden gewesen sein , die er am Nachmirto«
de? vorherachenden Tages im LouDre gen .acht batte , und dann
mutzte die Luft einen hellgrauen Tag Hilden. Oft er-bob sich
der Maler ' ck-on mitten ,n der Nacht und öffnete das Fenste^

uskunst zu holeü , ob der Hin '.mel am Moraeu
d'ese Lrchtnuanre zerren werde , die er für seine Arbeiter,
brauchte . Außerdem störten ihn manche Geräuütw beim A-.
bJ ' [™ .Sa geriet er in Raserei über das Rasteln
eines Fahrstuhls m der Nachbarschaft , den er den ..Eilen-
rwmmer nannte . Dos Kläffen emeS MopkeS . der die Straße
b' swe .len nnsichrr machte , brachte ihn zur Verzweiflung . Eine»
& C. ^ „er  besonders gut aufgelegt . „Dieser L- pine ",
.agie cr zu ll i llord . „ cst dock ein netter Kerl ; er hat befohlen,
alle Hunde einzufangen ." Er hotte diese Nachricht in sein«
Zeitung gelesen und war ganz glücklich. Aber einige Tag«
spater botte man wieder ein leises Klästan . und der Maler
ließ verzweifelt seine P .rlette fallen . Noch schlimmer aber al,
bn? Scknarren des Lifts und da- Kläffen der Hunde war für
hn leter Laut , den das Modell von sich gab . Vollard mutzt«

sich veipflick' ten . wahrend der Sitzungen n -cht ein einziges Wort
fl' " ^ einmal zu räuspern . Man wird „ach

diese » Erfahrungen verstel >en . warum Eäzanne so wenst^
Parlraits aewacht bat . Auch seine hingehendsten Freunde nÜ
husten dwS Martyrium nicht. Nun m ilte er mit Vorlie^
üv et , al-er bevor er sie auf der Leinwand festgehalten Imtte
faulten sie ; da nahm er Blumen , aber sie welktcu u ia Z
nJi  Papietblumen hielt , verblaßten auch sie allmäbtich im
To ». Der unaufhalt awe Wecksel der Tina,
ermüd,ickem Studium im Wege Nack ^ a s-nnemun.
Täzanne die Arbeit an dem Ä,7da,s BoL . dS akun ? m"na^
Aix . „Mit dem Docliemd bin ich notfTn
er &cim  Abfuhren , und Vollard 'gsLe " ' « &Z b '
i<ui« e« allmählich au . « a ouU » SKoixfl Ä ' ’



0rfte 4. Sonntag, 15 . Juni 1919.
Natlönslver-

fotnmltmg das neue Äofv'-engefetz geschaffen and dre^Leltung
der Kcdienwirlfchaft einem besonderen Reichskohlenrat
übertragen . Außerdem werden die Kohlenerzeuger zu Ver¬
bänden vereinigt und vorher wird ein S a chv e r >1an dl g e n-
rat für die Kohlenwirtschaft  berufen . Dieser be¬
steht an? 46 Mitgliedern , von denen je 15 auf die Arbeitgeber
und Arbeitnehmer des Kohlenbergbaus entfallen, während 15
jfcctt der Re'chöregierung nach besonderen Bestimmungen er¬
nannt werden. . „ , _ „

Te>t dem Jabre 1910 besteht bekanntlich das Kohlen-
fcrschungSinstitut in Mäilherm a. d. Ruhr , das sich vorwiegend
«ui der Untersuchung der Kohle zwecks Gewinnung anderer
Stoffe beschäftigt, vorzüglich eingerichtet ist und seit seinem
Bestehen auch im Krieg überaus , segensreich gewirkt hat. Neben
d»escm wird aber noch ein K o h I « n w i r t s ch.r f t s a m t zu
schaffen sein, dessen Einrichtung Prof . Brabböe in seinem im
November 1918 im Verein deutscher Jngen -eure gehaltenen
Vortrag klar legt, und welches rin sehr umfangreiches Gebiet
einschließlich G isversorgung und Abwärmeverwertung zu be-
arbe ' trn baden wird. _ '

Der Hausbrand,  vorzugsweise Kohle — weniger Koks
— (ttfctnnt andere Werte nicht und rst nur ein Teil de-s Ge-
samtverbrauchs . Für den Verbrennungsvorgang maßgebend

1. D 'e richtige Beschaffenheit des Brennstoffes für den
betreffenden Ofen.

2. Das richtige Verhältnis von Ri'ft und Heizfläche.
3. D'e Regelung der Verbrennungsluft.
4. Der gute Schornsteinzug und

. 5. die volle Ausnutzung der Ber-
brennungSgake.

Me dies« Punkte lind bei der Frage der Verwertung der
Brennstoffe , insbesondere der Kohle, von ganz besondere: Be¬
deutung . Sie wurden durch den Vortrigenden einzeln ein¬
gebend behandelt , auch getrennt bezüglich der Herde, der Walch-
unb Kochkessel, der Zimmeröfen , wie der Zentradhe-zung. Ganz
besenterS wies der Redner auch aus di« Verhandlungen des
HeizunaSkongresses in Wiesbaden im Au.iust 1917 hm und die
rm Anschluß daran evschienenen Richtlinien für Einschränkung
der Heizungsanlagen,  wie sie infolge der geringeren
Belieferung von Kchle nötig wurden.

Aber diese geringe Belieferung von Brennstoff , nament¬
lich Kohle, hält an und wird leider noch weiter gehen. Mit
Rücksicht hieraus wies der Redner ganz besonder? noch aus die
Notwendigkeit hin, alle nur denkbaren Maßregeln zu ergrei¬
fen, um ten Kohlenverbrauch zu mindern,  und
uamentl 'ch auch auf die volle Beachtung der wärmetechnischen
Forderungen bei Neubauten hinzuarbeiten ; andererseits stän¬
dig und ausgiebig in diesem Sinne wirken zu wollen, zum
Segen und möglichst baldigem wirtschaftlichen Wiederaufstieg
des zukemmengebrochenen Vaterlandes.

An die Ausführungen des Redners knüpfte sich eine leb¬
hafte Aussprache  In derselben wies u. a. Geh. Baurai
Flieaelskamp  auf die Anordnungen hin , welche in
gleichem Streben seitens der Stadtverwaltung
Wiesbaden  feit Beginn des Kriegs und zum Teil in neuer
Zeit getroffen sind. Insbesondere aus die Heizungs -Be¬
ratungsstelle unter Leitung deS Vorstands deS Maschinenbau-
amts Magi stratsbov rat äfcectit, auf dos von letzterem heraus-
gegel' ene Merkblatt für sparsamen Heizbetrieo
vom 25. Mai ' 918, auf das ältere Merkblatt für Rauchver¬
minderung in Hcrus-haltsfeuerungen vom September 1912, so¬
wie auf d' e sehr erfolgreich wirkende städtische Beratungsstelle
für Gasverwertung und Volksermährung unter Leitung der ge¬
prüften HauShaltungslohrerin Fräulein Rauschenbach, deren
periodffcben Vorträge und Unterweisunaen sich stets eines leb¬
haften Besuchs erfreut haben, ganz besonders aus dem Kreis
der Frauen . Ter Redner betonte noch, daß alle diese Be¬
mühungen fortwährend rege erholten und weiter ausgebildet
werden müssen, wie das in einigen Städten durch Schaffung
besonderer HeizungSümter  bereits geschehen ist. Diese
jetzt so witzige Frage der Kohleversparnis ist immer mehr
eine scheuere Aufgabe aller Völker und Staaten geworden. U. a.
hat die interparlamentarische Handelskonferenz in Brüssel
Ende Mai beschlossen, die interalliierten Regierungen zur
Schaffung eines internationalen Ausschusses aufzufordern.
Dieser soll Auskunft bezüglich der Produktion , des Transports
und des Verl rauch? von Brennstoffen einbolen, um durch ge¬
meinsames Vorgehen Ersparnisse an Brennstoffen zu erreichen.
Der Verein erkannte die Notwendigkeit an, diese Frage wegen
ihrer großen volkswirtschaftlichen Bedeutung weiter zu ver¬
folgen und erwählte hierfür zunächst einen besonderen Aus¬
schuß, bestechend aus den bereits genannten Herren Geh. Bau¬
rat Fliegelskamp, Magistratsbaubat Derlit und Oberingenieur
Russell.

DolksverstSndNcheVorträge für die Erwerbslosen.
Arbeit ist notwendig zum Wiederaufbau unserer Wirt¬

schaft. Die Pflicht der Arbeit bedarf aber der Ergänzung
durch ein Recht auf Arbeit . Arbeitsgelegenheit ju schaffen, ist
tzäher die größte Aufgabe der Gegenwart , die indessen nur un¬
vollkommen gelöst werden kann, so lange n>cht Friede und
wirtschaftliche Freiheit für unS besteht. Nicht nur aus unr*«
schaff! che», sondern auch aus sittlichen Gründen mutz Arbeit
für jedermann gesunden werden . Cs ist daher lebhaft zu be¬
grüßen . wenn der Demobilmachungsausschuß
Wiesbaden - Stadt  die brachliegenden Fähigkeiten und
Kräste geistig anzuregen bemüht ist. Das soll durch Vorträge
für d'e Erwerbslosen geschehen, in denen in volkstümlicher
Weffe wissensckxrflliche Gegenstände behandelt werden sollen.
So wird der Direktor des staatlichen Realgymnasiums Herr
Geb. Studienrai Dr . Maurer  in einer VartragSfolge von
fünf Vorträgen über Rechnen und Messen  sprechen. Es
sill sick dabei nicht um eine schulmäßige Behandlung dieses
wichtigen Kapitels unseres geistigen Lebens handeln, sondern
um eine Einführung in die wissenschaftlichen Grundlage des-
sell'en Von der ZaU , dem Zählen und Rechnen mn Zahlen,
Yen der Messung de? Raums , der Zeit , der Maße und von dem
Wert des Geldes wird gesprochen irerden , D irge, mit denen
jeder täglich zu tun hat und über deren tieferen Sinn nur
wenige nackcheuken. Ilnd dach sind es Dinge, die mit unserer
ganzen Kultur aufS innigste verwoben sind. Die Vorträge,
welch« vellkommen frei sind, beginnen am Dienstag , den
17. Juni d. I ., 6 Uhr nachmittags , in der Aula des
Lyzeums 2 am Boseplatz  und werden dort Dienstags
und Freitags um dieselbe Zeit fortgesetzt Es ist anzunehmen,
daß die Verträge von den Erwerbslosen beiderlei Geschlechts
im Interesse ihrer BWeiterbildung und zur praktischen Aus¬
nutzung der Freizeit gut besucht werden. Ein Programm er¬
halten die Erwerbslosen beim städtischen Arbeitsamt,
Dotzheimer Straße 1. _ _

— Mittaasschlutzvon 1 bis 3 Uhr in den Ladengeschäften.
Der Verband deutscher Textilgeschäfte, E. V., der Verband der
Putzgeschäfte Deutschlands , der Verband deutscher Wäschege¬
schäfte, E. D., und der Verband deutscher Wtren - und Kauf¬
häuser , E. V„ machen im Anzeigenteil dieser Nummer be¬
kannt . daß auf Grund freiwilliger Dereinl>aruna die Geschäfts¬
räume ibrer Mitglieder von Mitte Juni bis Mitte September
in den Mittagsstunden von 1 bis 3 Uhr geschlossen bleiben.
Wir verweisen auf diese Bekanntmachung mit der Absicht, das
laufende Publikum vor Awecklojen Wegen zu bewahren.

Wiesbadener Tagvlatt. Morgen-AuSgave. Erstes Blatt. Nr. SEI.
— Ter Personenverkehr auf dem Rhein . Der Schiffahrts-

gruppe West, Bet , ietsstelle Mainz , ift von der zuständigen
französischen Schiffahrtsbehörde die Mitteilung zugegangen,
daß die Bewohner des Gebiets der 10. Armee aus Grund ihres
rote» Personalausweises sich frei aus dem Rhein zwischen
Atzmannshausen und Biebesheim  bewegen
könrien. Unberührt von dieser Bestimmung bleibt die Vor¬
schrift, doß Schisfahrtstreibende und Personen , die vorgenannte
Strecke überschreiten wollen, im Besitz des Dreisprochenaus-
weises der interalliierten Schifsahrtskammission sein müssen.

— Zur Förderung der Kleinwohnungsbauten haben sich
mehr als 20 große Hypothekenbanken  Deutschlands auf
Anregung des Staatskommissars für das Wohnungswesen be¬
reit erklärt . 60 Millionen Mark bei 4t/2hrozent:ger Verzinsung
und- i/z  y . H. Tilgung ohne weitere Unkosten, also unter Ver¬
zicht auf Erstattung des Reichsbankbriefstempels für erste und
verbürgte zwefte Hypotheken zur Verfügung zu stellen.

-- Vereinigter Stellennachweis der kaufmännischen Ver¬
eine. Die seit April wieder eröffnete Stellenvermittlung de-
kaufmännischen Vereine im Handelskammerbezirk Wiesbaden,
Luisenstrcße 26, ist durch Firmen , Behörden und die kauf-
iiiännrschen Angestellten wieder lebhaft in Anspruch genom¬
men worden. S ' e dürfte trotz der schwierigen Zeitverhältnisse
und der mehrmonatigen Unterbrechung den Umfang ihre'
früheren Verminlungstätigkeit bald wieder erreicht haben. Die
Verinittluvq ist sür alle kaufmännischen Berufe offen ein¬
schließlich der Lehrstellenbermittlung . Männliche und weib¬
liche Bewerber können sich dort sür zu besetzende Stellen ein-
sckreibcn lassen. Die Firmen , Kontorbetriebe , Behörden, Ver¬
waltungen ulw . erhalten auf die Meldung , daß eine Stelle zu
besetzen ist sofort die Angebote der in Betracht kommenden
eingetragenen Bewerker und Bewerberinnen zur AuSivahl zu-
ges-ondt, auf Wunsch werden auch diese sofort zu persönlicher
Vorstellung ausgefordert . Die Stellenvermittlungstätigkeit des
Kaufmännischen Vereins ist eine im Interesse des gesamten
Kaufmannsstondes geschossene rein gemeinnützige Einrichtung,
welche seit Jahrzehnten zum Segen insbesondere der kauf¬
männischen Angestelltenschaft wirkt. Es werden auch keinerlei
Gebüh' en erbeben , weder für entstehende Auslagen noch für
erfolgte Vermittlungen . Auch werden keinerlei konfessionelle
oder politische Unterschiede, auch nicht wegen der Zugehörig¬
keit von Angestellten zu anderen kaufmännischen Verbänden
gemacht. S t a t i st i s ch sei folgendes bemerkt: Es hxtren von
Anfang April bis 31. Mai gemeldet an männlichen und weib¬
lichen Bewerbern : 183. Offene Stellen : 44; erfolgte Vermitt¬
lungen : 29; Lebrstellenbewerber : 40; offene Stellen : 24; er¬
folgte Vermittlungen 17; in beiden Abteilungen 46 besetzte
Stellen . ,

— Für unsere Kriegsgefangenen . Man schreibt uns:
Kricgsgekangen, welch ein hartes Los sür alle diejenigen,
welche auch heute noch in Kriegsgefangenschaft sind. Für die
in Kürze auf Grund bestimmter Abmachungen zur Entlassung
kommenden Gefangenen sind zum Empfang und zur weiteren
Fürsorge allerlei Vorkehrungen getroffen. So hat bekanntlich
das Durchgangslager Gießen zu Geld- und .anderen Spenden
aufgefordert , und in der Freitag -MorgenauSgabe wurde be¬
richtet, daß auch bei der Verwaltung dos Landkreises Unter-
taünus eine Fürsorgestelle für die zurückkehrendenGefangenen
einaerichtet werde. Gewiß , ein nachahmenswertes Beispiel
auch für andere Städte und Kreise. Aber auch d i e Kriegsge-
fanoenen , die vrrläufig noch n i cht in der glücklichen Lage sind,
beimkebren zu können, sollte man nach w:e vor im Gedächtnis
Horben und so weit möglich, mit Sendungen unterstützen. Viel¬
leicht ist d:e Frage der Errichtung allgemeiner Hilfs¬
stellen  für unsere armen Gefangenen jetzt der besonderen
Erwäg :,na irert

— Die Zahl der Einäscherungen in den deuffchen Be¬
stattungen steigt fortgesetzt. So sind im April d. I . wieder
1518 Leichen eingeäschert worden gegen 1219 im selben Monat
des Vorjahres . Es fanden Einäscherungen statt in Augs¬
burg 18. Boden-Baden 13, Berlin 226, Braunschweig 13, Bre¬
men 96. Chemnitz 72, Krchurg 17, Danzig 16, Darmstadt 6,
De?!au 7, Dresden 103, Eisenach 9, Eßlingen 7, Frankfurt
c M. 25, Freiburq 14, Friedberg 2, Gera 46, Göppingen 6,
Görlitz 17, Gotba 61, Greifswald 6, Hagen 8, Halle 16, Ham¬
burg 72, Heidelberg 9, Heilbronn 12. Hirschberq 13, Jena 22,
Karlsruhe 15 K' el 9, Königsberg 24, Krefeld 4, Leipzig 119,
Lübeck 16, Mainz  44 , Mannheim 29, Meiningen 6, München
34. Nürnberg 28, Offenbach 24. Pforzheim 15, Plauen 11, Pöß¬
neck 13, Reutlingen 8. Sonneberg 10, Stuttgart 50, Tilsit 1.
Treptow 13. Ulm 11, Weimar 33, Wiesbaden  20 , Zittau
17, Zwickau 37. Im ganzen haben jetzt in Deutschland 125 831
Feuerbestattungen stattgefunden.

— Krirgsverrnißtennachforschung . Zur weitgehendsten
Nachforschung iwch dem Verbleib vermißter oder verschollener
Krieasteilrekmer wird demnächst durch"unentgeltliche öffent¬
liche Auslegung in Verernen, Restaurarrts , Lesehallen, Cafes
i,sw. ein „Handbuch der deutschen Kr ' egsvcrmißten " über ganz
Deutschlcr.d verbreitet werden. Diesbezügliche »obere Äiis-
kunft und Fragebogen kostenfrei durch d-m „Verlag des Hand¬
buchs der deutschen Kriegsvermißten ", Köln-Deutz.

— Unfall . Aus bedruerliche Weise verunglückte
gestern vormittag in der Nähe des Schützenhauses ein Mann
beim Roden dadurch, daß er sich mit der Axt tief in einen Fuß
schlug, so dcß die städtische Sanitätswache zu seiner Hilfe-
lefftung lezw . Heimtranspart herbe'gerufen werden mußte.

— Gestohlen wurden au? dem Gewahrsam deS französi¬
schen Roten Kreuzes während der Nackit vom 8. zum 9 d. M.
zwei Nutedecken. Enveloppe Michelin, 815 zu 105, Nr. 1 525 675
cauueli und 1305 069 ferra , ferner drei Autnlufischläuche.
e'ner davon mit der Bezeichnung M'chelin Nr. 2 377 866. Soll¬
te» diese Gegenstände irgendwo zum Kauf an ge Voten werden,
so tut man gut, es unverzüglich der Kriminalpolizei zumelden.

— Unterricht und Übungen der vormaligen St-nographischule
Stolze-Sckirev werden in de, Kausmännischen Privatschule von Walter
Paul . Kirchgasse 24, 2, sortgeseyt.

Borberichte über Kunst, Vorträge und verwandtes.
* Residenz-Theater. Sonntag, den 15. Juni , nachmittags3 Uhr:

,Tcr t:.bele Boucr". Abends 7 Uln: „Schwarzwaldmädel" Montag,
den 16., Uhr: „Ein Walzeriraum". Dienstag, den 17., 7% Uhr:
„Schwarzwaidrnädel". Mittwoch, den 13., 7y2 Uhr , zum erftenmaic:
„Faschingrsee". Donnerstat-. den lg nachmittags3 Uhr: „Der fioeie
Bauer". Abends7 Ubr: „Faschingsfee". Freitag, d-n 20., 7sh Uhr:
„Faschingsfle". Samsiap den 21., 7ZH Uh« „Schwarzivaldmädel".

* KurhanS. Das Alenbkrnx.ert des Kurorchesters von 8 bis
10 Uhr oni Scnntas. findet als Solisienabend statt. Während des
Konzertes werden Leuchckoniäne und Scheinwerfer in Tätigkeit
trete». — Das 12. unk lepte .?t)E;iic-?onäett unter Leitung des städti¬
schen Musikdire' wrS Karl Sckmrichtf'ndet ani Mittwoch kommenoer
Woche statt. Zur Aufsühning gelangen die ersten drei Sätze aus der
Neunten Sinfonie von Beethoven und zwei Sätze „Saaktus" und
„Agnus Dei" aus der „Missa Snlemnis" für Soli, Cl)or, Orchester
und Orgll von Beelvoren Die Solisten sind Gertrud GeyerSbach
(Sopian), Elsa Danleioitz l?llii, Christian Stretb (Tenor), Joseph
v. Manowcida (Las. - und Friedrich Poterien (Trzel), weicher außer¬
dem Präludium und Fuge snr Oroel von I . S B-ich zum Vortrage
bringen wird Der Kartenveckauf hat bereits begonnen.

* Konzert. Das »äckstr Orgeiklnzert in der Marktkirche muß
tm.ständekalber aus Mutiooch den 25 Juni , verlegt werden. Pau .a
Alechler und F, :tz Mcchler vom Nassauischeu Landestheater habe» ch«
Miruu-tung gütigit zugciagt.

Wkesbedensr Bergnügwngsbühnen und Lichtspiele.
* Die Walhalla-Lichtspiele bringen „Die Fürstin von Beranien".

Tragöd'r eines 5?rrrscherbaus>:s mit Bruno Kästner in der Haupt.
sie. Ein Lustsviel„Biel zu schade zum Heiraten beschli-ßt den aus.
zeichnete» Spreivlan — Im Thaliatheater wird das Kriminal-

vrama „Alten 115" urrgesül-rt mit Lotte Naumann in der Haupt,
rrlle. Im Beiprogramm erscheint das Lustspiel „Wessen Frau?

Aus dem Vereinsieben.
* Der „Ouartettverein Wiesbaden"  veranstaltet

heute nachmittag von 4 Uhr ab ltne UnterhalNiug mit Tan, im Saale
des „Turnve, eins" (Hellmunbstraße 25) und ladet hierzu keine lamb
lichen Mit.zlucer sow-e Freunde und Gönner des Vereins hostlchft
ein. Die Veranstaltung ist behördlich genehmigt.

Aus Provinz und Nachbarschaft.
Französische Granaten in Darmstadt eingeschlage«.

„ >z Darmstadt. 13. Juni . Die öisstsche Regierung richtete an
General Mangln  WIgendes Telegramm: Heule vormittao 7 Uhr
fiel bei den au? dem Truppenübungsplatz bei T g.r m stabt statt,
findenden Sch i cß ü l u n g en der stonzosis-den Artillerie ein G«.
d' sift in die hiesige Smdt und descködigt: das Dachgeichoßdes Hau,es

Sandstraße 8 Auch sind in unmittelöarer Nähe der Stadt Geschoß,
oinschlä.,« beobachier worden. Ich lege gegen zene schwere Gefahe.
duna der Stadt Darmstal, nachdrücklich Verwahrung em und er.
suche, unverzüglich Maßnabmen, insbesondere durch Ander un;
de,  S chu u r i ck>u » - , zu treffen, damit ewe Gefahr für ^-arm.
stobt und seine »linwohncr endlich ausgeschlossen wird. 111r t ch,
Ministerprös-dent.

b
FC. Schirr»« «. 13 Juni . Der 70jährige Dachdeckermcister

Theodor Hübel aus Langcnschwalbach wurde gestern hier von eine»
Hitzschlag ge nossen, dor foicrt. töd-ch war. __

Sport.
» Lawn-Tennis Das Psinast-Lawit-Tennis-Turnier des Laimr.

TrnniS-TnlUlei klub im Grünen old wurde mn Donnerstag in scui-n
HauptweNbewerden zu Ende geführt. In der Mersterichaft von
Preußen stanlen sich im Endkampfe Froitzheim und Lu-dtke gegen,
über Froitzheim war fernem Gegner ständig überlegen und siegte nur
6:2, 6:0, 6:2. . _

Bader und Sommerfrischen.
— Bad Aachen im Frühjahr 191t». Aachen ist von den Kriegs-

oreueln und silbn von den Fliegerbombenwürsen verschont gebueoen.
Das prächtige StaUdild hat leine Einbuße erlitten. Der letzte Krugs-
winte'- mit seinen Nabrnnos'crgen ist vorbeigegangen. Besonders
angenehm mach: sich die nur eine kalbe Wegstunde abgelegene Grenze
Hrllands geltend, ta -> uns Überreich mit Fischen, aber auch anskomi».
lrch mit seinen verschiedenen Kolonialprodukten versorgt. Aus Furcht
vor unzuriiibender Ernährung braucht also kern Fremder me notige
Erholung- oder Badereise zu rer schieben. Er kann wieder m den
heilkräftigen Wastcr Heilung !ür seine Gichtschmerzen, rm Knrpack
oder bei weiteren Spazicrgänacn in den ausgedehnten Stadtwal«
düngen Erholung und Kräftigung für die von den Entbehrungen
und Sorge» des Krieges abstrapaziertei, Nerven kucheir. Die Stadt-
ver-waltung läßt da? Tb:ater auch den Sommer durch spielen und
die Kurverwaltung hat an die Konzertveranstaltimgen des Winters
eine Reihe volkriirmlicher wie auch hochkünstlerischer Sommerlonzertt
angeschlossen._ _

Gerichlssaal.
FC Kriegsgericht des Hauptquartiers der 16. Armee. Unter de«

Versitz des Cbei[t P,ncet standen am Mittwoch solyeude Fälle zur
Verhandlung. Ter Umversnätsprosessor an der Universität ^ ra»k>
ftnt a M., Dr. Friedrich Habn, hatte aus der Rerse von ^rank,urt
nach Mainz einen gefälschten Ausweis benutzt und vcrgezergt. Er
wurde zu sechs Monaten Gefängnis und 1000 Franken Geldstrase vn-
urteilt. — Der Land.rirt Wilhelm Müller aus Bolrherm m Rhech
besten war des gie-chen Vergebens angeklagt. Urteil: vier Monate
Gefängnis und 5>!0 Franken Geldstrafe. — Weil er 200 Pfund au»
den französischen Beständen gestohwnes Fleisch angekeust, bekam der
Metzger Anton Becker aus Marnz-Kaste! eme Gc,ü»gnis,trose v°«
einem Iah ' und sechs Monaten, sowie eine Geloftrake von 500 Fr.
— Der Sekretär dos K>ntrcüamts (ftühcr L-zirkskommandoim
Frankfurt a M.. Karl Siemcn, batte sich ans «prunb seines alte«
ReiscausweiseS einen solch«, eigenniächtig erneuert und aus JiaH
Walsum hin sechs- bis achtmal die Reise ton Frankftirt nach Mauq
vice versa ausgesi hrt Er versällt in eine Gesängnisstrase>-o-
s, chs Mlnaten und i>>eine Geldstrafe von 50 Franke». — Gestohleit
Gl'mmi' eiftn, di: aus einen: ftanzölilchen Alttouwbilpark.entwendet
waren, batt : der 47jähriqc Bäcker Heinrich Korn aus Eltville aa<
«kaust Wegen Hclilerei cifticlt er rin Jahr sechs Monate Gesöngnlk
und 500 Franken Ge'dsirafe. — Der 27jährige DaniensriseurPet-r
Datz aus Fimhen wnrd>. wegen Passäls-Hungen in vier Fällen unter
Annahme mildernder Umstände *n eine Gefängnisstrafevon M
Monaten und in 5» Frai -ken Gelds-ras: genommen. — Acht Schmer
aus Wiesbaden in: Al:er von 13 und 14 Jahren stibltzien im An¬
fang d. I . au-» den L'eständcn der sranzösischenBesatzung rn per
Kaserne Solcher Schule Sardinen, Bisgutts, Käse. Fleisch»I®-
Iedon nahm das Kriegsgericht in eine Eefangnisstrasevon st:
^öcnat und 50 Fransen Geldstrase. Die Eltern der Junge¬
st an den unter der Anklage der Heblerei. Sie wurden jedoch aus '« <
trag des Staattannall - fteig:sprachen.

FC. FtauzösischeS Militär -Polizeigericht Wiesbadeu-Stadt. Mu
er Briefe noch Frair'ckurt mitgenommen, ertzieit der HeinrichL. von
hier vier Tage Geiängnis und 100M. Geldstrafe, außerdem wur«
ilmr der permanente Pas: entzogen — Charlotte B. und Paul
von hier, als veranrwortl:ch sür die Taten ihrer 1l,ägr:gen SoMä
verfielen in eine GesänqnoZstrafe von ie 10 Tagen. Ihre Sohr-
Franz und Walter nebst ein!" Iritten Person hatten nämlich 30 Psu»°
Kartoffeln und zehn Kerzen, aus französischen Veständeu gestohlen. -
Wegen Ubnschreiten der Polizeistunde diktierte das Gericht
hiesigen Einwohnern Geldstrafen van je 20 M. z«, zwei weitereW
lonicn, da sie ohne Nachtausweis angetrosfen, je 10 M., sodann iw»
wegen Motorradsabreus iiesilbe Strafe.

FC- Werter« Salvorkan-Tiebstähle in den Farbwerken^
Höchsta. M. Der 27jäbr:ge Elektromonteur Wilhelm Höhl rn HE
hatte in, Februar und März d. I .. wo er seit kl Jahren beschaM-
>ir Salvarsan im Gewicht von 4fL Kilo und im Werte von 50  io °-
also -irr ungeheures Quantum, entwendet, das seme Braut P?"
Funcke aus Uiiterliederbach nach Frankfurt a. M. zum Verkauf mr
nah». Auf dem Franksnrte, Hanutbahnhas wurde das SalvE
der Brartt vr» erncn: Hilssschubmann abgenommen und besch^
nahmt, der es oder für sich verlauste, wodurch die Sache an.
Tageslicht kam. Die Strafkammer verurte: te Höhl wegen
stahls zu d Monw.cn Cesängms, Kure Braut aber üan: wcg^
Hehlerei mit einem Monat davon. In der Verhandlung floß
artet , daß nach tiefem Salvar 'andrebstal,! noch einer ln den Hoto.rbwerken der Polizei gemo'det worden ist,der dem 3u0‘)Salvarln,pullen gestohlen worden sind.

FC. Rinderdiebe und Schwarzschlächtsr. In Seitzenhahn
Taunus brachen vor einigen Monaten nacbis der Arbeiter
Schlichor und der Fuhrmann Johann Schmitz, beide von W:cs
in den Stall der Lauda irt- Freund ein, banden ein Rind im .
von 1200 M. ab, snbrtei: es fort aus Wiesbaden zu nnd schla«:
es in einer .Kiesgrube In» Hof Klarenthal ab. Hierbei wurden
von dem Gomeindc-ärster aus Seitzenhahn, der den Spuren
Diebe nachgegangen. überrascht. Schsiuni.ist ergriffen sie d:e an
das Rind. Havllrerkezeno::>-d Sacke zurücklassend. Am Tage va
hatte Sch. noch t :c .Kickwhei:. zwei Riegen nid ein Süiaslamm
«inen: Waldarbeiter in Wehen zu stehlen, die Tiere abzuschlachten
im Rucksack naa- Wie-baden »u tranoportieren, wo er aber
-ßoliei in die Hände lief Die hicsize Strafkammer^
Schluher in eine Geiängnisstrosevon l Jahr 0 Monaten, -f
ir eine solche von 1 Jahr 6 Monaten. — Weil sie aus einem Hu
staii aus dem Atzelberg dahier vier Hühner entwendet und geschlo
erhielten die Taglrbner Hermann M. urd Emil F. sowie der
mann Christian D., sänitllch von hier, Cesängnisitrasen von l
bczw. 4 Monaten bezn 4 M-naten. Frau Katharina K. wegen
guustigunz drei Tage Gcsäugurs.
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JIr.M. eonnlog,15.W
Frankfurter Hypothekenbank.

Psandbriefverlosung am4. Juni 1919.
®%bVoa/ m™ üVl! 9,' >lC^ ^ "gehabten Verlosung sind von unsere»

Serien 12, 13, 15 , 19 und
4/o Pfandbriefen der Serien 14 , 16 , 17 und 18

Z ^ oT oT : i0  ° uf  welche eine der Nummern-ragen.

Ilüliü
B B B B ^ s B.  S Z Z M
8206g,' 32325 ' 3258 ! 3^qgZ won wla  I® 698 , 302‘,a 3122^ 31656,

ZAZsZUWZZZs
»sSiiSSSüi«i s § §ümm sm Bs
83392.' 83490,' SSf 83962 ' 84008 ' S ' 85406'  fÄ S ' 8' 9" ' 82810 -»fÄ
IS  128611 ' Ä “ g * ,2C159 -' >W 126469,' !W j » iS

Ä Lml 147967 ' Ä S 3 S ' 3S Ä

ÄS ; iS : » ' SS ' il s S iB F : s,

Hl ISS 5 ; SS ; | | s Ä Ä Ä;

1910 a? hW 6rJ^ / rf0,flt " °m 1. Oktober
gesengen. wird für die Zeit vom 1 Oktober 19J9 Pi o6fcr 19,9  jur  E 'nlösung
Depositalzins vergütet. ° 1 1919  ab btä auf  weiteres ein 2%igcr

fo ®, f^? ren  Verlosungen sind noch rückständig:vtt iv wv —. **

Witsbsdmcr Tsgblsll. MW 'ArBe . WW M

Ser . 12, Lit N Nr. 240
» » * O „ 4790 , 9454
» » „ P „ 406 , 7594 , 10443,

13997, 16227
» » » Q „ 16214

Ser. 13, Sit . H Nr . 69190
N „ 60190

» 61601 , 77281 , 77872,
100614

» 21120,29250,61546.
61579 , 75402

- 23558 , 61 Ml
21193,29229

O

R
Q

o
p

R
Q

®et H > Lit . N Nr . 32847 , 49865 , 51560,
52389

„ 37735 , 5318 ) , 55054,
„ 31767 , 32089 , 32796,

34200 , 38268 . 42064
„ 31797 , 39820 , 60847
„ 38631 40102,46107,

^ Ä 46611,52389
Ser . 17, Lit . N Nr . 169811

« » » 0 „ 123019,160333,163195
164470

» » „ P „ 203964
» » R .. 125789

Ser . 18, Sit . N Nr . 156367 , 158319
>> .. » O „ 139134 , 152345
» » » P „ 130640,134197,153024
n » „ Q „ 130662

Bekannfmadmng.
Einzahlungen auf Geschäftsanteile (Mitgliedsguthaben ) die vor Schluss

eines Vierteljahres erfolgen, nehmen von diesem .Zeitpunkt ab an demGewinn teil.

Beabsichtigte Einzahlungen unserer Mitglieder sind demnach

zweckmässig vor 30. Juni 1919 zu leisten.
Ebenso empfiehlt es sldi für neu hlnzufrefende Mit-

srlleder , die Mlfgliedsdaaft tunlidisi vor dem 30 . lunl anerwerben . _
F 271

Wiesbaden , den 7. Juni 1919.

Vereinsbank Wiesbaden
Eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht

Eigenes Geschäftsgebäude : Maariliusslraße 7.

__ Büro
für freiwillige Gerichtsbarkeit

von Georg iüCaus, Magistr .-Obersekr . a D.,
und Sohn , Weilstraße 12, 1,

empfiehlt sich nicht nun in Nachlaß -, Testaments-
u. Vormumlschaftssachen , Immobilien u . Hypotheken,
scndeo -n auch zur Aufstellung von
-Jermöcjens « Verzeichnissen etc.

und bittet um geneigten Zuspruch.
Spreclizeit v . io —- 12 u . v . 4— 5 Uhr wochentags.
__ Fernsprecher 858 . 637

Ser. 15, Sit . N Nr . 84871
» » „ O „ 86007
- ,, „ P „ 86036

» tt R „ 8 344
Ser. 19, Lit . >1 Nr . 141506

» » » O „ 143608 , 145574
. .. » „ R „ 140074
.. n „ Q „ 148459

mJR 8SSW«  «
«tunal-Oblinat -onon be chäftigen . Verlauf unserer Pfandbriefe und Kom.

-» -LWLaÄ/VL ' W”»«* h.
gabekur« be orgt . ' ausgeben , zu dem jeweiligen Ab»

«ehmen̂ wir âuf ^Antr ^ ^ kMensrei" 9Aiitronak ^ ^ " ^s unserer Pfandbriefe über»sss*“■Ä 'ÄrÄÄ  sssyssnas
itr . & säs

Frankfurt a . M ., den 4. Juni 1919. ^ • F64

Deutsches
Detektiv-Institut

und Weit-Auskunftei
Inh . : P . H . Walther

Wiesbaden , Langpässe 4, Fernrur 687.
Aeltestes Büro am Platze.

Bekannt für durchaus zuverlässig
und leistungsfähig.

bnaiffäliige Ermittelungen und Beobaditunp
in allen Vertrauensangelegenheiten.

- » — zu Privat -, Heirats - u.
Geschäftszwecken , über»
Familie , Vermögen , Ein¬
kommen , Mitgift , Vor-

, , , leben , Ruf , Charakter,
Lebenswandel und alles Wissenswerte.

Ueberall hin . Streng geheim . Solide Preise.
Viele freiwillige Dankschreiben.

Theklav. Düsseidorfff Ooblenz.
Innen -Einrichtung eines Alt-
Coblenzer Patrizierhauses.

Feine Intarsien - und Schnitzmöbel des 18. Jahrh
Antikes Silbergerät mit den alten Goldschmiede¬
marken und Beschauzeichen von Cöln , Coblenz
Mannheim , Augsburg u. a . — Alte wertvolle Uhren
und astronomische Instrumente , Juwelen , Gold¬
schmuck . Deutsche Porzellane des 18. Jahrh.
bayencen Skulpturen in verschi denen , Stein’
kirchliche Skulpturen derGothik , Miniaturen vom

Rococo bis zur Biedermeierzeit usw.
Ferner : Lins Kollektion von 40 echten Perser

Teppichen aus Privatbesitz . FlOl
Versteigerung vom 24.- 28. Juni 1819.

Besichtigung 20. u. 21. Jnnl.
— Katalog mit 12 Tafeln 3 Mark . -----

Kunst-Auktionshaus Math. Lempertz
Buchh . n.. Antiquariat P . Haustein & Söhne

Kola a . Bh . , Wenmarkl 2 .

frankfurter Hypothekenbank.

.« SlT 8
von Leih,ent , bei de, MM « ÜM - ÜMsHWI - IjUW

b.i» ssntfi “ r'ss*'“ß 1“"?! 75
Boi jfc ‘sf™

T. m< ie.„ s.,, 1,T ES ^ V b“ 0,'ä ,, Sil '!ia„: ™ Mart, . Fi69
Tarife und nähere Auskunft durch -

_ Cllr- ^''"bsrtb in Wiesbaden, Kranzplatz 2.

für Gas-, Wasser- u. eiektl*. Anlagen.
Aul - u. Umarx itcn von Beleuchtungskörpern.

= Reparaturen jeder Art.
Beisteuer - Anlagen.

^ffl IS Rlflil! VVerkstatt  Helenenstr.12
_3118 Dmillj - Telephon 3116. -
> _ - -

MUMÄ im kfefoptata.
. . *>ieäbcbeuer Gartcnbanvcrein veranstaltet für
feine Mitglieder fmvohl, als auch für alle Kleingarten,
oentzer in der Wie' badener Gemarkung einen Wettbewerb
ihre/ GrnndstL ^ '" ^ '^ Errichtung und Bepflanzung

Zugelassen zum Wettbewerb werden nur Klein»
anlagen des NntzgartenbauS . Die Preise bestehen in
Geld von Mk. 20 .— und Mk. 10.— . Für hervor»

gegeb n Knne ” greife zusammen
Anmeldungen zum Wettbewerb , denen Mk 1 —

Beteil mmgsgi' ld (für Mitglieder Mk. 0 .50 ) beizufüge»
ist, müssen >ins zum 1. Jul , in der Geschäftsstelle des
Klemgartenbaus . Delaspeestrabe 3, bewirkt werden . -
Äohnung des Beteiligten und Lage de» Gartens I»
genau anzugeben . p

Der Vorstand
desMesbadenerGartenbauveresns.

„?vkls §rimms >--cin V̂ok1un» Iblähmafchinen
vldbirke), schwere Friedensarbeit, sehr preiswert I J .‘n

^^ kaufen. Gebrüder Leicher , Or amenstr. 6. | ^ “snatinffc ' ® c,fmniffri

Anfertigung
«MM

Gute Stoffe, am Lager.
MitgebrachterStoff sowie Wenden

wird angenommen.

Aug. HumbroS,
Schneider

|* Webergasse 14. Telephon 841. *

Nur noch kurze Zeit
dauert der

Ausverkauf
IN

m i «mi  mm
sowie sämtlichen Zutaten.

Schluß unwiderruflich 1. Juli.

Wagschal& We Hopp
Taunusstrasse 9.

Vom1.Juli 1919 an beträgt derZinsfuss
n Al l • für ^

txutliallen in laufender Rechnung . . . n t/ 0/
Vorschüsse , Vorschuss -Wechsel , Kredite . . J

Vereinsbank Wiesbaden VenschuB - Verein zu Wiesbaden
E. G. m. b. H.

GuterMittagstisebiiL2.50
Abonnement Mk. 2.25.
Abendessen a Mk . 2.50.

Reichhalt. Speisekarte. I. Zubereitung der Speisen.
_ . Ausschank : Ff. Weäne.Schofferhof- und Kulmbacher Bisr.

:: Angenehmes, kfihlos Lokal. ::
Zu freundl. Besuche ladet ein

AD . KURTH,
Karlsruher Hof , Friedrichstr,44.

Drogerie Kneipp
befindet sich jetzt “

Mühlgasse, Ecke Häfnergasse . T. 2190.

Meine-bekannte Hautcreme wieder vorrätig.



[ » fit t  r » .

[ kiM -MÄote ]
Weidlich« Personen

ftau {mömilid)c» Personal ^

Kaufm. Personal.
Wer Stellung sucht

oder zu vergeben hat,
wendet sich stets am
besten a. d. gebühren¬
freien Stellennachweis
des Kaufmännischen
Vereins, Luisenslr . 26. _
Fernspr . 6185. F285J

, fof. »BkWWii|^ rB5Sr .«.| SauLmiiNen
1*1,1« ö'* Jinlä! Sflilüba?« , w^ ftrfon Xr Lum I Wfiufrt,

1 -11 . Jhüi « suckt bei flutein I Anna Reuther . Aleran-
I Lolin n. guter Dehandl. I brast raüe fiaa utnt.3iinp vrd. r v*.

Tückstiaeu. snnerläiTiae für Cxni?arbe't s. Möller."" 1SReberauffe8. 2.
Putz-

!Arbeiterinnen
Jpei fof. ob. spät, gesucht.

Heinrich Fried
Kirchgasse 50/52.

Modss!
Tüchtiae, Borarbeiterin

Köchin
für Sanatorium « sucht.
Angebote mit ,% uatt . ufto.
unter 11. 943 an d. Tag«
blatt-Der lag.

für Groffbotrieb (100 » ec. | J ' & ;;  bei Beckerfonen mittags ) bolbmii I

melches aut kochen kann,
für klein. Hausb . gesucht.

Hansmadchc» sos. gesucht
Hotel Rose.
Alhtzv IIIotüöiIp
pentrfit Rorrtzstr 37, 2__r,
Jtum f. Auli tücht. « Werl.

tzMMWkN
aefucht. Nur solche, die
in allen Arb. ir . erf. find,
mich eiw nähen k.. w. sich
melden 'Zbeiustruffe 96 3.

Hausmädchen.
Wepen Erkrankung in

. — . - . 1Ionen min aas » - -
- - — -— | W* . mT ...V*  I clnc *L acfucftt Näberes au . er?
ftüc Sclmerbmcrsclnneu. I " bü^ en^tatig w.. I im Tagbl .-B.erla g.

Ltenograotne junge I t>u1»e Mem Main , Alte Irknoncavale lunne
Kontoristin

skundenweife « f. Selbst,
«schrieb Angebote mit
GebaliSansvr . u P . 947
o» den Taabl .-Verlrg.

Nniversttätsstraste 21

Fräulein
ans der Lebensmittel
Branche, flotte Brr
t>i»irrin >. die sicher iw
Rechnen ist und auch
Kvöeiiaeschäfte vcrst.,
mlucht. Otierten uni.
(9. 913 Tagbl .-Verlaa

Zunges
f. l. Düroarb ., ©tenoett
u. Schreibm. aef. Dif . u
L. 85 an die Taabl .-ZwaL

Tüchtige MM\mu
der » arf .-Srandie kundig,
sofort aesuckst Kästner ».
Jaetbi . TaunuSstrast « 4.

Putz-
WMinm

I für gleich, evtl, auch für
! später gesucht bei Jahres«
| stellung.

Modehaus Mmm
Kirchgasse 21,

Igekuckt
•̂ etiba.

Tue utriu . vuu9ii . wviuu« . xreffku cuiumuii
9fc.fi. Am Römertor 5, I jetzigen suche ick ein
21*n' I KMlNöWil.
(Uftes SWsAWrL ^ L Sf;*i .. .i _ rt ... . .. i 17Qtrtv 'Mi(4/iTf

£ar .b. MonatSfrau _
od Mädchen täfli. 1—2 ®t.
acf. ftr ebri(bittufte_J5L—L
MauatSfr . ob. -Mädchen

MitiwockS u. SamsinsS
morgens 2—3 Std . « lucht
aimmermannftr afte 6. 1

Fran »der Mädchen
für 2 Stunden vorm. «es.
Dambacktcck2(!,Part ._

Buttert. Monatsfrau
od. Mädchen täal . 1% Stb.
morgens gesucht Rudes-
beimer Straffe 14. 1 lmks.

Saubere Monatsfra«
für V2 Tag vorm, gesucht
Rosenstraffe 6.

Pension Villa
Taunusstraffe  7>

Ä EiMö QPHSHUWQHHI äeugniife ;{f. Eintritt n. I Monatsfr . vorm. 1 Std.
— mit muten fleuan . gesucht llebereiukimst. Vorzustell. gesucht M !>'Sh„ >Ltr ^27,,2 .

l, ' x " .»... rua no I Gartenstraffe 34. Ehrl . Monatsfrau
ober Mädclien gesucht
ßterhaadyt. Seerobenstr . 1b,

Stühe.
Wz « FMelii
für hochfierrschastl. Zwei
Beisonen Familie

besucht.
j Offerten unter &. 9-12 ande» Taabl .-Verla g

, ^ <egen Verheiratung m.
Ilangiäfir Mädchens suche

ich baldmögl. ein durchaus |
zuverlässiges fleiffigcs

Mädchen
das kochen kann u. Sans,
at beit mit versiebt, in g
Stelle . 2. Mädchen vorfi.
Lohn nach Uebereinkunft

IFrau Maria Oldenburg
Freseniusstraffe 43.

Tüchtiges

Um-md
| zum alsbaldigen Ein-
I tritt gesucht.

Privatklinik
| DDr. Abend - Arnold,

Wiesbaden,
80 Parkstraffe 30.

(  Weidlich « Personen

l «aufmännllche » Personal ]
SelMöndioe
Korrespondentin

Bttfeft in Schreibmaschine
u Stenonravfiie, itans.
Sorachkenntn. fuett uck
gu verändern, ©eu -•«*
schritten unter B. 9. 25
m.^D. »Iren , Annonr .̂

Filialleiterin
nn-brere IaÜ5k tätig , tu.
sich bolbiait , u feranbern.

| Cf fetten unter O. “4a an
den Tagbl.-Verlag.

Saub.Monatsftau
nie 2 S 'undcn vorm. gef.
Tobbe 'oner Straße 105.

!I  rechts.
Saubere ehrliche grau,

2 b . 3 Stunden vorm ttags
für so-f. grs. I . Bocharack.
Webe rgasse 4-

, Mouatsmädchk«
yd. 5?rcw 3 St . tm.  2ntal
über Mittag gesucht Krrch.
gaffe 11, » links.1— 3»eite— 1 isfmblstfihi smcihAon

•Hrbciterinncn » RS wtlwlyeN Zimmermädchen^I Rh| | Sfr]U» fi
fuckt f3 ermncM.l für bald f- r ^uSarbeir bei fiofiem WalkmuMtraKe_L1-- 3 ö «JUUf | ttUU »l3

SbemnS *’ ' I Lr-bn' und guter Brrvileq , \ Tüchbges ^ mttS 11 sucht
(Surfte I Erfahrene Stühe

für sofort tüättiae sfriseuse. m Dmccrstell, « s- ?<am ’
Gkfl. Offerten «. B. 9461 ? n,chluff AuSk. .. Kaner-
an den Taabl. »8erlag ._
Tüchtige Friseuse

für dauernd « lackt.
Kästner u. slarobi.
Taunusitraße 4.

(3 Erwachs.! für bald « - r Ä M  befi -m Walkmufiljtrake 5_1_
S .a3 SSÄ t,?LÜ!fe !® Ä 'aÜS Ißrfairrnr  Stühe geil.Olt Parkstrabe 37. Mädchen I«

mit guten Beuan. f. Küchei
und Leus gegen hobenAnschluff. Aust . Stauer , i -- E 'SOberes Mäd^ «« . |Uib ß( .l;3

^i -dr .-R ^ 6t . P . links,  Z -mmerarb . Lobnors, .ckst
^ T aunuSüraffe 67._ — oi » v: 1’1"-

MWrWuse
ncht sofort ober sväter

Gollmark, ,

Erstes

durchaus erfahr, in allen
.häuslichen Arbeiten und
perfekt im Servieren, z.
i. Juli d. Js . gesucht.

Bewerberinnen wollen
sich mit Zeugn. melden
morgens vor 9u . abends
nach 7 Uhr bei Frau
Ilse Runken , Händel,
straffe 2.

dauernd gesucht. Rau , j
Norkstra ffe 13.
T. Nock. u. Taillenarb.

u. Zuarbeiterinneu soiort
ges. Tiloe Stamm . Tam .»
Schneid . Bcsmarckr. 42, l

SelbNänd. 1. « rbeiter .n
z. Leit, d, ArbeitSsim. tur

MiSNe»
in

für ytöfferes Detatl -Ge-
scl̂ ift

S-sucht.
Osferien unt . W. 945 an
den Taabl .-Berlag. , a ' .tsn *. }«

Selbständige aüüllshlLTaillenarbeiterin•
»riebe die Leitung des ZiMMerMaücheN
Ateliers übernimmt . „ für s KucheNMadchSN

für Hotel,
Alleinmädchen
Hausmädchen
Köchinnen

. . . :i , Wirtschafterin . .
l 'gucriunmnqfsaici ^ Üobn. mit guien Emvfefiluiwen ®bueftvaKe6S ^ .
Wiclic laue r. B iSmar ckr. 26.  für Piirat sucht FZl3 f

Tüchtige Taillen - * *
u. Zuacbeilerinnei ' gesucht
Schmidt. Marltvlatz 3,„1.
T. Zuarbeiterin gesucht.

Damenichneider A. Sech. . . . .
Deffbeiwer Straffe 37, 2,_ suche Personal i. Art für

Tückt. Zuarbe terurnrn I „ur gute Et . H-ia» Lang
für sofort gesucht. Dauer , f yewerbsm . Stellenverm.
tzellung. Tariflohn . We:S. Bleidiitr . 23. Tel. 3061.

MkMlliii «I.
: 3 ennu,3uär« ttt. M WchM»

für Damenschneiderei so- su meinen « Kindern gef
fort oefiKht Röderstc. 40, -krau Lotte Tcndlau.
Parterr e, Schröter,_ EJ< Jmanfttlab 6.

Bunrheitcrin kleine Dulbelmstr.
sofort gesucht, Damen »I - - .6354.
tefmeiberei Frau Hcdp
jjHefei. Hellmun ditrgffe 14

1 Zimiier- «.
1 SMlelM - e».
1 ..

Tüchtiges Mädchen
für ScruS- und Küchen- 1 u. I i
anbeit bei fiofiem Lofin | Mü
,um 15. Juni gesucht

States teil WW SM„uS(MS Tmsikur kl r-ausfialt aesuckt Demselben ist @e tgenlv 1 Telephon 3455
Vor stell, vorm o avends wb  bag  Kochen , u erlern . \

,Äd !llilt £IÖJ<>M . 15_ 3— _ Mainser Vierballe . Gute Waschfrau .
<aucke V»tr sotort ein _ Mru °rgaffe 4,  I sofort gesucht. Hotel Rose.

ückiiaes „weites ^ — j— \
Zimmermädchen AGges Memmädlhen( Männliche Pers on«̂ )

ferner eine \ hei g Lofin u. a. Bcfiandl, | [  KaufinSnnische» Personal }
geprüfte Masseuse«»< fucbl

Meinbergstraste 6,._ BiSmarckring 2, 1. >Dtock.
Braves _ _

Allein Mädchen Alleinmädchen
oder jung , w-.ll. Mädchen ^ kochen kann, für klein
8ruus >. i «js».>• -°>

Ah. junge Dame
27 I, . fatfi.. verf. frans, in
Worku. Schrift, f, feinen
WirkungslreiS Gesell¬
schaft». Untcrstübuna der
Dame. Im gange» Sau»,
wesen erfab-en. Gebt evt,
auch in Apr-Ifieke. >“ Zgn.
Fr. Ang. erb, an A. 9L

jSaarlouiS LiS dorferftr̂ ZGeb. ält. Fräulein
ganz alleiusn.fi.. evg.. vr.
Zeugn. über Kückr. Lmus
u. Pflege, gern tätig, l.
Fakire bei ält. leid. Sern,
grw.. suckt Sfinl KfbStanb.
Stell in rub. Saufe, auch
vrfs Land: K>'ktcnk. Oif.
n. X.  942 Saab! -Verlag.
Hör. MsNlldchm.

SauSmdch.. Käch. Kinder»,
frnnlein. Stüvrn rc sucht
man d linserat i, ..Tage-
blatt Koburg". Tagl'ck ca.
3C 000 Seiet. Beile 30 Pf.

Mädchen. .
jvuui „ »tiuwj . | sEbores . tüchtiges, tur |

„.„. fee „Reichskanzler , fseinen Sausfialt gesucht
DärenstratzeL .̂ - 1SckweÄbachrrStr . 38. 1.

Mädchen
kle.net, SauSfialt «est I Arbeit^ . Deae

40 Mk. Heinrich, PorL-
Geschäft. Wi belmitr . 8.

Mer». _
TaunuSstraff « 78. 2 St,.

Ecke St .ftstrgffe,_
Ehrl . br . Hausmädchen

sofort in kinderl. Haushalt
gesucht. Vorzull . vorm .tt,
v. 10—12, nachm, v. 3—5
Biebrich. Siegsriedstr . 9.

Kaufmann
iung.. zuverläff. Arbeiter,
der sich auch kür kleinere
Reisen eignet, gesucht.
Geil . Angeb. mit - Retrz.
u. Gebultsansvrücben u.
H 85, an Tagbl ..Zweicst.

1 ^ffeves Geschäft . W , ficimite „ 8._

Bioilt. IrteitSttlUl. Alleinmädchen AUeinmädckien
1 UrM .n.Waste»,> 1»'•*• «-»von kinderlos. Efievaar bei

hob. Lohn griuckt. Groffeovo. r:oon goiuu-i. I ^stdchen kür ^ ächb
Wäsckte ruffer dem Haufe . sorori « nicht
K.'Kriedrich.Ring 21 2. j Kms.-Fr ..Rmg .IS^ KoMt .Tüchtiges

Zimmermädchen,
im Servieren gewandt,
sowie Küchenmädchen,
sauber u. fleißig, sofort
in dauernde Stellung
gesucht Heilstätte Ranrod
(Taunus ). 1216

Per soiort gesucht kür
an.tliches Büro

Hjttt WWnN
»ür dovvclte Buchführung,
durchaus bilanzsicher und
mu-lrauenswürdig . Be-
werbungSschre.be i m. Ge-
baltSansvrüchen u. O. 944
au den Tnabl .-N. 4252

Tüchtiger zuverläffiger

Jüngeres Mädchen. ^ AlleMMadÄhSN
für leichte Hausarb . ro.ort ' ' v '
flfjudrt Albre cktitr. 23, 2.  bei gutem Lofin zum 1. 7.

E "l  SOlisl. I 3üb cr[eiffioc$*f ät:ü*e~rcl~
Mädchenda§ nöfien u. bügeln kann

zum t Zul' gesucht.
Geh. Rat Krank.

Lambaibtal 45, 2,

Williges Mädchen
für Sau Such, fef. gesucht

Emil Lang.
Backerei und Kaffee.

Langenickw.tlbaÄ-
uverläffigcS

üMRidjen

Gesucht Tücht. Mädchen

I iür tagsüber oder ganz
I . . r ju I gef. Georg-Äugustitraffe 3.

sofort oder spater gesucht, Parterre r ., Ecke Ecker.»
ta « " von 9—22 u. | ^ .i-̂ nrahe  _

Üü«fVr fieDmiinbif rafcf~14̂I .. I..'T "'“ ..\- MfHteSfA- |Tüchl.Müdchen
7; . , i 1 • für bald ein evang, gebild. sür Kuck: ,u. STusarbeit <$«.(,ufü zum 1. Juli tückt, t^nKüber gef. Eleonoren-AueW.wheuu ms&ma manmmtn

"«-.'kUnV m der Rabe Wiesbadens Ha.,s - n. StubenmädchenL«D . A«!ü L«& K -.rt»«* <L» r,.»u-«reichliche Verpfleg. Wäsche
wird ausgegcben. Äauf-
mädchen vorganden. Etwas
Klavirrso eien u. Schneid,
erwünscht. Gefl . Offerten
unter L. 936 an den

I Tag bl.-Verlag,
AlMS Mekil

I für nachmittags zu zwei
~ ■).. ff Indern G u. arf

u Maschinenngherin kur Oignietistrgffe 81, Varl.
franzosiickie Uiniormcn ^ ^

mb vormittags Kaiser.
Friedrich Ring 86, 1

Tüchtige

MMMSHeriii
gesucht MielxlSberg 13,
Robert Kiebm.

ffir'anksnrter Str . 9.

Tücht. Hand-
I Oianirmngne ? >._m

jört gesucht. Offerten u HNUSlhUltUNAS

Wegen Erkrankung d.
ü big- Madckv nS _suche
für sofort oder fügtec
tüchtiges zuverlässiges
Alleinmädchen
f)rau Avotfi. Rafchold. |
Tcunusstraffe 25

Frau Gebrimrat
Scheüenbera

^ldelbeib'traff e 95, 2 St.
Zuverlässiges

»iMVAll

, Willige» Mädchen ,
tagsüber gekuckt. Weber,!
ss-riedrichstraffe 53.,

Jüng . anitänd . Mädchen,,, ^,,,..,..
oes,, am liehst, v. Lande. Mickieirberg 3.
Wilhelm ' Emmiermann,
Gärtnerei . Wellritztal.
vrdeEs Rüchsn^ lehrerin

aus' gut . Familie kann das vcnn 1. Juli bis I. Oktbr. , . . - » ■
Echneidcr« gründlich erlern , oder während d. Sommer - 1für sofort oder sväter ae<
ohne aegens. Berg. Zuerst , terien in BrivatfiauSball sucht. Kecken nickt ersord,
im Taabl -Verl r >r j -tum Unterrichten gesucht. I ssraii Heck. Kried.
im Lggtu.-^ en. ' ^ I cssert . mit GefialtSanfvr. > hQ.

unter T . 943 an d. Tag
blalt -Veilgs.

Dauherez Mädchen
oder imabfi. Frau tagsüber

crfafiten *tm Kochen." in kl,! gebucht, Schmidt. March-
ruh. LauSbÄt für bald streML - ^ Lart^ ,od. 1. Juli gesucht. Tfraul Schulentl . Mädchen
saber Wilfietmm enstr. 20  I r. leichte soausard. tagsub.
Sauberes ehrl. Mädchen arf - Gutr Behbl. u. w Kofi,

auf soiort oder ivat-er
t - i' -ckt. , Bäckerei Fritz, j UNSby . FkNU

Mädchen

Perfekte
Weitzzeug-

näherinnen
sowie

Lehrmädchen\
per sofort gesucht

Beckhardt,
Knnsmann Sc <to .,

NlleinigeVerkaufsnieder»
läge für Wiesbaden derAjs. LeimniOvstris

I . M . Baum.

. „ , Kirckybffx 52 -TW. MmaiM
- ——- 1 ' . P .. . | Atott (ipUfttn vsrintDti»

Haushälterin - *%*** !& *«
öaulmäbchcn I MUISUWU

Junger Mädchen j
femn den HcruiZb. in sehrl ms '̂A . Neuqafse 1 .
cvut̂m Hause erlern . Off . k>er ^ lmmermanA-W«. ffiabdien
StB bsffßtes Slf -Mjßn , für ffück-e u. Hausarbeit
w. gntbüracrlich kock»n k. \ tauSirber strfuM TeuuuS-
u Hausarbeit
wird gesucht

Frau Eduard Simon.

| ver sofort gesucht. Per.
| fönlidw Vorstellung erw.
5. Barmans Mk.

Erbenbeim. _

Lehrling
. mit guter Schulbildung u.
| zeiefin. Begabung sucht

Fritt Hildner . Architekt.
Dotzfieiincr Straffe 43.

Lehrling
für technisebes Büro geg.
monatliche Vergütung ge«
siickt. Osiert . u C 931
an den Tngbl -Verlag.
A Gewerbliche ^ Personal^

Bautechn. f. Baueingabe
tief. N. i. Taml .-Verl . Yb

Tüchtiger
’Hufotneffiaaifer

gesucht. Off . mit Zengn -
Abickritten unter 11. 944
an den Taabl .-Verlga,_

guter Stehgeiger
der selbständig e. Kavclle
rorstefien kann, gefuchi-
Gekl. Offerten u. Z. 942
an den Taabl -Verlag.

Lifirerstockt.. Anfang 46.
längere Jahre Beamt , den
Hvusbält geführt - fudbt
ioteder glerck au fe GteUe
zu beff. Herrn Oftert u.
K 945 an den Ta gll^L

Dauernden angenehmen
Wirkungskreis als Haush.
zu einz. beff. Herrn sucht
aeb. eins. Fräulein , welches
bish. lanaiähr , Stell , d.
Sterbesall verlor . Off. «.
Z. 84 Taabl -Zweigstelle ,̂

Für meine aut emowdl,
Stütze

wel-be' steb aller häuslich.
Täligkei! unterzieht , fliehe
ich in Pension od, Priv -it-

I Haus Stelle , wo sie siebm
I der Kucke betätig , moefitiIAnfragen unter L, 941
| an den Taab! .Verlaa . _

Fräulein
suckt Stellung , am liebst
z>> älterem Ebevoae ob»
einzeln. Dame , z, t . nub
oder sväter. Offerten «<
D . 943 Tagb !..Verla^ _,

% Oft).Stüulsii
aus a. Familie kuckt. ^
Erlern , des Havsh Stt»-
als Stütze aut ein Gut
mönl. Nabe Wiesbadens.
Es wird weniger aui„Ge.'
halt als auf eine arundl,
ArSbild. gesehen. FaE
Anscknff erw. Ofselt- n-
7i 946 an den TaM »!

! Jg . Mädchen
suckt von vorm. 2l Ubr a»
Slelle mit MittaaesikN,
Of ierfen unter Ê. 943 " ^

stJg ." Mädchen
s. »ackm. St . zu^ 2 ffn»
Dntzboimer Str . 3
Junge unabhängige Fisß

I sucht für ganze u.
Tage Besckiäitigung.Iu. M. 85 Tagbl,-ZwE

verrichtet. Istrai.e 3 l, KoMtorei,-
Saub . Frau 2 Std . _

I zu etnz. Herrn in feines
HauS nur durchaus ver-
läffiae. saubere. Sekunde
Person , gute

Köchin
bei hohem Lobn u. guter
Vervsleg,>na fof. aesuckst.
Hotel «. Badliaus Svieael.

znm 1. Juli aef. Schrift!
Angeb, mit Bild S . 937

j g» den Taa bl. -Verlag
Eine tüdnioe .flücMauspterin>HiHnH koche»

ausbilfs -ueise zum 1. Juli kaun grsirckt. Hoch. Dotz-
tgesucht. Hotel Ortuüeu. >deimer Straffe 109. 1 r.

Z« i>. Waöd&en
W. kochenk., für sof. od.
l . Juli ges. Langgaise 56.

am Tape v. 10—12 ges.
Framk«. Rfieimtr . 47, 2.

14—15 jähr.
Mädchen

sofort oder später gesucht j für halbe Tage gesucht.
Vm tti lluna nachm. 2—4 vr F. « etst ler. Emser Str . 2
Uhr erbeten I Mädchen

Schliäuerüraffe 10, 1.  wn mora. üb. Mittag gef.
Wegen Verheirat , des Seerobenstraffe 7, Part

bisherig kucke sauberes Aiiswaitefran , ^ . Laukiunae
All- inmädchenjSüI ^ L,« |y . g| 5 s

Schwentjunae
gesucht Sonntag nachm.
Platter Straffe 73, ,

Tüchtige Schuhmacher
! ruckst für sofort A. Driesch,
j Härneraaffe 5.

Acht. Mtnergöhilse
aosuckst, Olürtn Steiger
E»benheimer Höiie._

Kellnerlehrling
gesucht

Valast -Hotel.

mit besten Zeitgniffen z. fienner --airaff e, >2, 1.
1, 71uli, Lob» 50 Mark, Dluiideusrau >
Groffe Mäsckie auswärts . I oder Mädchen sor. gesucht

' Las»ellenstrabe 93. ' Mainzer Straffe 48. >

^' Männliche Personen,
I ! tta>>f>nSni>ffche» PerI»r>»̂

Junger
Kaufmann

28 Leckre alt . läng. JL
auf Miiilärbüro {£2
ver fett im 'liulTtl®'.

| Sprocke u. Schritt - '“JJ
Sielluua au . Büro
weiterer Ansbilvuna
mit Gehaltsaugabm
E 944 Tagol.-Veil aü

Gesucht
Slellr für „ maen
von 18 Fr.b' e» . (L|
elhrlid 'en Scfchcrt • j
mal- Material - « ^waren , tätig geweten.

| bescheidene» f " (
I Angelote unler A 7»*
*her. Taabl, / I
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172  OfoTjrca .'N sucht sc fort
in größerem Unternehmen
odcr Fakrilbüro Stellung Offerten
KL ""Z,'L-.^L ILLL-LLLL
M. 036 an  den Tagbl .-V. Behörden Befriphp

'ftunner » reucnn . . . lÄ . ^ Ä ^ be. cot MUII i UP » iCUCJunger strebsamer

Techniker
(S>o£y. u . Tiefbaus _ _
Srclluna . Off. ü. A. 810
an den Ta abl .-Verlaa

oröh . Revaratur-
Wcrkstatte da 7 Jab re in .
crlien Ilutomobilfabriken |

fnAt I oewc 'en . Gefl . aus.
'E I subrlirbe Offerten unter !L). 9.32 Ta .abl -Vertag

usir.  wollen die bei ihnen ein-
trelenden offenen Stellen für

WlilechM Chauffeur
- —Milieu 1UT

kaufmännisches  Personal

Setiw alb. 3tf . 69,21 ., sch i
Gut möbl. Wohn

» Schlchlni'n.. auch mit
terkw. Pe » s-rn , , « vcrm

.AdMeüstratze 37, 1

Gut möbl. Zimmer
5u . vorm . Anz vormFried , ichstraste 40 3,

Mn Ml. 3immer
mit u. ohne Dens . zu v.

-K «Ville nstr aste 2.

©Hl mÄrt 3iminer
an Herrn zu vermieten
Mark tstratze 20 3

Offerten unter U. 931  an Zeugnissen . sucht d
den Laqbl .-Ve rloZ._ ? , 942

. . . sofort unserer Geschäftsstelle
gelernter Mechaniker, mir | »- Uisenstrasse 26 anmeiden . Fernspr .6185

Gebührenfreie Vermittlung.

öberMeran den Tagbl .-Ver ' aa
Suckr- eine Stelle als

Bäckerlehrling
§>»be 2 Jahre aeierru,

werten unter K. 945 an

Vereinigter Stellennachweis der
Kaufmännischen Vereine

Ein ob. *n>ei möbl . Hübsche
Zimmer lnach Wahl ). ev.
mit Kückenbenustung u.
Frühstück , sofort zu verm.
Kietenrma 4.  3 r . Hu

JefeB . facti. 9— 11 2 - 4

1, anfangs 30er I .. sucht
Likensshlluna in großer I O
etir kleiner aber finnig 4.,mbl, .Verlag
Serrsckxntsaärtnerei Auch m 1 —
Verwaltunnsktelle auf fl
Gut : mit landwirtichaftl
Arbeit vertraut . Off . u
IL .811 an den Taabl .-Si
^ . 75 Mn,k
Demienmen . der mir zu
ktmr Stellung als Kraft
rrürer (Last - oder Lurn»
ffuto ) terh fft . Off . unt
35. 035 a. ,d ^ Tagbl .-Vörl.

Beamten -Ehepaar über.inmmt

öaasoetraöiEutig
» Vflear arötzeren Hans,
aartens mit Obit u. Ge.
mase gegen kl, Mebnnng,

n
/ .**• Tünckermelfterm, --T-. - . iMMsvermitling

Se k  L^ flf,̂ ‘:' l .cr_fni - kmuvl. Uebernahmeateirfi nvelaVr Art.
im Ta «r^l.»Pcrlaa. % • | cine £ falcTvn. ~OfT ‘fl ." 85 Ian Tagbl -Zweiastclle

tnoden die bei ihnen eintretenden
offenen Stell n für Kaufmännisches
Personal sofort uns. Geschäftsstelle

Maschinenschreiberin
m 1 9m>er t ö d 'ldung , gewandt in der Aufnahme
unb Wiedergabe von Diktaten , für ein aröüeres
r.abrrkbuw gesucht. Gefl . Ailgcbote mit Lebenslauf

Gehallsan prüchen erbeten unt
k . 7608 an D. Frenz , Aniwnc .-Erp ., Mainz F 26

Luifenstratze 26 ——
Shr,, ? ’ .Ûtempfohl . Geschäftsführer, Reifende
Buchhalters,nnen ), Verkäufersinnen ), Schreib-
^ ' « nb Stenotypistinnen , Lehrlinge

und Lehrmädchen stets vorgcmerkt.
Fernspr . 0185.

, Möbl FrontsviNz.
I mit Balkon , in Villa sch

<<nae Sonnei .brra ^ Halte-
•tcGe b. ©.. an Dame m
HJcraffea rof zu vermiet
Näh , im Togbl -Verl ^ Xw

, ^ Hcrrschaftshaus
2—d Htm . an solid . Herrn

^öum -ben , Off . unterW. 935 an Taabl .-Verl
^Sd 'önen fonnia . aut mbtZimmer

in der Nahe des Nervals
u. d. Waldes in kl Villa
nur an bell. Dame zu t>,
Dof , evt, ein aut möbl.
Hiinmcr im Mansarden,
llock zu verm. Näh. ,n,
DaM, -Verlag . Vb

Hnm 1. Juli ein möbliert.
H' inmer . nackllt Bahnhof,
an e nz. Herrn z-n verm.
Offerten unter M . 943 an
den -Tostbl .-Verlao.

Leere Hirn., Maas , ufw.

Möbl. Zimmer
möglichst » naesiört . von
Herrn zu mieten aekuibt.
Lffert . mit Vr .üSuim . u.
G 85 an Taa bl. .Zweigst.

Adlerstr . 10 leer . V .-Him.
. Funarr Arzt
fucht 1 od. 2 möof . Hirn,

u. leere Wans, ' zu verm.' ' ' ' TaunuSstr sofort.
au Hsrcti§anaeti . mit ob. obneWSkfdEhrKI »8. «°

stehende sch. Mansarde v.
1. rnli zu vermi eten. Dame

CJroßcS leeres Zimmer , sucht zum 1. Juli sonnige.„v, 11 1 Lr iuuji «um i . , suu i(?nnurc0
ev.,. zuw Unterstellen Bon ntöbl. Zimmer z. Preise»ül:-. 7 , uivvi . OU INN ,
N .ln .. »u verm W,niler . von 30 - 35 Mk. Cf re et
.« Ti 6' 1? 1 Sir , 6, 3. u . L. 941 T aa bl .-Verlgg.ö'-üw- lb, Str . 73 Ms .. GaS. Ehepaar
Scri vbenstr . 18. 3. schönes I s>"srt erstkl . Pension mit
leeres Zim. m. Ä.' loven, voller Berptt . für längereü * * oun . ui, ci*iuutll/1 i * ,Vl - - •-• -" - . - r»--—
Veranda , an einz . Dame Seit . Oh.  u . P . 944 an
-- den Taal »l.-Verla >a.

ficHrr , Nemis ., Skiall. usw . I Größerer luftiaer
Doblieimer Str . 121 Stall,

für feckis Pferde . Heu.
speicher, Hof u. Schuppen

Raum
ev. für Unterrickuszwecke
l.

-o ri' x Z- I Mit UUIIUIUI19VITI« ;
2-.H' m.-Wohn lGnmnaHrkl zu mieten m,

10, _ gbgr_ ftul )cr . 6/7 1 suche, filcin .-r Saal irt
Kellerstralle 16, P .. Remise I Hotel oder Pension wäre

»um Unterstellen vonia »ch geeignet , Angeb , u.
^Wagen ^zu vermiete n.  I E 940 an den Tagbl .-N.
Oliistav-Adolsstrastr 5 Srall ßöQßrr ( UUllRem se. Henb od. zu  tm . I ' .. .
IM. Schwalb. St ^ iÔ Kell̂ Idm .o mf -ickt. Offert

60 Omtr .. sofort zu vm . I- —£ - 9^^ Dnabk -VerlggCSorSoQl  1 RiftI tfYW_ • f'i ** i iNäh , Herd 'ers tr . 31. l 516
Stall f. 2 Pferde , Futter¬
raum , Remise für einen
Wngen fof o. Oft . Nabe
Weberanlle . zu vm. Off,
u. U. 940 Tanbl, -Verlag.

Laden mit Wohnung
Werkstätleu. Nebenräumen

na 49.
int . den

su» t
Stelle

llcrt u.
: ! l.-L
nehme»
Hnuth.

n fuärt
welche!
ttell . b.
Off . ».
astelle.
moiodl

1. selbständ ige

Verkäuferin
ttr meine Seidensto (T-Abt . zu engagieren gesucht._ J . bacharaott

Gebührenfreie Vermittlung.

MeNllWM der
üaufmänniltSen Braus®i«Ma

F285

Webergasse 36 (seitJahren Mechaniker C. Kreidet ).
ab. } • Sktvber für Mk. 3600— jährlich zu ver-
mieten . Näheres Hotel Adler , « adhauZ . §5g

Werkstätte
150—£00 Qmlr . gr ., mfl
Laaer räumen u. Büro zu
mieten gesucht . Offert , u.
T . 945 <in d. Taabl .-Verl,

Werkstätte
mittelgrost . evt . m. Kraft,
anschlast . i, 3-H.-Wohn , a.
1 Ckt . zu mietm gef . Off,

85 Dagbl, -Hweiast.

MlllilslgW.MWle

It MWchl! I

SranMungai
Zimmer.

Damen - Wäsche.i 1 .Verkauferin
Br m. Spezial -Wäscheabl . per sof. od. später gesuchtJ . bacharaott

Hrrmannstr . 4 1 Z.. K, m.
AbsÄl . v. 1. Juli . B9379

2 Zimmer.

u.Gäben sin 22 graste 2 a . u,.
Kstcke,a vub . 2R.e{.Ji3478

^■ fJ nra6cn 22 ~ 2 Kim ..
Küche u . Keller zum
1. . Juli zu vermieten.Mehrere dunhaus felr.ftändiae , ,

erste Taillenarbeiterinnen LÄhchs
für dauernd sucht I o. o ;^ . ..

Hartmann & Fuchs.
Große gnrgfirqfrf 9.

2^ ' vs -Wohn, fnahe am
Walde ) sofort zu verm.

5 Zimmer.

Damen ™“ ß ro(>e™. üek*™ tenkrris biete ich
Einnahme.

w . - w 'i.vwcto uieie icn
dauernd Gelegenheit tu hoher Neben-

Offerten unt . S. !>42 a . d. Tagbl .-Verl.

junger Kaufmann
ist ■srea:

Hn Villa , feinste a. 8anc,
5 Zi 'N.-Wv .m. mit Zub ..
Zentralheiz .. Garten , für

! 2500 Mk. z„ vermieten.
> nacl, ?,d°Ifstr nsie 7.
u!n L. Foimilien .Villa

5. Zimmer .Wo mnna
auf Okt . frei . Nähe Wald
».. Elektr ., an Herrn ob.
i ' vz Dame ad alt . CHVm
Orf . u. Z.  947 Tagbl .-V.

Wne Mjtatf
ir welcher seit 14 Jahren
Schreinerei mit Motor
belneb , z„ vermiet Di
^ " ô vvlaae sowie ei e3.Z .-Wvhu . kon
bei mietet bezw , übern
werden . Mortbstr 43 l

Landhaus
i c—6 Zimmer , zu mieten

oocr kaufen gesucht . Bieb>
. >euer Allee bevorzug:
L fferten unter S . 943 an
den Taa bl.-Verlaa.

Ehcdaar?
_ _ , kinderlos, faicbt schöne l-
H.-aFefin. könnte mit . ’ t ^ 2' 'E °bn. NäheImietet berw I de? Bahnhofs , 1. Oktober,

mich früher . Orr . unter
s , 944 an den T agbl.-Vl.

Suche ver l . Ott HelleVillen u . Häuser.  I « riene ver I . roH belli

HllWM. M '3iRHMtD0l)!!g.. !7‘ r l,Ul»•%"!£»».S, -d>,>

-jg' 1 » »ree -iklen mit Zeugnis-
uno Gehaltsanspr . an Asbach Sc Co

Rudesheim a. Rhein , erbeten.

6 Zimmer.

In Zflhnflrzll. Praxis
möil oeb. Dame Hellal  Hilfe im

| DannuSstr . 24 . 1, 6-Zim ..
Wohn , befand . Ilmsirnde
halber fcf . od sprt . Nah.
bei Schisser 689

8 Zimme u. mehr.

Paikstrabe 97. enth ca
12 Zim . rcichl Zub .. m
Herz., cl . Libt u , Gas
ver 1. Okt . 1919. cven'
h über , zu verm . Näh
rluSkiinft bei Bngust
Fiicolch. Frankfurt a . M.
Arndtstr . 21. Zwangs
rerwa ' tcr.

eter 2 Stock . Gartenbaus
mit gutem Einaang idr
nur für Gfscktüitszwecke)
>icht ausacschlollen . Off.
u, X  945 DaabI..N^ 'ao

3—4-Zim.-
Wohnung

vor 1. Oktrbcr od. früher
biNcht , Offerten unter
G . 925 an d xaabl .Ner,

4 Helle Räume m. elektr.
Licht , möal . Damv 'bmz..
am liebsten mit 4 .Zim .»
Wvbn .. z. l . Ott . aeiucitt.
Ausf . Offerten u . W. 937
an den Tagbl .-Verloa.

Men mit Wohnung
-m-.— V 7 ^ i für Mcstaerei omif 1. 1. __
veamter fudit sof. oder oder 1. 4. 20 gesucht . Off.

I imker W. 9-41
Ta gibl.-Verlag.

z»m 1. Fuli
.

[StSrälü
. .. 4-Z mmer -23ohnung I 1
sur 2 Damen , nahe Ring - ‘
fjrifts , event . Kleiststraste,
Arndtstraste . zu mjeten ge-

an den

sucht Off an Kaiser
n-riedricli -Rma 82. 2.

I Kl 0Jcfrfiäftff)au§,

Hgsneraalle 15, zum j
Alleinbewolm ., zu vm.
NöbereS bei Plaaae.
Viebricher Straße 30.

2 Zim .-Wokinu '.ia
"cfudtt . Vvh . tber Gib . z
1 Oft ., tum ruh Familie
■ Personen , Nähe Vis
narckring . Offerten unt
T 938 an den  Ta gbl .-V

Möblierte  Wohnungen,

toredw. franz.u.engl,snreifiend.
ölt unf. P. 94ßan TagbL-Derlan.
alle

BhoM I.
I 2. , Stock . 8.Ziin .. Wohn

mit Nebenaelast , Budez
Zentralbei, . elektr . Licht
wegen Foriznas zu ver-
mieken Besichtigung II
bi? 1 Ubr vormiitaas

MWHelZ,2. et.

rbeitgeber
Z-Zim .-Wobn . mit übk
Zubch , Verfonenauszug.
Ofenheizung , auf l . Okt,
1919 zu vermiet . Preis
4500 Mk. Bes . 11— 1.

Lade » u. ElcschäftsrSiiine.

täti*
ullilckÄ
ft, f#®i'0  A
neu ^: rn »?

1
'itüer t*
it MILfS
efnji
fvr

melden rffene Stellen,
alle  kaufmännischen
und terdmischen An¬
gestellten melden sich

nur beim
Pfeilen - Nachweis für kaufm.
| Bestellte im Stadt. Arbeitsamt

Seit Beginn der Dernobllm &cliung
1000 Stellen verm ittelte F313

Friedrjchstr. 27 ar . belle
Werkstatt. auf sofort.^ 658

Siiftftrake 29 gr. Lagerr.
_u. Keller zu verm. 602

Laden
Mit 2 Schaufenstern , 8.80
mal 7,10 Mir . aron . mit
Nebenraum , auch aeteilt.
zu venn . Näh . Hildner,

_B >Smarckrina 2. 1 BS563
Laden

iLehrlinge, Lehrstellen
ilt kostenlos Stadt . Arbeitsamt , Zimmer 18. F3131

mit Kolonialw .. Obst . Ge-
muse . Kartoffeln u . Brot-
Niederlaae , krankheits¬
halber zum 15. Jul , oder
kvat . mit 2 Zim .. Kückre
Reffet _ ßirfdl >ara6en _ 22.

OJrofie Helle Werkstätte oh
Lagerraum zu vm. Näh,
Nerostr . 27. Hth . \l . 534

F » vornehmem B llcnheim
stnd zwei 4-Z,m .. Wohn
oder auch einzelne Zim¬
mer . eleaant möbliert
mit voller , bester Verpfl
vocuberacb . pd, dauernd
wf . zu verm . Näheres

^Frankfurt er S trafe 9,^
Herrschaftl . möbl . 6-Ziin .-

Wohnung . ganz oder ge¬
teilt . zu vermieten . Süd-
se te. ar . Veranda . Off,
u . D.  944 an d. Taabl .-VI,

I ^2— 3-Z mmer -Wodnuna,
oubrtieftitabt , per 1. 011
u miete » gesucht . Oü . u

v > 84 an Tagbl .-Zweig-
relle . ,Bismarckring 19 _̂

Alleinstehender Herr
lischt schöne 2- od. 3-Zim .-
wohnnn, , mit Kirche. Off
u, P . 942 an Tag bl.-Verl,

I Aeltero Dame alleinst"
Beamlenwirwe , sucht zunr
' ■ Oft . evt früher rinc-

oösr3-ZiM.-Wohn

Snübl .Rim.. Mans uiw

mit Zubehör Grs n. el
Lickt, in antem Verderb.

Dauermieterin.
Gefl . Avaibete u . S . 934
an den taribl -Perlag

2 - ^ AMMchlIl !l!g

Arndtstrabe 8, Part ., gut 1su mieten gcfuckst.
-Mobb,Mans . zu verm . I Prc ŝ -Offerten u. vi . 932

I rrn Tagbl . - Verlag

nit Zubehör für sofort od.
rväter von besserem Ehe-

zu mieten gefuckst.

-Visniarckr. 42. 2I ., m. Z
Blückerstr. 3. 1 k., m7 sev. Z
Dotzhemier Stras ?e 21, 2,

an den
erbet en

Menzel , gut mobl . Wo'hn-
ckkou. Ählafäim . mit Balkon

u. elektr . Licht mit gut-
„burrerl . Pension ^zu verm.
Goetbcstrabe 18. 1 links.
mobl .,Zimmer sof. zu vm.

Hellmimdstrastc 8. 3 L bei
-Slhmldt . mö bl. Zimm er.
Vnnnnrti tr . l9 ^ 2 r .. m. Z.
Herrumühlaaffc 9, 2 r.

LebrcrS -Famille
Nicht Büohnunia , 3 Zim .,
elektr . Licht . I . Okt . Off.
u._ F . 947  Tagbl .-Verlag.

Von ruhigen Mietern
Mi-Ne- and Tochs-r)
3- ^ immer-WohgMg

ch nur gutem Hause mör.
lichit sofort gesucht . Off.
1_ ft . 647 Taabl .-Verlaa.

5-Mni.-WnlW
mit Hubels., fiicrfelbit oder
ir einem unserer Vororte
m gesunder Lage v bie ' . I gr . Neubau mit allem

Fremdenheim
ffaus

Dambaehfal
Brautpaare laus besserem
Kreise) für 1. Okt. ievent.
auch früher.) ncflidji Off
mit nah. -Armaden unter
^l_ 93I _ an den Taabl ,.N

l-o.5-Ziiii.-Nl>hii.
von alleinstehend , besserer
Dame zum 1. Oktob - r o>.
der I m »Ier , ev. Küche.

cnlsvrechende direkt « m Walde , r . Lage.

Komf. Bevorzugte freie
Kurlage . Nähe Kurhaus
ii. Wald . Gr . schattig.
Garten . Zim . m. Pens.
10 Mk. an. - - Tel. 341.

Dambachtal 23,
Evvstei» i. T.

möbl. Zimmer , ev. Küche,
Ansstattuim u. gutes ruh
vaus Ossertcn unt "r
.01. 942 an den Toabl .N

billig zu verm . Näh . Wies-
Ibaden , Adlerstr „ s,e 23.

Kaufmann fuckrl ciniack

mobl.ZimmerIi Mtlf ]
mit Pension , Offerten u,
LS- 914 an den Taahü -V

Koche fofort
Hapitalien -Angebote ]

Wer JiQpitolien
auf 1 oder 2. Hnpolhekert"7 ^ I * wuci. L. .vupüujeieu

fein möbl, ungen. Zimmer n!ls" ' beabstchiig, wMil sev. tfinaena . Oifpr , I UN. die F70iS
Direktion des HnnS . u.

mit fcv, Einaang , öfferi
B^ 943, .Tagbl, .Verlag

Möbl . Part .-Zimmer
>m Ltadt n̂nern . m. Küch.,
Benud .. ev. mit eig . E,n-
klang, fof. von Kaufmann
«urait . Offerten erbeten
Otamciif trohe 42. Part.

Fräulein

Olrundbefilier -VereinS.
I E . V. Wiesbaden.

Liiifenstrasse 19.
Telephone 439, u.,628 ^ .

HWthÄll ' Wltlll

Ti.  n ! fr?* Ä ' fc ?>rnef-en ' Kre.ntl, Mm ist!

an 1. Stelle . 4M Proz.
Zins , bei mäh , Vrov . zu

"b l . ftu 'li . Gefl . Offerten
mit Preis unter P . 945
am den  Tgghl .-Verlag,

ftnnaer Herr

strc.be 35 . Tel . 2037.

, ^ . . , 25 000 Mk. a 1 o. 2. Hdv^
s-nebt ntool . Zimmer für I : 00 000 Mk. auf 1. Hvv.

.voller ^ ens .̂ elTL .' sev. möbliertes Zimmer
ftdstmner Straüe 3 Villa . « I . 7 Cff - rten „ nt.

1; ;Mt , Nahe Dotzheimer I sof od svät . Orck . Port,
-strafre . Off . mit Preis - Luisen strotze 26 9— 12
angube irüter L. 945 an
den T ggbl.-Verloo_

Berufst . Dame
mit 8mhr. Ki-nde s. möbl.

M. 30—50,006
| St .. 1- 2 möbl'. sonn .'3 >m. an Dame zu verm.

^??n , us.^ on ^ 0 - 1_ U5 r.
Siiifcnftr . 5, Gib . 1 r. .
Iw- mbl . Zim . an Dame

Zof .̂ od^ fväter zu —verm.
Luisen str . 5. Gth . 2 links.

mobl . Zimmer z» verm.
Murktstraße 6. 3. schön

nib Mok-ö." n ' "A^f>f^ -'u^ ^ I »wchte anleaen auf t . od.
ob. 1 pr . Htm ' s dErnd ' ^ te 2. Hhp, . auch geteilt.Lu • ffferttn unirr R »n

83 an Tagbl .. Zweigst. 5f5Wi'Bicrie’l’beüorti untTOff, ' I Cffect* n u ntcr e 84 an± *■* *«*&«*. LL 'L'MÄ:,".'

mobl , Zimmer sofort zu
vermiei -n . Freie Lage,

.direkt . am ^ Markt.
MichrlSlwrg 13. 3 r.. schön
^uwbl .̂ ).imn,er ^ zu verm.
Nerostr . 46. 3 r. . scĥ bl
,Z . m.. ,w .^ nrt Klavier.
Riehlstraste , 2. 3 l.. ' möbl.
Lim ., sep, sofort zu vm.

Zu mieten gesucht
IN bester, ruhiger Verkehrslage

Ausstellungsraum
(bezw. Ladenlokal ) msttl Größe für erstklassiges,
vornehmes Spezialgeschäft , desgl. Wohnetage von
6 7 Traumen , möql . im gleichen Hause.

Mretantritt müßte spätestens am 1. April 1920
erfolgen lönnen.

Angebote mit näheren Angaben u. Preis erb.
an Fr . Bedan,  Rheydt , Roonstr . 13.

50- 60 Mille v. SelbstM.
laebübrenfre > auszulechen.
Off,  u . F-. 944 Tagb l.-Vl.

50 - 70.000 Mark
ctrf I . Hvvotbek miszoleih.
Off , u.  F . 936 Tagbl .-Verl.

I ( A o Malien -Eesuch « ^
7000 Mk^ 2. Hhvothek.

ouf Haus in der Stein»
VI L 3 " li nef. Off.5L_Ä. 925_an d. T<igbl.-Bk.

Mk. 7V,00«
vrste H»p.. ea . 56 % der
<arc . v sofort auf vorzg ^,
Obi gesucht.

O . Engel . Adolf str. Z»



t Nette IS . Sonntag, IS . Nun» ISIS. Wiesbadener Tagblatt.
Hiivotlick

in guter La^e in Wes¬
en ae lege ne Lfenen-

jchaft aeneu 25 % Nachlaß
ab«. Off . A. 808 Tgbl ..Vl.

ÄlMbiSM
Jmmobilien -Bertäufe ^)

Gunst, fielegenheiten
zu

Kauf und Miete
von

herrschaftlichen Villen
und Etagen
weist nach

J. Chr. Glücklich
Telephon 6656.

Wilheiinstrußo 56.

©ine leerstehende 8-Zim --
Billa in der Lanzstraße
sofort vrciswert zu ver¬
kaufen Off . n. D . 83 an
Tagbl .-Zwgft .. Bismarckr.

IWoHn.-Nachw.-BüroUnn & Cie.
Bahnhofftr . 8 . T

M

. 708.
Größte Auswahl von
Miet » u . Kaufobjekten |

jeder Art.

Billa m . n. Wald
«. Nerotal . f. 30,000 Mk.
N. Nüdcsb . Str . 31 . 1 l.

Kl. Billa . 6 Kim . und
Zubehör . Zentralhei, .. m.
schönem Garten . V* Std.
o. Wesb .. 12 Min . v. t.
Elektr .. r.u verlaufen.

Otto Enael . Ad olk Nr. 7.

2 große neu berae»
richtete herrschaftlicheVillen
Wiesbaden.
Straße 5.
Rondell

Biebricber
Allee , am

zu verkaufen.
!Näheres daselbst.

Billa m. Z.-H., n . Wald
« . Rerotal . f. 30.000 Mk.
Rah . R ulibergstraße 12._

Weaen Ablebens
2 Villen in bester Lage,
für je 2 Rain , - inner .. 5-
u. 6-Z.-M .. Zentralh . rc..
unter Wert für 85 000 u.
115 000 Mk. sof . zu vcrk.
imicfi den Beauftr . Otto
Enael . Adolfstrabe 7.

3 Wob», zu 5 Kim und
Zubehör , im Siidviertel.
schöne feine Laae . aut
rentier .. zu 110 .000 Mk.
Vcckäuflich.

Otto ffnntf . Adolsstr , 7c.

Neues Landhaus
5 Kim . u. Küche. Diele
Mansarde , kl. Garlen rc.
Senncnbcra . Bierstadter
Straße gelegen , zu vcrk.
Preis 26 000 Mk. Offert.
u . O . 84 an Taabl .-Zwnst

Erbolungsh . od. Scrnator.
mit 6 lvcora. alt . Park u.
annrenz . Obstnarten , 100
'im .. Sveiiefaal . Lefez.

üche. Sveisek ., 6 Bädern,
ar. Terrassen , elektr . L.i
Zcntralhciz möbl ., AuSs.
aus das Rbeintal . Brand
rare und VerkousSvreiS
400 000 Mk. Näh . durch

Wilhelm Reitmeier,
Herrngartenitraße 16.

Televbon 6478.

Ente Kapitalanlage.
— Schönes Hans —
ohne Hinterhaus mit
Vorgarten im Siid-
tiertcl . aut rentierend,
m. 4,Zim .-Wohnungea
zu verkaufen Oft . u.
D . 921 an Tagbl .-Äerl.
Vcruiittler zwecklos.

2 moderne Billen
(je 10 Räume ), je 49 000 Mk., ferner schöne fl. Villen-
Bauplätze , sowie Acker- u. Baum -Grundstücke nahe
mittl . Dorkstr. als pa . Kapital -Anlage billig z. vcrk.

Eigent . Karlstr. 15, 2._

ein2-u.8'Wnlerhaus
nahe der Rrngkirche billig
zu verkaufen . Off . unter
E. 83 Taabl .-Zwegistelle.

Mäinel-Kazenhaus
fast 7 Proz . rentierend,
zu verkaufen . Offert u.
O 04l an den Taabl .-V.

MllMZW
mein 5>töck. 5-Zim .-Ha>.ls
schuldenfrei , in aut . Lage
hier , für 80 000 Mk. Off.
u. L. 942 an den Tagb !.-
Verlaa erbeten._
Kleines Haus

mit Wirtschaft
Hinterh .. mit 7 kl. Wohn .,
Toreinfahrt , großem Hof
u. Wcrkstälte . R . Michels,
bcrg, erbteilungSh . ..billig
zu verkaufen . RäbereS
Bcrtramftrafte 10. Hth. 2.
Backiert.

Haus
mit 2X 3-Zimmer -Wohn.,
Laden , gr. Torfahrt . Hof
u. Hinterhaus , Iägerstr .,
i'nter der Taxe zu verk.
Wenzel . Göbenftraße 14.

Kleines

Hotel und Mstauraut
zu verk. Anz. 15 000 Mk.

Wilh . Reitmeier.
16  Lerrnaartenstraße 16

Gasthof
mit modern eingerichteter
Avfclweinkelt .. el . Betrieb,
vrcisw . zu verk. Schöne
Wirtfchofts 'okale. 2 Säle.
Wirtscbaftsaarten , drei
Rremdenz . mit 5 Betten,
sowie viele Wobnr ., Bad.
elektr. Licht, nachweislich
großer Umsatz. Rür jung.
!mbi . Wirt oder Metza. e.
sickere Erist . Anzahl , ca.
25 000 Mk. Zu erfragen
bei Michael Schütz. Eron-
6er« im Taunus Eichen-
skraste 3.

Hans mit Saal . Stall u.
Scheune , mit 1lA Morgen
Land u . 2%  Mora . Pacht¬
land . zw . 2 Kreisstädten
an der Lahn , im besetzten
.Gebiet . % Stunde und 1
Stunde entfernt , auch für
Kriensinvalid . geergn.. ist
sofort für 30 0(X' Mk. zu
verkaufen . Offerten u.
K.  938 an den Tand l.-V.

Für Geflügelzüchter
ist in der Nähe von Wies¬
baden ein Besitztum von
6 Morgen Land u. schöne
Obstanlage , entspr . Ge»
büuliclcket sofort vreiswert
zu verk. Off . u. F . 83 an
Tagbl .-Zw est .. Bismarckr.

Partie Goldfüllfedern
u. Klio -Halter bill. zu vk.
Stri tter, Rtkolasstraß e 24.

Gummi -Luftkissen,
neu . zu verkaufen . Nab.
bei Heinrich Ch. Koch 1.,
Erbenhcrm . Reugaffe 2.
Televbon 1481 _ _

Älter gewirkt , türkisch.
Sckial (3X1 %) 6 Bin 4«
verk. Pknlivvsbcrgstr . 35,

Stock links.

E n vrächtigcsMin-,übst-n.Lankgat
in der Nähe von Wies¬
baden zu verk. Off . unter
Z. 82 Tagbl .-Zwetgstelle .

c Jmmobilien -Kaufgesiich e)
Kleines Landhaus

mit gr . Garten u. Wiese
usw.. auch Baumstück, ca.
2—3 Morgen groß , in
Nie rnliausen und Um¬
gegend zu kamen gesucht.
Genaue Angaben u«K. 945
an den Tacwl. -Vl . erbeten

Viileu-Anwesen
in xuter Lage , m . modern.
Ausstattung u. allem Zu¬
behör , im Werte bis 200
Mille, zn häufen gesucht.
Offerten unter A. 809 an
den Tagbl .-Verl , erbeten.

Kaufe rentables
4 -Zimmerhaus
Offerten unter O. 85 an
dicJjiflM -Zwe instelle

Kitze Im TMIIS
am Backe gelegen . gwßes
Grundst '-ck. welches sich für
Geflügelzucht und Obst-
knltur emnet . Angcb . mit
Pre 's u. E. 945 Tagbl .-Bk.

Modem eingerichtete

Villa oder Landhaus
in bestem baulichen Zustande, mit 8—10
Räumen und größerem Obst- u. Ziergarten,
möglichst freistehend, zu kaufen oder zu
mieten gesucht . Ausführliche Angebote
unter Ii . 941 an den Tagbl.-Verlag. Fl86

MW
[  Prioal -Verkiiuse )

Erislenz!
Bersandgesckäft m. frabr.
eines Svez . groß . Gewinn
altershalber abzug . Ers.
12 000 Mk. Offerten u.
O 929 an d. Taabl -V.

Ein gutgehondes

WMWWösl
(prima Lage) zu verk.
Vermrttler ausgeschl . Oft.
unter H. 945 an den
Taabl .-Verlag. _

IlWWhOll
ein Eejp. LmusMe.
paffend für Herrschaften,
tisltziges neues Break . e,n
uo.'.os nlberplatt . dovvel-
spänn . Geschirr, ein Maul,
iietr, 180 groß, fromm , z >la¬
sest. zu verk. Alb. Buk»
Dotzheimer Straße 37,

55 000 Mark.
Kl Wohnh . für 2 sfam.

paff ., auch für cinz . Dame
«nm Berm sehr aeeiaael.
m. Zcntralh .. tadelt . ?lust. .
Nähe Kockbr.. zu verk
Enael , Adolsstratzr 7.

Mehr. Häuser
i.  Södv . mit 3. 4. 5 Zim.
v. Besitzer selbst zu verk.
Offerten i n.er G. 924 an
dcn Taabl -Verlag

Ein Wohnhaus
mit 15 Wvbn . von 2 und
3 ?.nn.. 2 Läden und für
Bäckerei einnel .ick»tet zu
verkaufen . Off " len unter
D- 922  an d. TaabL-Berl.

Ein Ruffengefvann.
6jähr ., blau . Schimmel,
zuverlg .. auch einzeln zu
ve rk. Schü tz, Sonnenvers-
Ein schönes sjuchtschwein
zu verk. Leudle , Oranien-
straße 48. Part.

MbMann-Hmdln.
hockwvämiert. Abstammung
(schwarz-orauu ), 7 Man .,
zu verk. Köllina , Gäben
straße 3. Tel . 3877 )_

Rchvinscher
in nur gute Hände weg¬
zugshalber abzug. Schön,
bergßraße 4, 1. GcmarL
Grenz e Dotzheim.

Junge Hasen
u. Häsin mit Jungen zu
verkaufen be-  Schweisguth.
Biebricber Straß e 39 . P.

Belg . Zuchthaus zu vk.
An der Rincrkirche 4.  P.

WlMAiilken
mit 10—12 Kücken, 2 bis
3 Wochen, auch solche ohne
Glucke, 2—3 Mon . alt . zu
vert . Suukcl , Scharnborst,
straße 22.

1 Glucke
mit 10 Kücken zu verk.
Kurth . En iser Straß e 33.

I «eitze (Enten
1 Jahr alt . zu verk. Eunz.
Schi erttrin . Sckulstr . 18.

0)old. Damen -Uhr
u. Reisetasche (Rindsled .),
fast neu . zu verkaufen.
Ohrt, Karfer - Friedrich-
Rina 57.  3.

Ein Transport
srischme « . Ziegen

unter Garantie für
300 Mk. zn verkaufen.

Bh . Brendel.
rechts Kahle -Muhlc.

Prima Zieaenlamm.
Ijähng , zu verk. Decker,
Matter Stra ße 12.
H rschrorer Rchvinscher vk.
Wh . Tvudenitcaße 8, 1 l.

mjcyer
(Rüde) und Schäferhündin
(u verkaufen. Aug. Fehr,
Kiedri cher Str . 12, Mtb . 2.

Riesenscheck-HanS.
5 Monate alt . vk. Freund.
VorMraße 6. Htü. 1 r.

« « MpeliMr
v-erteil , neu . Taxe 1200
Mark verkäufl . Off . unt.
B . 942 Taabl -Verlaa.

14karä!ige.

sehr billig zu verkaufen
Offerten unter S . 946 an
den Tagbl .-Verlag.

Fell «. Krocket.
Trauerbut mit Schleier
(ält. Dame ), kl. Soiegel,
gr. u. kl. gehäkelte Dcckckcn
zu verkaufen . Buhlmann.
Gnecsenauitra -ße 33.

Schwere goldene

Herrnuhr
mir Scklcgw . u . Cbrona-
mctcr . fccnic Kette zu
verkaufen . Adresse zu er-
icaaen im Ta gbl .-V . X"

BtröuöfßDemboa
schwarz-weiß , neu , preis¬
wert zu verkaufen. Nur
vormittags . Sommerlad.
Mancraasse 15. 1.__

Neuer Tagalhut
mit Blumenaarn . zu verk.
Möhncrt . Eltv . Str . 21 e.

rechts. Gartena nlc ge. .
6 Mtr . schw. Seide.

Gchrock. Smok ., fr rack verk.
Hemm en. Ne ugaffe 5, l r.

Crcve de chinr.
dunkelblau , 4 Mtr ., vreis¬
wert zu verkaufen . .Kurz.
Adslheidfrraße 101. 2.

Schw . Se dcnbluse . neu.
Trauerhut , bleu . Tagalhut.
w . Mädchenhut . Steh¬
kragen (41 u. 42). stener
Hut (55) zu verk. Söhuge.
Gncis enaustraße 24. 1 l.

Oielbseid. Kleid.
Gr . 42 . 95 Mk.. Voilekleid
25 Mk. bill. bei Fifäier.
Adolntraße 1, 1.

Bockeklerd. weiß . Hut,
P . baiidgestr . Strümpfe,

1 Sitzbadew ., itmßbadew,
Wafckw . bill . S 'mcr,

Sonne nb.. Gartenstr . 14̂ 2
We ßes Bo leklcid (42).

echt iavan . Teekleid , Bild .-
Rabmen , Tennisschl . vcrk.
Kurz . Luisenstraß e 4. 3.

.8wci elegante schwarze
ÄackcnklePer (Gr . 42— 44),
grau , slackenkleid (44—46),
blauer Taft -Rock (0>r. 42)
z» vrrk. Käthe Montreal.
Wc 'ßcnlmrastr . 10. H. 2 r.

SGn.sAlz.6eiijMeld
und fflbern ' Handtasche
vrciswert zu verk. Haus-
mann . Mickclsb era 13. 2.

Elegant gearbeitetes
Popeline -Kleid
bleu mir beige , Größe 44
vrcisw . Senke . Dambach.
tal 10. Gib . 3. vormittags

Tadelt , weißes Kleid
für lOiähr ., w. Schuhe (37)

Cäsar . Bertramstr . 16.
Eelea . Weißes Tüllklesd

mit echt. Filet , w. Boil «^
Neid, weiße Damen -Halb-
fchihe (89). S .-Strohhuj
(54 ) zu vk. Lang . B ktoria-
stra ße 23. 10— 11_ Uhr. _

Eleq . weißes Boilekleid.
5 cm lg ., vreisw . zu verk.

Metzger^,Blüchervl . ,4 . 2 l
Neues Boilekle d, weiß,
ikoe-Decke u. Tischdecke zu

,7 . Rbeircheimer . Akbreckt-
ffraße 20 , Part.
Reiz , blaßarün -scid. Back-

sischkleid, ar. Bcttschirm.
RaSzual .. ar. Pnvvrnbett.

Weiße nbnr astr. 6.^ 9 ^ 4
Elew rosa Voilekleid

u. w. RwSkoftüm vk. Heu

90 cm Ix , bill . vk. Klei
D otzb. Str . 87 . Mib . 2
Ein rlea weiß . Svitzenkl.
n. 1 schwcrrzseid.. fast ncn
1 rosa-sc'd Unterrock
neuer weiß . Stickerc

'. 0—1 Uhr bei S » uck. Elt.
vill er Str ftdo 16 1.

Nene weiß -frid . Bluse,
weiße Boile -Bluse vre 'sw
»u verkaufen . Thureckt
Blüch crstüa ßc 30 ,1.

Soininrrbluse , neu.
febr schöner Sonnenschi
(saff neu ) billig zu v
T ranke nburaer . Scheffel,
straße 5. 1 lcnks.

Jackett-Anzug , neu.
billig zu verk. Meng

Seidene Svortsacke
und verschiedenes and
zu verkamen . Kindl uw

prima s?rieden ?w.. 20 Mr.
zu veckanfe » bei Görsch.
ssoritstraße 7. Bart

Anzug
für mittl . T'iqur . neu . bill . 1
zu verk. Iiaan , Ph livvs - 1
beraitraße 25. 1. . <

Ein neuer Frack . v
zu verkaufen . CrecelmS , v
Wiolandsiraße 15. cl
Dunkelblauer Rock
u. Wene . neu., s. bill . zu vk. 1
Ketteub 'vh . Rörnerbera 24 . f

fvautaffe- u. weiß -seidene £
Westen zu verkaufen . Ztß s
Göbenstraße 10, 4. 4

Mil .-Mantel . Bluse >
u. Hose zu verk. Wenz . 9
Schierstem . Biebr . Str . 17. t

Gummimantel , Z
mit erhalten , zu »erlaufen , t
Luther , Biebr ch a. Rh.,
Schloßstratze 2t . 1. '

Kade-Anzna , neu . 4
24b Mtr . blau -weiß gestr.
Knaben -Sattn , ein Rest
we ß. Giasbatist zu verk.
Bender . Roomtr . 15. M . P.

4 P . n . Wststiese!
(Gr . 42—45 ), neue M l.-
Bln .se u. Hofe brll. Scherf,
Walluver Straße 10.

1 Paar H.-Stiefel
(Gr . 40). neu . syriedensw .,
zu verk Eloos , Adolf¬
straße 12. Gib . s

Ein Paar l. schw.

m - SIWe ! ;
Größe 42—43 , und ein .
Fernglas z. verk. Cunz,
Lchierstein, Schulstr. 18.

Neue D .-Lackschuhe (38),
Hamdarb.» Preis 35 Mk.
zu verk. Dorr . Aarstr . 60.

Stiefel , Maßarbeit.
Gr . 36, uicht aetr», Dcrm.-
Schirin vrcisw . zu verk.
Neithaus . Lurembürgstr . 11

Me MMMe .
Gr 30. zu vk. Neumann.
Tchat rberststr . 14 . P . r. , ,
Nene led. Sandalen (43 ).

graue Stoffschuhe , Gr . 43.
schw. Seid .-Kleid . 48 - 48.
v. 11—4 verk. Grotehörcr . *
Kaiser -s?riedr .-Ruta 16. P.
Weiße Krcuzsvanaenschube
(Größe 36-^37). neu . bist
zu verkaufen bei Kranke
Zictenrina 12. 1.

Ein Paar neue weiße ^Halbschuhe
Gr . 38 u. 39, L 30 Mk..
sowie nett. kchv>. Zvlinder
Gtöße 56 zu verk. Mener.
Raucntbal . Str . 20 . 2 lks.

W. Sckmhe
(26) u (38), w. Seidenkl ..
w. Blusen . Eoliennerock
Manlclkl . r4i ), Damenb
Heitensachen Glase 7 V,
Slchkr . 40, Hute 54 Erbs-
lull . Haudtuckb.. emaill.
Eimer , Wafchlovs . Terra,
rium , Balkonsenst . zu ver-
katisen Scktmitz. Philivvs-
bcrastrafe 19, 2 links

1 Paar w. Halbschuhe
(Gr . 38) für 30 Mk. zu
verk. Anzuf . von 2—4 Uhr.
Ellenslcin , Holol Kron-
vrinz . Tanrmsstr . 46/48.

Tüllvorhänge
Mtlitärklcider , Friedens-
stoss, 4 m beige Kleider-
se-de. Sross zu Möbel od.
Portieren . Welivostkarten-
lüro u. a m. zu verkant.

Pfeifer . Sonnenbern.
Wiesbadener Streße 104

Markise . 3L0 lg .,
u. ledernes Ecksofa zu ver-
kw.rfcn. Frentzen . Ädolss-
all« 32. 4 . vormittags.

Drei Markisen.
1.10 Mtr . breit , verk. bill.
We ßaerber . Sonnenber «.
Wiesbadener Str . 77. P.

4 große echte
wollene Decken a. Pferde
dcckcn. sind billia t«. preis,
wert abtnarben bei Sehr,
KasteUNroßc 1, 1.

6Äön .reiiijO . ges . Delke
(350X156 ), geeignet als
Migel - oder Diwan -Decke,
zu verk. Puller . Kavellen-
straße 12. 2 r.. 10- 3^ .
Tischdecke, bleu Seidenvl .,
mit altaold . .Kunststickerei
vrcisw . Albrechtstr. 14. 3.

Steppdecken
- in Satin u. Trikotstoff,

1 große 70 ML., 1 kleine
e 80 Mk.. 1 Kamelhaardecke
, erster Qualität 100 Mk-,
- alles völl a neu , zu verk.

Sckarnhorststraße 24, 2 r..
bet Weber . Montag . 10—1.

Morgen-AirSgabe. Zweites Matt. Nr.

MgWN-SAMlljW
iit Koffer , fast neu . kl.
atlonal -Registrierkaffe z.
.'ik. Kraus . Rbeinaauer
4ra ße 11_Tel . 61)20. .

,Maschinen
verkauft— leiht

HEMMEN,
5 Nengasfe 5,

Arnckanzna. nett,
ganz aus Seide weiswert
zu verkaufen . Marfchal.
Gei kberastrg ße 26. 1

Neuer Hcrren -Anzna,
mittl . Größe , ŝ riedcnsfw -f,
zn verk. bei Eaerj , NettÄ
beck' traße 16. Bdb. 2._

Rener S .-Palrtot,
2 S .-Aovven u. Militär-
Hofe zn verk. Zimmer-
maitn , Dn iden 'tr. 7 . H. 3.

Kranen . Größe 40—42,
t•i.  Gneisenauitr . 24 , 1 1

Hättaematte.
fast neu , zu vcrk. Henrich.
Wallufer S traß e 10, P.Neues
FrMelHliMSsShiiAii

billig zu verk. Ernst.
Moritz straße 38, 2

D .-Handtaschc.
eckt Leder. 12 Mk. csüßcr.
Kleiitstraße 4. Part , lin ks

Mikroskop vreiSw.
Oran emtraße 48 £u vk

Kodak 9x12
u. seid Sonnenschirm zu
vcrk. Dambacktal 20 . e. E.

Bhotoar . Avvarat Görz.
Dvieaelreflex - Kamera,
Re .sekamera u. Zubehör,

rdell.. zu Kriedenslisten-
c« S. zazugl . 25 ^ . zuert Schnell, Bingen,

„Icarette" 6><6
ilmovv .. mit ein . Zub..
:r 80 Mk. -u verkaufen

LAM
"M

Schreib-
Maschine

zu verkaufen.
Paul Snlzberger

17 Wörthstraße 17.
Fernspr . 1748.

Kinderbett
Eisen , weiß , mit Mrffing.
wie neu . abzug Staeve ) .
El säffrr vlatz 8^ 2.- — .
Gr. weiß . K.nderbettchen
m. Matr . zu vk. H. Scherf.
Scharub oritit r. . 22, , P .̂ c,
2 f. neue Roßh.-Matr.

(rot), kl. mod. Diw .. schon.
Cbaisel .. Ottomane , lehr

Sbwab , Drudenitr . 7.
1 Kamcltaschensosa m. ab-
nehmb. Rückcnl., grün,
1 Roßbaarm . m. Kovfvolst.
(blau u. grau gestr.). ca.
lOK» ra  Pelüchc -Laufer,
70 cm br>, u. 3 w KekoSl.,
60 eia bre.t, alles tadrll.
a-riedcnsw ., w. Platzm . vk.
Jolmnnisberger . Str . 1, 1.

Cba kel., ElSentisch.
Kleiderständ.. Meistnakrons
llflam .). schw. Säule , kl.
Leiter . Bügelbrett , Bidet»
Waschbütte. Nähmaschine.
Svaten . Turbine . Schirm»
balter . Kokosmatte zu vk.
N nk. W erd erit r. 9. P . l.

Gebr.SAeidmilsWs.
ehr gut erhalten u. les-
>ave Schrift , zu verk.
Grüber , Biebrich a. Rh«

Ka ie ritr . 43 . 2 r.
B .Uärd ^

nit all . Zubehör, verstellb..
nit TifÄvlalten zu verk.

Piano.

W. Eppstein,

'Mandoline , Polnvhon,

\>erf . Neuaaffe 5. 1 r.
eck zu

Gitarre zu verk.

Gitarre zu verk.
10. 3 r.

Trichter !. Grammophon,
f. n„ nt. Alb ., m. 10 Pl . b.
Domas . Eltv . Str . 12. H. I

SM -Nlo« !
lirank. ca . 35X55X4 ''

Zmtr . tadellos erb., mit
neuen Blatten preis,

abzua .. für Wirt-
ten besonders geeign

Quaeschning.
Hc ênenitraße 14, Part.

Wohnzimmer-
Einrichtung

Mabagoni . mod. Arbeit
einer ersten ^ irma ^ und
sehr aut erhalten , zu vcrk

Mooa.
Leffinastraße 9.

Elcaanler nraner Velour

mit gr . Tcvpich. Smurna
und Portieren vreiswert
zu verkaufen . Dr . 5kurz
La»,iaasie dl . 2

M Wim
u. Kucke wegzugshalber
billig zu verk . auch einzeln
Anzusehen Sonntag von
3—7 Uhr. Dcres , Klaren-
tbaler Straße 2, Part.

(Elegante
öalm -Aliiitiil
Sofa , 4 Sessel , 2 Stühle,
Konsole ttnt boh. Sviegel,
Zierschrank. 2Yi X 2% m
gr. Smarna -Tepplch, ge¬
stickter japan . Wandschirrn
'Lorhänge mit Galerie , all.
in fast neuem Zustande U
in gedieaendster Ausfuhr.
Holz : italien . Nußbaum,
HUlsterunci: fraisfarbiacr
Gabelt » mit Seldenvlüsch.
zu 4000 W'd . m  verkaufen.
Schaeffner , Adolfsallee 23.
Vormittags an zufehern

Gut crh. eiuf . Bett
u zwei Hoscr,stalle b llra.
Dörr . Sckwalb . Str . 85 , l.

2 Bellen,
Kommode , Sofa , blauer
eleg. Sitz - u. Liegewager
zu verk. Mebnert . Göben-
strnne 7, Hth.  2

Saub . komvi. Bett.
cv. auch ahne Deckbett u.
Kiffen , sowie Itiir . großer
Kle 'derschrank zu vk. Neu
bau ?. Lurembuogstr . 11

Ein voNstiindiges Mit
Svrunur ., ffcderbett ukw..
billig zu verk. Näh . bei
Klnmb , M tckelsbern 22, 1.

Hockhänvt. Bett
mit Patentr . u. Mollmatr .,
vollständ . Bett . Schrank.
Kommode . Ttsch, Stühle
bill. zu verk. bei fttichcr,
Adolfstvaße 1. 1. Etage.

Bette ». Küchenfchrank,
Tisch. Stühle , Ablaufbr ..
Tonnenbvett . 8 Robrstüble.
ar Scluießioob , Pendule.
Hänaematte , rode Plüsch»
aarnittir . H.-Vcntamahäte.
alte Oclaemälde u. Stiche
u. versch. mehr zu vev
kaufen. Laer . Friedrich-
straße 2L

Polstcr -Garnitnr,
Diwan . 4 Seffel , ov. Tisch
zu verk. Andreais, Goethe»
troßc 2 b 2.
Sch. dunk. Nnßb -Bükctt
mit Mernmrvl . 600 Mk..
aut erb. Kuliffentisch , mtr
Einlage 300 Mk., Svieael
n.ik Goldrabmen 100 Mk,
Etaaere , schwarz. Klavv-
stüble, . Eckftubl 50. Breit.
sprecker. Em ser Str . 8, 2

2 neue Vertikos
billig zu verkaufen . Haffes

charnhoritstraße 7, 2.

Empire-Kommode
dcsal . L Schreibstkrctär ».
sowie sehr aut erb. Bett
zu verk. Anzufeh . vormitt,
his 11  Uhr . nachm, nach 3

v. Grolman,
^avcllenstraße 41. 1 St

2 hohe Pse 'lcrsviegel
mit Marmortischclien, eine
Zinkbadewannc mtt lang.
Bleirohr , 1 Ltchtreslekwr,
vaffend für dmckle Ladcn-
räume u. Werkstätten , b'.ll.
zu verkaufen . Reimann,
Schw albacker Str .,28 . Lad.

Ein Kaffenschrank
u. Büro -Möbel zu verk.
Hanfan , Johannisberger
Stra ße 1. Pa rt._

Neickaeschnitzter macho.
eichener Emvire -Schrauk,
als Biichcrfchr , Gewehr»
schrank oder Büfett >u
verircndcn , preiswert zu
Verkaufen. Anzufeh . von
10 —12 u. 4— 6 skahitttr. 10
(2 links ) , bet Teldmann . ,

'lntiker cicb-ner
Kleiderschrant
z>> verk. Bes . 9—12 Uhr.
Nlcnhc rg. Kle .ststr. 4,H

Kleiderschrank.
Ttsch zu verk. Habtg . Kl.
Sckw rlbacker.Straße, »._ _

Gebe . Kleidersck'rank,.
Küchentisch 3 Stühle , ein
Tischchen für Gasherd bill.
zu verkaufen . S -hönns,
Rüdcshcimer Straße 31,
Hok. Schreinerei. __

NAnsUanke u.
selbstacfcriiat . b. zu verk.
H. Kern . Klcißst raße .,

Küchruschrank 16 Mk»
Zeichentisch 30 Mt .. 3 Ztr.
Modellterton ü 10 Mk. dk
Nce b. Wtnkeler StraßeL.

Nene Küchen-Einricht.,
rund. Icllo -vine . zu »er¬
kaufen. <fetz. Schavnhorst-
straße 36, Werkstatt . _

Eisschrank, 2 komvk
Betten mit aut. Roßh.<
Matratzen , 1 Reanlier-
Ofcn (Dauerbr .) ein
Buckliändl . - Bildersckr,
zti verk. Anzufeh . bet

SchleineS.
Wcberaaise2 ^ 2N

Neu . Eisschrank. 67><d
vk. Wolf . Hermann skr. Lv

Schöner Eickientislh.
110X65 , u. Kinderbade-
wanne verk. Sonneubkr»
Wicsbad . Str . 98 Börn^

Massiv acarb. AusziehtffK
ausziehb . 9iohr -Lic.gestuV'
2 gr. B .lder vk. Sckaler.
Rüdesbeitner L>tr. *2, *
Anzui . So nnt, u. abi>3JLL

Zejchrnt sch. Pavvclh »-»
2,10X1,00 m, mit 7 W
fachen, ar M '.rpvenschraÄ
Regal . L cktpaus - Avv-rf
zu verk. Wellritznraze »b
metacns 8i—10 Uhr,--

Friseur
Moderne 3t - 'l. Herren-

Teilctte hellnnßb ..
moderne Damenkabtnecc
sevarat . alles in ialE
Ausführung wegen
schäftsaufnabe zu oeruvu

Münster , «,
Mainz . SchillerstraßeL

Klavierstuhl,
schwarz pol., wie neu,
verkaufen. 00 M. ll «»*
Lchierstein, Schulstr.^ »-

Adolfsallee 10. Wen»r°ch
erstklassige Laden«
zu verkaufe» .
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3 ers. Gartenfeflel.

prersw., 1 schwarze Solz-
1 saute zu vk. Krau Geh .-R.

Pfeiffer . Kavs.-ssr.-Ra . 92,
mfijg. 8— 10. nachm. 1—4 .

Polstertür
gLachsiuch, 2,10X0,62 m
Lutstm.. zu verk. 10—11
B. 3-—7 Uhr. Kapellen.
firaftf 41 . 1. v. Okolmfirt.

Sehr nute
MhrplMri'Mr

mit Einladen , patentiert,
[u verk . Puller , Kapellen¬
rasse 12, 2 r .. 9— 11 Uhr.
Gr. Nrisekofser zu verk.

Fliss. Göbenilrcisse 10. 4.
Für Schuhmacher.

Grosse Anzahl Leisten
mit Regal . 2 Schnufenst ..
Rouleaus , 160 breit . 3 m
laug , 1 Paar nme schw.
Damer .stiefel . Cherrenu.
mit Lackt,wve. Massarbeit.
Gr. 40 . zu verk. Dcvarade,
§klü.cherstrasse 11. 2. Et. r.

Grobes Erkcraestell
mi: 'Glasscheiben zu verk.
Nab. Laden Neuaasse 3 o.
ffricdrichstrcissc 30. 3. Et
fwiichcn 2 u. 4 Ubr.

Friseur.
Massiv , schw. Glasschild,

800X80 . mit w. Buchstab.
Herrn - u. Damenfriseur,
sowie versch. Nascnschilö ..
Kunstscklosserciarbeit . el.
Massage , Avvarast 4 ekektr
Trockenapvarate . 7 Wachs,
lüsten wegen Geschäfts-
ausgabe zu verkaufen.

Münster,
jKnin* Scknllcrsttabe 30.

Friseure
Weihe Marworvlatte m

Aussatz. Schüssel mit Ab¬
lauf zu verk. bei Welier
Bisiuarckrina 40.

WeklAukrl
zusamnienleabar . zu verk.
Rauch. Nvdersirasie 30/41.
nur nackin. von 3 Ubr an
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Rollschutzwand
«k. Kffck̂ r. Holenenstr . 15.

Glasschild
mit Elsenrahuren (160 X
60 om) >ür 70 Mt . zu Bert.
Bismacckring 6,_Saben ._

Dörravv ., Einmachal .,
-versch. Holzkonsvlen zu vk.

-" Schmidt . Gccicktsitr . 7. 2 .

Nähmaschine
aut erb ., f. 150 Mk. verk.
Näb . Meich str 39, 1 links

Sinaer -Nähmaschinc.
fast ne,u. Klasse 66. zu ver-

" kamen . Rudolph u. Roth,
. Hellmuiiditrasse 28._

Käst neue Nähmaschine vk.
Engel , Bis m a rckc. 43, P.
2 sehr aute Nähmaschine»
85 u. 165 Mk. Elconocen-
strake 7. 2 rechts._

Gut erh. Nähmasch ne
M verst̂ Krankcnstr. 11, P.

Handwerkcr -Nähmafch.,
aut erb., Sinaer . vreisw.
abzug. Rosenthal « u. Co..
Kirchaasse  5 ._ _

Eine Schrilitz Patent-
Waschmaschine billig zu
verk. Reimann , Schwal-
hgcher Strasse 23, Laden.

Johns Bolldamvf-
Wzrschmakchine mit Ofen,
wenig gebr.. 60 Mk.. eine
Aeureka -Knocke>imüh-le für
.85 Mk. verk. Schweisguth,
Aieibr ickwr Strake 39,Jt >._
. Gr . Wäschemangel zu vk.
Bende r. Roo nstr. 15, M. P .

Eine ar. Wäschemangel
• für Wäscherei oder Hotel

und eine fast neue Bade¬
wanne mit Gasofen zu
verkaufen . Klack, Stifl-

- Ürasse 2 . Part.
Siehwäschemangcl

u. Wrinmnasch ., w. gebr.,
m verk. Gberhavdt, Evben-
heim . Ludwimtrasse 3, 1 r.

Rasenmähmaschine.
GartenwÄze . gr . Jardin.
. Garten uiw . Erlemann,

'̂ebricker S trasse 9.
Damen -Rcitsattrl

Mi verk Iebens , Schier-
>fteiner Strasse 24._

Sattel.
Ein fast neues komvlelt.

Offizierreitzeua killig zu
verkausen Neu nasse 18.
Neniüsr -Gcschaft ._

Komvl . Hcrren -Reitzeug
Allva zu verkaufen . Ulrich,
Dotz heim er  Strasse 98._
, E u aut erh. Landauer.
2svänn . silberplatt . Pferde-
sseschirr zu verk. Näh . im
Tanbl .-Ber laa . Xu

Gr . stark. Handleiterwagen
(4— 5 Str . Traqtr .) für
Geschäfts !, pass., zu verk.
Grer sel . SckarnLoritr . 28,3

4rad . Kastenwagen
bill. zu vk. Tragkr . 2—3 Z.
Dreiwei denür . 5. Part . I.

Kinderwagen
u 2 Spiegel billig zu vk.
Suetterbrnn . Körnerstr . 4
Mittelbau Ba rt , re Äks._
Sch. we 'ßcr Kindcrwanen

bill. Gö bcirstrasse5. &>. P . r
Kinderwagen

lBrennabors . gut erhalten,
vrr/sw . zu verk. Bksmarck-
rmn 38. Park , r._

Gut erb. Klavvwagen
ohne Verdeck billiq zu verk.
Näheres bei Landersheim,
Kellerstrasse 5, 3 Sk . l.

G-'t erhaltenes

Schlosferwertzeug
Keilen , gr. Duoler -Stanze
u. Blechwalze zu verkauf.
We llritzüri 37 . 1. 8—10. .

WGrllö-KckslljWch
(78  Mir .« zu verk. Eich.
Brauerei W alk müble.

Mehrere gute

AelbeSKM
zu verkaufen.

Steinbcra n. Borsanaer
arn Sehlachthof . .

Kinder- Siv - »,. Liegewag ..
aut erhalte », mit Gummi-
hereiiuna zu verk. Moritz-
strasse 15. Kr ontspitze.
Gut erb. Kinderwagen vk.

Siet enr. 7. 1 l.. vor m, ö. 2.
Elca . Weiber Kinderwaa .,

Brennabor . u. Klavvwag.
zu verkaufen bei Sauer.
Oranienstr . 23 . Vdb.  3.
Vlut erh. Kinderwagen

vre-sw . zu verk. Ludwig,
Dotzh eimer S tr. 124 . S . 1.

Sitz - u. Liegewagen
'Bremiabors , aut erhalten,
billig zu verk. Göben-
ssrasse 7. Sth . 1.

Klappwagen
mit Bei deck u. 1 Kinder-
waaen billig zu vk. Petri.
Klankenstrasse  2 6, 1 St.
Gebr . K.-Sitz -Klapvwngcn
billig zu verk. Dotzhcimer
Str asse 30, P ark.

Guter

Einsp .-Wagen
als Rolle oder Braek zu
benutzen, zu verkaufen.

PH. Prendel.
rechts der Kable-Müble.

Federrolle,
kin. n. zweiwünm . zu vk.
«Li » , üoi . Mauer » . IL

Käst neuer Klavvwagen,
K'nder - Korbwagen preis¬
wert zu verkaufen . Arnold.
Mücheritra sse 10.  Sth ._

Kuss n. Damrnfahirad
mit G. bill g zu verkaufen.
Anzuf . Sonntagvorm . nnd
Wochentags nach 7 Uhr.
Briichhäuser . Seervben-
srrasse 3r . £>. 3 l.

Kahrrad
mit neuer Bereifung zu vk.
Hellmuiiditrasse 20 . Stb.

Hochelen. fast neueZ
Damenrad

mit vriina Bereis , vreisw
Zvies . Karlstr . 37. P . kks

Bei Mllüdek
zu verk., mit Gwmmiber .,
eins mit u. eins ohne Krei-
iau-f., u. noch sxhr aut erh.,
billig abzug . st. Magner,
.Herderstrasse 26, 4.

Damen -Rnd
o. Bereif , zu vcrk. Rau.
AdoMrasse 7. SkL . 2._

Kaln rad m. Gummiher.
Engel , B ismarckrin g 4L P

2 Kahrräder
in't Gunimivereisung verk.
Wv lf . Kle istitr . 8 . S .„P .̂ .

Neues Herren -Kahrrad
mit prima Bere kung und
ein vierräd . A. Hand¬
wagen (Rollihen ) z'.i vcrk.
bei Reinheimer , Wbrecht-
strasse 20 , Pa rt._

Herrenrad
mit neuer Bere fung billig
zu verk. Rudolvb u. Roth.
Heslimn'dstrasse 20 ._

Motorrad
Wanderer , 5 PS , 2 Zhl ..
fohl bereit , mit pri iM G.-
Beretf ., zu verkaufen.

Pb Sch 'nidt.
13 Borli trasse 13.

«MMlM -SllS
mit Wärmschrank, 1,90 X
0,90, sehr aut erh. Köll ng,
Göbenskr asse 3. T el. 3877.

Küchenherd
(neu ) zu verk. Mäher,
Nero-strasse 29.

4 liracitlflifen
2 Normal -, 2 Breit¬
waben mit Rähmchen
zii verkaufeii . — Lm>z,
Schierstern, Schulftr. 18.

4teil . Hafenstall zu verk.
Schu ster. Sckarnhorstitr ..3b

Starke Kiitterkrste
zu verk. Anzusehen von
10 Uhr an bei Becker.
Ne ubcmerstrasse. 10.
Leere Kisten!

200 Bahn - u. 100 Poslkisten
zu verk. Anackcr, Bismarck-
rina 17.

Eine Anzahl
grötzere KMcn billigst ab-
zugeben . Hansohn u. Co.,
Morftzstrabe 49. ,_ _
Roter Sand -Wasser stein

vk. Avvcl , Her mann sir.  18.

Zentrifugal-
Pumpe -

für Riemenantrieb.
Kiiedensaus .führung . •

SO mm Stutzekiweite , mit
Saualcitung u. Saugkorb,
billig zu Verkäufen.

Hansolm u. Co.,
_ Moritzsirassc 48.1 Rundkelter
1 Stück fassend, sowie

1 Weinpumpe
und mehrere gut erhalt.Weiklskijeru. Men
1300— 1600 u. 1800 Liter
fassend preiswert zu verk.

Ratb u. Kthel,
PffcddcrSlieim-Worms.

Sehn gut erhaltene.

ie ca; 40 Sektcltr . halbend
l.epicbk. vreiswert zu verk.

Ratb u . Athel.
Mcddersbckm -WörmH.

Weinkorke.
Giösserc Posten billig zu

ve. kaufen.
Will, . Reibling.

Weisseuburgstcasse 7.
Telcvbon 1467

Pr . Wiesenheu
ca. 30 Str .. zu .verkaufen.
Rehbein . Wrllr tztal. neben
der Wollritzm ühle.

Einiac Str . Heu
zu verk. Adlerst rasse 61, 1.

Das Gras
vom halben Morgen zu
verkausen . Näh . zu irn
im T ogbl .-Berlag . 1e

Gasherd mit Ständer,
2 vmvdc Waschständer u.
versch. Bogelkäfige , billig
zu verkausen. Scheer.
Abrechtst r. 41. Gth . Pari.

2flam . Gaskocher zu vk.
Heide,  H elenen str. 8, Hth.

MllelMOgasdkiieW
(Kriedensw .l nebst Guß-
badewanne w. Umz . zu vk.
Kullinn. Qiöbenstr. 3, 2 r.

MuekWanirWöMM?
umständehalber zw verk.
Bert raimtrasse 6. 2. St . r.

Berschied. Lüster
u. Aniveln für Gas und
Elektr. zu verk. Becker,
Nikolasstrasse 41 . 1 r.

Gebr . Sinkbadewanne
bi ll igst. Ä öbenstr.,3 . Part.

mir Anlass. Widerstand.
220 Volt . 1/6 PS ., zu
verk. Dotzheim, „ Bum
Adler '. Wiesbad Str . 58.

Kl. Benzin -Motor
m. Sündsvule für kleine
Wasseranlage , Nähmaich ..
3ierl . Blasebalg , Treib-
riemen . 140 n>m br., adzug.
Schulz . MauritiuSsteasse 8.

Stall -Einrichtung
für vier Pferde zu verk.
mi, ^ k>- » z« . L- Ui, fl . P

Eine Grube Mist
zu vk. SchuiiÄ , Eleonoren-
strasse 4. :*

Händler-Berkäufe j

Neg. MW » .
in Rilstern . mit grobem
2tür Sbiegclschrank. zwei
Bettst . 2 Nachttischen mit
Marm .. I Wasäckom. nur
Warm . u. Svicgelaussetz
prima Arb.. n >ir 1780 Mk.

Möbel -Bauer.
Welllitzste . 5l Tel .,3 ?46.
Prachtv . Wohnz :m.-Nnr .,

ff . Bücherschraui , 1 Sora.
Kauten l. Trunrcau , Bert .,
Tische sofort spottblllrg zu
verk. Hosmann , Kranken-
stra sse 26 . 2. St.

SchLafzimmsr
nußb ., 2tür . Spiegelschr.
u. Marmor , einz . Spiegel¬
schrank. Kleiderschränke,
Waschkom./ pol. 4schuül.
.Kommode, 2 Ottomanen.
3 Sofas . Trum .-Spiegel,
schwarzer Herren -Schreiü-
tisch m. Aufs ., nur 140 M.,
versch. Uhren b-ll. zu verk.
Schorndorf . Helenenstr . 3.

Mödern . Schlafzimmer.
arpss. 2tür . Spigelschrank,
Waschtorlette m .t lvpiegct-
aufsatz, .2 Naehtschränke,
2 Bettstellen , - 850 Mark.
Rosenkranz . Blückervla tz 3.

MM.  Md. Sßjlöfpi.
hell uunb.-pol., .mit reich.
Intarsien , gr. 2t . Spicgel-
schrank. Wafchtoü. m. hoh.

Rosenkranz , Blückervlatz 3.

Ächtung!
Gelegenheitskauf!

Sanb . oollst. 2fchl. Bett
mit g. Sprungr . u. Dcckb.
180 m .: sch . Muscktelbeti
mit vrima Rosshaarmatr ..
frisch gewasch. u. neu aus-
gr arbeitet 400 Mk.. Ischl.
Bett mit g. Rosshaarmatr.
320 Mk. 2 egale eiserne
Briten ä 20 Mk., 1- ;t. 2t.
K-eiderschr.. Wascht., gr.
vol. Koni, mit 4 Schublad.
120 Mk.. vol . Wäsckeschr.
110 Mk., Spicg . Bild . rc.
Peter , Herwannstr 17. 3.

2 prachtvolle Betten,
Kleiderickr.. Bert ., Klapp-
wagea . Sofa , Tisch. Deckb.
sofort spcttbill . Hosmann,
^ranke nstrasse 26 , 2 St.

Wkd .ii.Mmii
Bettdrrll . ferriae Betten
ernpfirhlt aut «. preiswert

Gebrüder Reicher
_Oranienstr . .6

mit 2. und 3t . Schränken,
irr guter Ausführung,
billig zu verkaufen

4 Bärsnftratze 4.

Helle Schlasstminer -Ein.
richlnna m Sviearlkchrank
zu 975 Mk. zu verkaufen.

Gebrüder Reicher.Ormucuitr. L

.

2tr. Kleider-
ilenttO , schr.,Diwan.
Ersschrank, Eismaschine,
schöne Kücheneinricht., sollst.
2schl. Bett m. Kapokmatr.,
Spiegel billig zu verkaufen.
Beilstein , Hermannstr. 17,2.

Meiern nLtiirlnrkierte

AWelmWMgeii
empfiehlt sthr vreiswert

Gebrüder Leicher.
Oranienstr . 6.

Büfett und
Kredenz

event . auch Auszugtisch u.
Stühle , Eich., autzerge-
wöhnl . preiswert zu verk.

Möbellager
4 Därenstr. 4.

'msrWMMMZ'
Kommoden . 1- und 2tür-
Kleiderschränke . Tische.
Stühle Bilder in reicher
Auswahl bei billigsten
Preisen cmpneült Kritz
Darw .stadt Krantenstr . 25

Küchen, Klurtoiletten
liefert vreisw . Rosenkranz,
Blü ckerplatz 3.  _

Billige gut erh. Möbel!
1- u. 2iür . Kleiderschr.,

Mah .»Betten , eins . Betten,
Büfett , Komm .. Konsole,
Küchenschräntc, Anrichten,
Tische u. Stühle verk. billig

K. Schauerer,
Göbenstraße 32, Laden.

Itür. Eisschrank,
wie neu . Diwan , Vertiko,
nu stb.-vol .. 250 Mk. Peter,
Lierma nustrasse 17, 3.

Sinkbadewanne
mit Ablauf , Lüster f . Gas
u. Elektr . u. 2ntz. Holland,
für 12 Mk. zu verk. Peter,
Hermrmnstrassc 17, 2.

L'M'llsta-u.WeiöNestZ
billig zu verkaufen bei

K. Sch« ucrer,Göbenstr . 32,L.

«e Me
Mü 'Zmkk

auch in kleinen Posten
billig abzugebrn.

Acker»
Mellritzstr . 21 . Tel . 3930.

Beige Jackenkleid
prima Seiden -Gabardine, schönes Modell , Figur 46, im
Aufträge sür 750 Mk. zu verkaufen

Hartmann & Fuchs,
Große Burgstratze 8.

150 Packfasser
100 Barrels

ca. 200 Ztr. altes Eisen
prompt abzugeben . 789

Hochgesand & Ampt,Seifenfabrik
Mainz . — Telephon 67.

DM MW- W

Heizungsmantel
[fas! neu], in Eisen und Bronze[Handarbeit],
eingelegt mit roten Platten und schwarzer
Marmordeckpiatte, aus Privatbesitz zu verkaufen
Händler verbeten - Offerten unter
ChiffreO. 942 an den Tagbl.-Verlag.

KlllWW
Deutscher Schäferhund

oder Hündin , wachsam,
von Liebhaber zu kaufen
gesucht. Off . u. G. 944 a-n
den Taab l.-Veriag.

Rshpinscher
in nute Hände zu kaufen
gesucht i'6eberaasse 50.
Mittelar . wachs. Hund,

a. z. Sieben zu kauf. gef.
Su erf r. Karlstrasse 42 , 2.

Troven -Kische
zu kamen gesucht. Off.
mit Breis u. M . 844 an
den Taabl .-Verlag, _

lifflfflü
tbtr schönes Schmuckstück
und Brillanten v. Privat
zu kaufen neincht. Offert,
u. K 844 T anbl.-Bcrlao.

Damen -Brillaniring,
Preis 'bis 1500 Mack , von
Privat zu kaufen gesucht.
Offerten unter M. 938 an
den Tagbl .-Verla

VKleider l
all . Art Prizsackr. Trvv ..
Gardin „ all . AnSrana.
kauft zu allerhöchst Preis
Frau Stummer

Nenaassr 19 2. Stack
^ - > Tetevben 3331.

SW.Klckll
in Seide . Sammet . Voile.
Blusen . Kinderkld.. Gar¬
dinen . Portieren rc. kaust
zu allerhöchsten

Preisen
Frau R. Eroßhut
Wagemannstr .27. 1 T. 4424
Bitte arnau auf Name u.
Ha usnummer zu achten

IiehöWmKP
zahle ick, iürEMh.Wre!!-il.?M.-

m\m,  ihm,mm,
Borbänae Portier .. Tev»
picke sowie alles was im
Hrrrschattsb . ansrana . w.

Frau Klein,
Conlinstrabc 3, 1

— Telephon 3490 —

MD.6iM.MM.il
MMS .MWbestSi!
f Kleider . Scknhe . Wäicke
Möb .. Tevvickie. Linileum
(tzard-. Gold . Silber istw.

Arbcitsmantcl,
weiss od. gelb, zu kaE gef.
Usversaat . Seowbenjtc . ll

MkWiis tzMentleiösl
Siril und Mil ., koust zu
liöckst. Preis . Rürnberaer.
Waaemannstrabe 35 1

Guterhalt.Anzug
zu kaufen aes. Adnmeit.
WorrtzitroLe 20. Bart.

Militär
-Mäntel . -Blusen . -Hosen
u Seltb . kauft L. Kritfch
«an Mo ri tzstr 20  Laden.

Gardinen
zu kaufen gesucht.

Callemann.
Sckierste incr S trasse 1.

Rollschuhe ^
zu kamen gesucht B1e:ch-
strasss 13. Laden.

Ein gutes

Mikroflop
zu kaufen gesucht. Angeb.
u N. 9.18 Taanl -Verlag.

Gutes Kernalas,
inöal . Seih , Goerz oder
and. gutes Kabrikat, zu
kaufen gestuckt. Offerten
u, S . 921 an d. Tagbl .-Bl.

2 Schreib¬
maschinen,

ev. kleinere , gesucht. Preis
u. Shsiem unter G. 9261
au D . Krenz, Ann .-Exped.,
M nipL. _ P25

8WWM
neu oder gebraucht, zu
kaufen gesucht. Off . u.
R. 9315 an D . Krenz.
Ann.-Erv .. Mai nz P25

1» ,
gebrauchte u. unbrauchbar
gewordene , werden zu hoh.
Preisen gekauft? Off . unt.
W. 9328 cm D . Krenz,
Ann.-Erved .. Mainz . F 26

WsckiistSild«
zu kaufen gesucht.

Heilst. Kircha asse 40.
Briefmarkcnsamml.

icder Grösse, auch Einzel¬
marken. alte Briefe kauft
S eibel , Iahnstr asse 34.

urd Einzelmarken kauft
Sammler Oft . u. K- 926
an den Taabl .-Verlaa.

Kontrollkassen
National , mit und ohne
Bondrucker, zu kaufen ge¬
sucht. Angebote erbeten u.
K. Ä. 8474 an „Wiesbad.
Tagblatt " erbeten . F104

piano
gut erhalten , zu kaufen
gesucht. Onerten cm
H. Sckiock. Biömarckr. 6.

Gut erhaltenes

Klavier
von Priv . zu kaufen aes.
Weber. Gobrnstr 4. 1 r.

Perser
Teppich

2 Kelims aus Privathand
gegen hohen Preis zu kaufen
gesucht.

Saalgasse 26.
Guter Teppich, 3X4 ich

event. etwas grösser, von
Privat zu kaufen gef. Off.
an Kr. Kamon . Gödenstr . 9M Hellas
u. altertümlich cingeleate
Möbel z« k. aesuckt. Off.
u. D . 934 T aabl.-Berlag.

Balkon-Markise.
8,50 Mir . br.. u. 2 Balk .-
Glaswände . bis 1,08 breit,
zu kauf. gef. Off . m. Pr.
u. S . 83 Tabl .-Sweimtelle.

Haar kauft
Kapp. Theater - Krifeur.
Simmermannstr . 6, 1—5.

WIM
möchte zur Grund , eines
Haushalts Möbel von
Herrschaften kaufen . Näh.
Odemer , Bleichstrasse 13.

AlteMöbelu. Kleider
c-ller Art kauft zu den
höchsten Preisen . Pastk
gen. Heinrich Schwarz.
Schreinerei . Roonstr. 13.
N-ll.MMsS.MWll

K. Schauerer,
Göbenstraße 32, Laden.

Sanb ., aut erh. Kinderbett
zu kaufen gefuchst Meper.
Äorkstrasse 12. 3.

kche etfjrnnfe
Kommod., Kla».. Kücken-
schränke. Soin Hobe Be.
zadluna . Postkarte arnünt.
Bctrst iUaultaltt.  26 . 1.

Wez !» ».
tzmeihM«
WchiiSM.
Al« .
WeMliiichlNW,

Einzelmöbel . Porzellan.
Teppiche . Port .. Gardirr. .
Bilder . • Kunitaeaenstände.
Antiauitäten . Silbersacken

fQllft8. MM.
Krirdrickstr. 55. Tel . 1627

i„ Eicken , unbmoD.MM
zu kaufen gesucht.

E . Koribkh,
Westcndstrasse 20, 1 Sr

Gut erhaltenenNchell-̂ uszchlljch
zu kaufen gesucht,

Bommert.
Emier Strasse 36 . Part.

Platkieites Einspänner-
Chaisen-Geschirr

zu kaufen gesucht. Off . an
C. Mauer,

Mainz Scklisterstraste 42,
Gut erhaltenes leichtes

Halbverdeck
mit abaehmb . oder ohne
Bock zu laufen aes. Kraus.
Wiesbaden , Rbeingaurr
St r. 11 . T el. 6620-
Ein guter Scknevvtarren

zu lausten gesucht. Näheres
zu erfragen bei Heinrich
Eh. Koch l „ Erbeiche im.
Neugasse 2. Telephrn 1481.

Gut erh. Kinderwagen,
am liebsten von Lerrfchcrsst
zu kauf. aes. Osts, mit Pr.
u. S . 944 Tagbl .-Verlaa.

EinChasfi
ohne Motor . 10—25, zu
kaufen gesucht. Offert , ni.
Preis » T . 944 Taabl .-V.

Laftwaacn-Magnest
S . U. 4. und Vergaser zu
kaufen geswchr. Gerl . Off.
u . D . 916 an den Tagbl .-
V erlag.

Last-Ant »,
3— 5 Tonnen , Gu nun über.,
zu kaufen gesucht. Näh.
W . Eickelsherm , Kriedriry-
strasse 10._

Breliiroi ' lßtor
3 %—4 PS ., zu kaufen gef.,
event . gegen 2 PS . zu ver-
ia,Ecken Mainzer Str . 66.

Drehstrom-Motor,
7 Vt  bis 15 PS ., zu kaufen
gef . Heinr . Becker. Krauen^
stein d. Schierstein. _

Ein Elektromotor,
3%—5 Vi  PS ., für Dreh¬
strom 220  gesucht . Off.
mtt Preisangabe u. G. 948
cm den Tagbl .-Verlag.

R . S . U. Modell 1914
mit Bereifung zu kaufen
gesucht. Händler verb.
Wielandstraße 8, Part.

Motorrad
evt . Kabrrad . gut erhalt .,
mit Bereifung zu kaufen
gesucht. Händler oerbet.
Schneider . Bleicksstr. 33. l.

Gut erhaltene

n'it und ohne Gummi ẑu
kaufen gesucht.
Pb . Sckmidt , Mechaniker.

13 Borkttrasse 13.
Handkarren , Regale,

Tvppclieitern , Tiele , Bütten
u. starke Eimer zu kaufen
gesucht. Preisofferten an
Lammert , Walramstraße 8,

Asherir mi  Müssen
gebraucht , zu k. sesuÄ.

Heim.
Sckwlllb . Str 19 . Laden.

Gtfjmifelbaöenißnne
zu kaufen gesucht. Off.
mit Preis unter G. 938
an den Taabl .-Vertag er¬
beten,_

Werkbank
ca 150 Smtr . lang , mff
Sckroubktock. zu kaufenl
acsuckst Geil . Pceisang,
u. T . 913 Taabst-Lferlaa.



Eis. Schornstein.
pO—15 Mir .. gcfuckt. Off.
mit Preis unter 8 . 945 an
hen TaM .-Berlaa

Spiegelglas
unbelegt

ca. 125 x 195 cm
135 X 192 cm

gesucht. Preisangeb . an
Mehler,

Bismarck- Ring 5.

tot.
Zu . 5 Ltr .. m  1 .20 bis
1-60 Mk. fauch oröfcere).

itMifcn fortwährend
MeutsW!-ll.FM.°

lannfoftur,
Schwa b̂ockcr Strohe 57.

Tcledbou 6216.

Sekt- u. Weinst.
kaust stet» zu hohen Preisen

Acker, Wellritzst ratze 21.
Tel. 3930. Postscheck 19659.

Wein-ii.Kektfllislhen
Davier. Felle. Neutuch.
Metall ufw. kauft zu den

Areifen . D. Sivvcr,Nieblstr. II . Tel. 4878.

Gute Sekt-Korke
kauft I . Carr « Kork-.
schneider. Kietenr ina 12.

Korke aller Art . Neu¬
tuchabfälle. Flasch.. Hasen,
selle, Pav .. Lumven kauft
stets Sch. Still . Blücher,
ftr aße 6. Tel ephon 6058.

Lmpeil.Me»
Pavier wird abaebolt , n
allerb Preis . S . Sivver
Oranienftr 23.  Tel . 3471

zu den höchsten Preisen
Lumpen, gestr. Woll-
Lumpen, Neutuchabfälle,
Knochen,Roßhaare,Has..
Felle, Flaschen, sämtliche
Metalle,Papier .Gummi,

Eisen usw.

Albrecht
In », A . Urban,

A tzelmiisliG A.
Bestell, werden abgeholt.

Telephon 4038.

Heu kaust
Holzbandluira Blum.

Sanatogen
kauft auch in größ. Mengen zu hohen Preisen' ein schwer
Nervenkranker. Angeb, bitte u. M . 942 a. d. Tgbl..Bl.

brillanten, Gold- und Silbsrsaehen
Bestecke, Aursätze , Serrlce , Pfandscb ., Zahngebisso
kauft zu aUer- Neugasse 19, 2.
höchst . Preisen 0114111 IW CF ; Telephon 3331.

emmens 8Sprachen
Französisch
Englisch A
Schönschreib . I
Stenographie I

. Buchführung ♦
Schretbmasch . verleiht

Übersetz .-Büro . Generalb.
Dolm.a.Landg . Neugasse 5

. 50
sLekt.

Fnnl Unterricht erteilt
Wiyi - Miß Moore,

Kaiser -Frdr .-Ring 35, Pt.

— Id*  zahle die allerhöchsten Preise für alteZalmgeblsse
Brennstifte , Beinplntin , Gold- und Silbersachen,®Brillanten O

Leuchter , Pokale , Aufsätze , Bestecke , Pfandscheine
von Wiesbaden , Mainz, Frankfurt.

GrOSSlllflt Wägern an nstr . 27, 1. St
Telephon 4424.

Bitte genau auf Nr. 27 , 1 . Stock , zu achten
nnd nicht früher verkaufen zu wollen
bevor Sie mein Angebot gehört haben.

Antiquitäten.
Ernst. Käufer sucht antike Kunstgegenstände

zu dekorativen und Sammelzwecken, wie Möbel,
Perser Teppiche. Bronze-Uhren u. Leuchter,
Silbergeschirre. Porzellane . Kupferstiche usw.

Luftig , Taunusstrahe 25.
Fernruf 4678.

Piano
Segen gute Bezahlung per Kasse gesucht. Off. erbeten
_Frieda Ortner , Platter Straße 74

^utomehile- Motorräder•Schreibmasch.
z. kaufen ges. Doerenkamp , Adolfsallee 35. Tel. 3003

( UnlKritiil
Mainzer Pädagogi

ainz F
m

Mainz F104
Kais. Friedrichstr. 25.

Boibild . f. Einj.,Obersef.
Prim . u. Abitur., auch s.
Dam.Tag.-u.Abenükurie.
«ug . 1917 u. Febr . 1918
besta nd.sämtl. Schüler der

»MM«
erlangt, nach kaum Ijähr.
Vorder, d. Vinj .-Freiw .»
Zeugn.» u. die Reise für
Lbersekunda. Projp . frei.
Sprechstdn. il— '/ . I Uhr.

wnspr. 3173.

Arbeitsstunden
V. ©tttul. u. « chülerinnen
h. unt . u. mittl . Klaff, all.
Dy.mn. a. Sclml. Ordentl.
ariirddl Nachhilfe u. energ.
Beauvsichti«. durch erfahr,
best, emvfohl. Akademiker.
Pnma Res. s. g. ßcmn ..monadl. btlli-ge Bercckm.
Zentr Laae Individuelle
Bchandl u. Erfolg zugestch.
Off.  u . 0 . 946 Toqbl.-Verl.

Einj .» Abend -5iurs
Grüudl . Vorbereituna in
HulliahreSkursen für be-
»ufStättge Herren d. erf.
akadem. Lehrkraft?. Öfs.
« . S . 84 Taabl .-Lweiait.

Lat. l Griechisch!
Französ. !

Schwache Schäl, werden
schnell,teils»ewrücrt durch
erfahr, akadem sckw Lehr-
frgft. Nacbweisb. Erfolge
bei billiner Berechn. Prima
lstaferenzen. Off. u. B. 948
an den Tagbl.-Berlag.

Studien.Rrferriidn, ert
llntemcht u . AlhW

NI allen Fächere d . Ober.
Renlichule. Offerten u
O. 934 Taabl .Ve rlag_

Enal .. Franz . Nachh.)
w. crt . Ausland . Iahiu
st raste 40. 4.
Englischen im Austausch
»eaen franzöilsch,en Unter,

rtckt aesucht. Ost. unter
D. 85 L.iaül .-Zweiaitelle.

Französisch
Lehramtsassessor Grün

Dreiweidenstraße 8. 2.
Staatl . ncor. Lehrerin.

im Ausl . acw.. ert. g. U
in Franz , u. Enal . u. all.
deutsch. F . Näh. im Taai ' l.-
.D- M9 _ Ye

Dame
lange Jahre im Ausland
wirbt , erteilt aründlich-n
fchnell' örd. Unterricht in
französischer u. soaniscber

. Svracke
Bagkich vo» 5 Uhr ab zu
stne,den Kleiststraße 13.
Parterre liuf».

Onterrieht
aller Art:
kürkaukm.
Betriebe,
einfach , u.
doppelte

nach ital . u. amerik.
System , für Hotel-
betriebe , Landwirt¬
schaft , Vermögens-

Verwaltung.

Stenographie
nach Stolze-Schrey u.

Gabelsberger.
Höher, kfm. Rechnen,
Konto-Korrentlehre

nach 3 Arten,
Bank-v.BSrsenkunde,

Briefwechsel,
Maschinenschreiben,

Schönschreiben
usw. lehrt

Damenu. Herren
Jeden Alters ln VoII-;ursen , Einzelkursen
u. Privat -Unterricht
die kaufm.Privatschule
Hermann & Clara

Bein,
beeid, kfm.Sach verst.
Diplom-Kaufleute u.
Dipl. Handelslehrer,

Kirchgasse 22
neben der Luisenstr.
, ' Fernspr . 223.
Vorm.-, Nachm,- und

Abend-Unterricht.

Privat - Unterricht
für Erwachsene

J.H.Frings, Rheinstr.63,1,
i. Hause liestaur . „ Wies“
Man beachte m. Schauk.

m. Original-Erfolgen

k

Klavierlehrerin
erteilt aewissenh Unter,
e ckit. vro Stunde 1.50 Mk.
Org nieiistra ne 48 2 ©t _̂
Blolin » u. Klavier -Unterr.
w. ardl. crt. Ucbun<»szim.
vorh. Totzheimec Str . 52,2WielmlmUl
>r:rd erteilt Nähere?
den 17. zw. 3 u. 6 Uhr
Kiedricker« tröste3. 1 r.

>kann ia.
Frrsteren

erlernen ? Oft . u. S . 940
an den Toabl.-Verlaa.

Taäzen
lehrt tederzeit. a Sonnt,
ungcn.. t idellofe AnSbild.

F. Völker u. Frau.
_ Aodeestraste 9.

Warne hiermit ieber*
mann , me ner Ehefrau.
Luise Fiedler , aeb. Schmidt,
etwas zu leiben oder zu
lwraen. da ich für nichts
hafte
Emll Fiedl er . Adleritr. 59,

In jeder Höhe
monatl . Rück-
zahl , rerlelh . sof.

H. Blum " , Hamburg 5.
Gründliche Durchbildung des Körpers

durch systematisch durchgreifende Hebungen , Atem- .
gymnastik , metrische und rhythmische Hebungen vnhilft ja . « ckiriititcller
Bewegungsspiele mit Musik. Einzel - und Klassen - pekuniär zur Ve.-tmrk'.ich

unterri bt kür Erwachsene und Kinder . I e
Marslen Spickenboom , Lehrer in d. Seminars

' f. klassische Gymntistik,
Kaiser -Friedrich -Ring 21, IIochp . Tel. 3656.

Micher AnWund

ßfdniltiiiftK-leliüi H. Mer
, —— « apelleustr. 3. Part . —

empfiehlt sämtl. Cchuittmuper «. Matz u. jed. Journal
für Damen« und Kindergarderobe.

sVerloren. GeWen'
Braune Lederhandtasche

mit Portemonnaie (Inh.
uuaef . 60 Mk.s u. 2 Bässe
auf den Namen Emma
Dovv aus Waldalaeshen»
c.ltavb.  rekomm . Wieder,
trinaei gute Belohnung.
Abzuaeben Sonuenberg,
Wiesba !:ener . Straste 100̂

Kneifer verl. «. Juni.
Gegen gute Belohn, abzug.
GelZberaitranr 28. 2.
Areitoanochm. zw. 2 u.Um.« k°s.-« W

von Lanaenbeckvlab bis
Flikdenftroste von d. Elek.
bischen verl. Gegen gute
Belohnuna abz-m Meier.
L »tmennMustrake , 6^ .

Wl>lll-W !ll.
blau-grau . Perser , abhand.
aekomnien. Wreherbr. gute
Belohn. Rbeingauer Dos,
Rhernitraste 54, Lwfmann.

^eschSstl . LWsehlllilgen

„ G »tb ärgerlichen
Mittagstisch

DjSmarckrina 43 1.
Schreibstube

für maschinens'hliftl . Arb.
i. Art nur Bleichktr. 23. 2
Telerbon 3^>il.

Gebrauchsmuster.
, Beratunasstellr:
| Friedrichstrnße 48. 1.

Televbon 342.

Rund- und Zierschrift
unt. Gar. d. sich, lirfolges
b. d. schlecht. Handschritt.
Popp ., amerik . u. Hotel-
Buchf ., Rechnen , Bank¬
kontokor . etc. Tel. 8027.

Kaufm.
Prwat-
schule

WalterPaul
Kirchgasse 24, 2.

Tage», u. Abendunterricht
in alltn Handel Ssächern.

SßuenttD&tfe
ÄoitenanidjI.. Bauleitung
»sw. werden gewissenhast
auSgesübrt.

1 Sewöster . Architekt.
Saalaasse 30. Tel . 6044.Saahgasse 30. Tel , 6044.
Dezmal'u.Mmgen
repariert und läßt eichen

Rudolph & Roth.
Mechaniker, Hellmundstr. 29.

Fahrrad-
Ncvaratiinorrtft . Schmidt

Ne ttelbe clstraße 23.

Klavierstimmen
u. Reo. fachm. u. billigst.

!Lau ^ KkftmdftrMk J9. _
Buforbeitrn von Betten

u. Politermobeln u. Taoez.
wird billig auSacsührt bei
Friö DrelchMvt . Albrecht.

Kistenzettel
mit dem Aufdruck

VorsichtI Nicht stSrzsn
VorsichtI Zerbrechlich

VorsichtI Vor Nässe zu schützen
Vorsicht! Glas

halten wir stets vorrätig.
L. Schellenberg’sche
Hofbuchdruckerei

Tagblatthaus, Druckereikentor
Schalterhalle links.

feiner Arbeiten ? Cff. m
IM. 94 » mi d. Taab l.-BKriegsinvalide

sucht aus ein Obi. 500 M.
aecen Sickwih a. 2 Man.

! fff U K 937 T aabl -P .
Darlehen von 200 Mk.

aegen ucouatl. Rückzahlung
gesucht. Offerten unter
A . 84 Taabl .-si weicistelle.

R tueller
Prpat -MittagS - u. Abend,
lisch gesucht. Offerten
nebit Preisangabe unter
W. 943 an den Taabl .-Vl.

Sälchen
zur Abhalt, einer besseren
Tanzstunde oesuckt. Off.
u ll. 84 Taab l.-stwe gstelle.

5V Mk.

Fräulein , 29 Fahre,
kath., 2000 Mk.. ramifdji
heffcrcu Lmnduierker belx.
Aeirat kennen zu knien.
Off, u. U. 942 Taabl ..M

Bess.Kriegerswe.
58 A.. angcn. Ersckxi-nino
tüchliae Laus - und Ge.
schäsiSfrau. mst 2 arbtz
Kindern , w. D ' ederhc!rch
mi» einem, wenn auch äst.
§>- rn >. in wstch. BoüUon.
f sfk' ten unter K. 940 ag

\ den Taabl -Verla g.Krieastiivalide.
121 F.. mit kehr gulein
Verdatest wünscht ordentl
Dienitmädck. zw. Le rnt k.
z>u lernen . Off . u. W. 942au den Tnalu.-Verla

Aufr ' V _
Einfacher solider Kauf,

mann, in mltec St .-llunn
60 F.. kcrib. mit etw. Ver.
möre». Funagefelle , tv.
zw. Ehe rinfack« Frau 1.
-ii lerne», um noch ein -»
Seim zu halben. Offerleii
u. S . 039 TagblÄerl .,^

Junges Mädel . 18 F
alt . miltelgrcst. wünkchi h.
Bekanntschaft eine- n»tb
Sern , im Alter von 2g
bis 22 Fahre » zw. Seirah
fssferten unter B. 944 a»
den Taabl .-Verlna.

bcmienlaen . der mir zum QfufVt I
F»li eine ^ , ^ lUTriCDIlQ I

3- 0. 4' ZiM.-W0hNllNg Junge - nette- Mäd

W. 6(Dneiöenn
emvf. sich zur Neuaufert.
u. Aenderungen v. Kle d..
Mänteln u. Kostüm, unter
Ear . tadell. Sitzes zu mäß.
Pr ., nickt aust. dem Saufe.

Oelfchleael.
Wilhelminenstraste 6.

Tücht . Schneiderin
enwfitblt stch im Neuains
v. Aeud famtl . Damen-
Konsektion. Offerten u.
E. 939 an den Taabl -B

nachweist oder feine über.
lässt. . Offerte » u. Ä 946
glLiM Taabl .-Verlaa.

io findet man
antf dem Lande in der
Nähe de? Waldes bei guter
Bervflecmi â mit Milch u.
Butter Unterkommen für
4—6 Wochen? Off . mit

, Preisangabe u T. 946 an
den T aabl.-Verl ag erbeten.

Wer stopft
beuttchen Tevvtch? Off.
Mrtewo ld, Kleiststr^ .10._

Prima Ziegenm Ich
stäglich mebrere Liters ab.
ziogsben. Näheres Löber.
Mcickitra ste 13. 2.

Kind.
Gesunde? Mädchen, bis

tyy. r r . ; | Aohrcn,  von acfnnd.
Richelieu - Stlckerel am liebster, Voll.- » wa .se, gef z. Adovtion

Junge - nette- Mäd>L
19 Fahre alt. «--oste Ec.
scheinuug. w. die Belaiim,
fckmtt eines kleiner-»
am len »n Aller von 29
bis 25 A . zweck- Heirat.
KrieaSbeschädii'.ter nicht

!ausgeschlossen. Cffrvt.  u.
.8. 943 Taab ' .VerlM,

Evanacl . Mädchen.
32 I . alt . in Stellung , w.
ordentl. M>ann . ui,kt unt.
32 Jahren , zwecks Sei rat
kenmn zu lernen . Off u.
M. 946 c. d. Ta.abl7.Ve cs.Witwer
Ans. 10er. mit gutem Ge¬
schärt, 2 Kinder 05 u.
18  J .>. sucht nass. Bekannt,
schast zw. Se rat . Witwe
nickt ausaei'Äossen. Off.
u. D. 94 .1 Taa bl.-Verlaa.

Stresssämer

wild forgfältia bei mäk-ii.
Preisen ausaefüürt . Näh
lin. Tagbl..Verleg . De

Perfekte We.tzftickcrin.
Dertramstraste 18. Part.

Off mit aenaue » Angab.
u. L. 943 Ta Vü.-Ve Ina.
Über l00 Damen ohne u. m.

Frau
empfiehlt sich im Wösche-
und Kleiderausbcflcrn in
u. auster dem Saufe. Dach.
«chgMjrraste 23.

, Strümpfe
nach eigener Methode
werden auf Neu repar ert.
Berliner Saus . BiSmarck.
ring 2.
Herren-Stroh- und

Panamahüte
werden tadellos gereinigt
Schulbern 27 1 links.

Perm ,bis 200000 w. Heirat.
I Kosten!. Ausk. an Herren a.
o. Verm. G.Fr edrich,Berlin

>N W. 87. Reell. FI63
Bin beaiiflraat v. &ir»err

hier zur Kur wei'enden
>eich-n Damen teils alt.
u. ii' naeren Aller ?.

passende Partien
zu suchen

»trau Eva Tischler.
Wiesbaden . Grassenstr 2.

.Telephon 3973

Neu >Wäscherei
N.  Kirsten» Scharnhorst,
ftraße 7. Teleph. 7074.
Tpez.Herrenwäsche
Kleider, ylnsen usw.,
Gardinen auf Reu.

Wäsche znm Neuanfcrt.
u. AuSdessern w rd anaen.
Lertzerst rost.e_ 2.,H ih. 1 r.
Eardinen-bpannerel

Ara» Enert . Nettelbcck.
strasse 16.  B . 2. Karte a.

Friseuse
nimmt noch Damen an
Jaknstraste  38 , Hth. 1.

Giündl . Unterricht im
Zitherspiel

erte Ii Eerrg Lermig,
Kcwellerstr. 9. Gth. 8 r.

Mäuse , Ratten rc. werden
ausaerotret . Kammerjäger

MB. Schwan .naer . Mainz,
Gärtner , affe 4. Auswärts
ahne Mehrberecknuna.

W-Lehl-WM
MajN " 8s « «eg
-ur Modistin für Beruf u
Privat in 3 Monaten.

Erkolg garantiert.
Mode -Salon , !
Stiftstrasse 28. 1. Stock.
Wir bcainn demnächst e.

Anzhiksiir
NI Francaise u La Laa.
cierv. sowie allen anderen
8>u»d- und GefellsckaftS.
Tänzen , a . für Vnraefchr.
Einzeluiilerr in Walzer
u. Rheinländer iederz .'it.
ouck SonnlanS.

W Klapper u. Frau . |
Letzüciuier Str -rste 20. 1.

SmeWOmi
GaBmonnshaufen

| Stiftstr. 29, 2
empfiehlt sich im

Neu-Anfertigen . Um-
ändern, Wenden und

Reparieren von
Herren- und Knaben«

Anzügen
zu den billigsten Preisen,

nach Maß von 300 Mk. an.
Garantie für tadellosen Sitz
und prima Verar beitung.
Neuansertiaen . Wenden,

Reinig .. Ausbess. ». Aur-
bücein nr. oeonrpt. blll. u.
mit ausgefübrt . Anzü.ge
m t Stofs b. 270 Mk. an
Egermonn . Schneid., Dotzh.
Str . 63.  Postkarte genügt.

Ws enschaftliche
Gesichts«. Haut«.

Hand.u.Futzpflege.
Mar « Münster,

Herrngartenstr. 15, i r.

Maniküre!
Dvri » Bellinaer . Schwak.
bacher Strass» 14. 2. am
Skühm .,;16ratet, _ _
(Elegante SlagelpJIege.

pmoeat . jÄI « .
Schön he tsvkl.. Nagelpfl.

Fr eda Michel, TaunuS-
strasse 19, 2. am Kochbr.

I SlljW « 1
ikMgibtR . Kleine,Luisen.
Lki-iustr .14, Stb .P .,Mittw .,
Freitag 10-7, Sonntag 10-3.

«ein Vermittler.

Achtung!
Geldiuckiende wollen lick

nur wenden an L. Lerch,
Tntzheuuer Str . 83. M. 3.

v« öle Mo
Daten Sie
Mi M?

Fn dieser schweren ae.
sestschaftSlosc» 8eit . wo
wir unS aeaenwärtia be-
finden erfordert manche
Fra » und mancher Mann
daS dovvelte Bedürfnis,
ein verständnisvoll . Wescn
lennen zu lernen . Fck
mache Sceren n Damen
d (Uescllsch. in vornehmst.,
diskretester Welke mit.
einander bekannt zwecks
kpäterer Ehe
Frau Lisa Dietz

Witwe.
ErstklalNaes vornehmstes
EbevermittlunaS . Institut

Luisenstr . 22. 1. Etaae.
_Televüon 1599._

. . Solider Witwer.
4-?,ahria mit znei er-
wachsenen K »dem . wrlckx
rn ster dem Dause, wünscht
sich mit eben so Ich. Fräul .,
Witne ebne Kinder nickt
miSaeschlost'en. wieder zu
verbciroten . Eriistgemeiute
Offerten unter E. 935 an
den Toabl .-Verlaa erbeten

ffitt)., 44 Ol-, Sausbesttzer,
mit 2 Kindern von 11 u.
14 F.. wünscht sich baldigst
zu verbeirateu . mögt, im
Alter von 85—40 F. Ww«.
ohne Kinder nickt rnisge»
schlossen. Of . u. G. 945
cm den Toabl.-Verlaa.

Heirat.
Suche für Fobrikanteck

mit hohem E >nkl»i»meN
Dcrm«. h.s 30 Fahre, mit
Venmoaen. katholisch.

Frau Lisa Dich.
Luisenstr atze 22, Tel. 1509.

. Witwe
42 I ., ohne Kind., ohne
Anhang, häuslich, aefuud,
ordnuuaRieb .. sucht auf d.
W»ae kl. Beamten oder
Sandwerkeo zwecks Scirat
kennen zu lernen . Aiionnm
zwecklos. £ ff. unter K. 946
an den Tnab l.-Vcrla« ._

!HhftanDiQesK
kuckt ebensolchen Seren
zwecks Seirat . Ge fl. Off.
unter A.  944 an den
Taobl .-Verla a.

Heirat!
Suche für höheren Be¬

amtin . 48 F. alt . gebt IN
Dame , von auier Figur,
nute Sausfrau , wenn auch
ebne Verniönen.
Frau Lisa Dietz

Lrifc nstr 22 Del. 1599,

3fraeir

Wwe.
RS, nroft. schlank, dunkel
intelligent. Naturfreund,
ttiin' rf't Bekanntschaft mit
gutsituiertem Hess. Deren
znuckS Seirat . Ofcert. u
F. 949 an d. Tanbl -Verl

Dr. philT
im Stmttsd ., 40 F.. evg.,
w. nette Dame dass. Alt.
S°ire . oö. Fräul .. zwecks „
^ « " nl -nnen zu l Cff . ] on T . Frenz . Omu « ghu. B. 943 Tagbl .-Verlan . Mainz . FS»

Für meine Schwester.
28 A.. angenehm» schlank«
Erfchoinuiin. äii 'zrrst ne-
fckäftstüchtia, vorlänna
50 M lle Mitgift , wird
Seirat aefuckt. Evt. Ein«
bci' at in aut»S Detnil«
aefchätt nickt auSgeschloss,
l'.sf. mit genauer Darlea.
t-er Bei häkln, u. S . 9330

. on D. Frenz . Ann..Erv,
! Mnln , . _ F2§

^ Fkraelit Seirat!
Für m. Freund . 35 F.

alt . Inhaber eines grosttN
Wêckmsis„ns mitll . Platz,
mir 100 Bttllc Vtrwöacn.
fuct« iiiroe Dame ober
kinderl. Witwe zw. Seir^
cot. Einheirat nickt aus»
gestchlosscn Ver r̂guenSs.
£ f' rrt . mit aen mcn An.
gaben. m»nl. mit Bild w.
sofort ebeeuwortl. zurück-
nefnadl w.. u. W. 9329

{Q

P



CT.
ähre. ~~
wuii'cht
-r but
lim nt

SblM,swe.
ri.iimo
iD QVtft
■ anijt
'tbi'irai
u- alt.
o-thnn.
940 an

7, "~
«utcm

nbentj.
eirat (
SB. 942

9P
Kauf.

.n una
Ärc»

le. lo,
rau f.
ein a

ffsetert
?frl.n

18 Sf.
,'ckn b.

n»ft
o„ 20
bei rat
144 an

w
mäh'*,
ie Sc.
fannt.
ii
n 20
icirat.

uicbt
’tt. u.

n.
ifl, w.
i Ulli
bei rat
‘fr . u.

3er

t Ge-
15 u.
annt»
Öitroe

Off.
lLL_

in
fiver,
11 U.
itbifflt

im
Ww«.
uSae«

945

ltt «fm * IW « .

mfert
miert

mit

1509,

ohne
'und,
uf b.
oder

ei rat
miim
. 946

errn
Off.
den

Be.
bilbc
aiir.
auch

l
I

rtet
ink«
ne«

nHa
nitb
rin.
ail«
Ioff.
fea.
:J30
rv>
m

n.
futt
ab,
int.
bet
■ir«
U*
■53.
Jn«
w,

ick-
129
ro.
Ä

Mesbavener Tagblatt. Morgen -Ausgabe . Zweites Blatt . Seite 13.

Cafe Orient
moderne Tanz-Jibende , s

des

[ „T. C, 0.”
{Geschlossene Gesellschaft) unt. Leitung des Herrn Tanzlehrer Diehl-

Heute Sonntag , sowie Dienstag und Donnerstag:
Waag . W,r Großer Ball nafang 4 U(,r.

Weitere FAnzeichnunrjen können im Cafd Orient erfolgen.

Klub Waldteufel.
Heute Sonntag , nachmittags von 3 bis 11 Uhr:

Tanzkränzchen
Waldhäuschen

_ 2 Orchester! _

# Waldhäuschen #
ist der schönste Ausflugsort unserer Umgebung.
Nicht zu nah und nicht zu weit , bietet es in
gesunder , staubfreier Lust einen angenehmen
Aufenthalt . Für Unterhaltung ist in jeder

Hinsicht gesorgt , darum auf nach dem

♦ Waldhäuschen #

Die Tanzschüler
des Herrn Wiih. Herrmann unternehmen am Sonntags

. de» IS. Juni , einen

Ausflug mit Tanz
nach der Reuen AdolfHhöhe <Bes. H. Meuchnech.

Schöner Tanzboden. Anfang 3 Uhr. Gute Musik.

TanzinsftM?. Völker.
Heule Tanzkränzdien
_ ECIosfermüble , Lahnstraße ._

Stratzemnühle bei
Dotzheim.

Schöner schattiger Garten.
Angenehmer Aufenthalt . Ländliche Speisen,

Kaffee und Kuchen. Frische Erdbeeren.
Frau Klein Wive.

Bierstadt.
..ZuSaalbau m Adler"

Kokt  uftd » jj j
SoMous JVCU ^ Cni ^ Kv

48 Wtfhünztraßt  48

®®wieder eröffnet]®@
Tftermaftäder atu zwei eigenen GueKen
am Kodtnuum.  Sc fiön  möWierte
gimmer mit und ofene Tension. .*.

D . H . B.
Ortsgruppe Wiesbaden.

i9ef <̂ 5ftsfte (Ic Sedanplatz 3. Fernruf 8285.
Heute Sonntag, 15. Juni , abends 6 Uhr. im großen

iEoale der Turngesellschaft. Schwalbacher Straße 8:

MfililitMnii mit M.
Büste können durch Mitglieder eingeführt werden,

lknladunge» sind auf der Geschäftsstelle zu haben. F334
Die Vcranstattnngist von der französischn Behörde

iHTNrhmigi._ _ _ Der Porstanv.

SS
U

Sonntag,  den 15. Juni 1919:

Familienausflug mit Tanz
nach dem Chausseehaus.

Gäste sind freunbl. eingeladen.
Der Vorstand.

fjÜ Hillaria-Klub Wiesbaden

Atchihmerk
von Wiesbaden n. Mainz
und zurück von Kisten.
Gcvackstücken usw. unter
Garant,e bei billiger
Taaesbuecknuna
Earl Daut . Wiesbaden.
Dcbbeimer Straste ll)9.

Hinterh . l St.

t iMagerkeit «$ 1ne. volle Körverform,
d. nufere oriental Kraft«
Pillen, a. für Nefonvalesz.
u. Scliwaibe. vreisaekrönt
aold Medaillen „ Ebren-
tivl . in 6—8 Wochen bis
SO Pfd . Zun ., aaraut uit«
fdiäbf. Aeiztl . emnf Sir.
»erll! Biele Danlfckir. Vr.
Dofe 100 Dt 5 Mk. Post,
erweis od. Nachn. Fabrik
D . Franz Steiner u CT»..
G,m.b.L>.,Beitin W. 30/79
Rüii-KfllIee’™B.
ISS per Pfd. Mk. 26.
ta Hahan'ZiB.

Reis, Linsen.
Bnlmen, Erbsen,

Hand. mild,,
Pfeflerr„. i n,
Marmelade, T,r

empfiehltL.Lendles!Sf

(ehemalige Tanzschüler W. Krombach)
unternimmt heute einen Familienausflug mit Tanz

nach Biebrich (Kaiser Adolf).
Anfang 3 Uhr. ff. Tanzfläche.

•JE» lobet ein_Der Vorstand.

Gesellschaft
MMem Mn " ®t

Hk»te Sonntag, den 15. Jnni, von 8 vhr ab:

Unterhaltung mit Tanz
im großen Saal

der Turnhalle in Dotzheim.
A „Weiweitz"
Wt am Sonntag, de« 15. Jnni, im unteren großen
^«ale und Garten im Deutsche» Hof:

Großes Tanzvergnügen
Ä  verbunden mit
*»ftnboHnen *©oIis und Humor. Vorträgen
ff®' wozu alle Freunde und Bekannte des Klubs
/NeundUchst eingeladen werden.
1 Um zahlreichen Besuch bittet

_ Der Vorstand. Ang. EdingshanS.

Achtung Kegler.
MeM.Hasen-,Mner-U.Eier-
Preiskegeln im Nest. Germanin.

Eingetroffen:
Ein Waggon

in Zucker gekocht,
in 12«kg »Eimer netto.

Jean Rögner
Mainz , 790

Nahrungsmitte l-Großhandl..
Neutorstr. 14. Tel.  177.

K.4 -$eifepb
IW-ü.KristaMs
Kern-nJeilettenssifB
Echte SunNfht-Seife

[GroBe Doppelstücke]
eingetroffen.

läliffl-
Bahnhofstr. 12. Tel. 4944.

KMie,pii.
sowie Lauch u. alle Sort.
Gemüsevflanzrn abzugeü.

Carl Brömfrr.
Franffuner Dir aste 122.

Televbon 4028.

Isilchise. runD
180 s. Stuck 5.50 Mk.

Th . Rumvf . Saalgaffe 8.

Tanzschüler
W. Klapper.

veinnonlkrad» « , «ut « « Uh «ab« 8 Ufe J ±

Heute 4 » hr im

Kn

Heute Sonntag ab 8 Uhr:

Tanz. IHi
Es ladet freundlichst ein

_ _ Ludwig Brüh !, Besitzer.

Tanzlehr-JnstifnfA«g. Krämer.
Sonntag , den 15. Juni , nachmittags 4 (Ihn

s Husün *i n >St 1mm m
nach dem Neuen Schützenhaus.

Alle früheren Schüler und Gönner ladet freundl . ein
_ Aug . Krämer , Tanzlehrer.

rnWiile Zsh. EW iun.
Dotzheim.

Zu dem am Sonntag , de« 15. Juni , stattfindenden

Tanzkränzchen
in den Räumen der „ Germania " 'lade ich meine jetzigen
sowie früheren Tanzschüler, Freunde und Bekannte
herzlich ein.  _ J - h.  Giesen jn».

EanHisu Wilhelmshöhe , MW
Sonntag, de« 15. Jnni , von 8—11 « hr:

Grobe Tanzmusik.
Spiegelglatte Tanzfläche!

ff. Getränke :: Kaffee und Kuchen.
»Saalbau Insel “ ,

Biebrich a . Rh.
Morgen Sonntag:

Bierstadt
t Saalbaul „WMes"

Heute Sonntag und am Fronleichnamstag , von
3 Uhr an:
Tanz. "Mg

Karl Friedrich.

Sttlw ..MW " MW
Sonntag , den 15. Juni

I

Heute Sonntag , den 15. Juni,
findet im Saale Zur Waldlust , obere Platter Straße,

eine

fjumartftile llMhllliUstg mit Mz
statt.

Anfang 3 Uhr. Anfang 3 Uhr.
Otto Gatzmann , Fritz Lauch,

_ Humorist._ Komiker.

MlAle Bieim SIMM(Vitsiian)
Heute Sonntag

p |S3 Tanz- unt Garten -Fest in
Sonnenberg . SenlSau„KaiioiierS«i“

Besitzer: Wilh . B »h.
Anfa ng 3 Uhr. ff. Tanzfläche . 10 Mann Musik.

WMilll ! Will Willi . Agr. IM.
Sonntag, de« 15. Juni:

Tanzkränzchen
Caf6 Ritter, Unter den Lichen, wozu ehemalige und
etzige Schüler hierdurch eingeladen sind. Anfang 3 Uhr.

NB. Hierdurch zur Kenntnis, daß ich ab Montag,
16. Juni , meinen Tanzunterricht nach Marktstr . 26, Rep.
„Drei Könige", verlegt habe. Spcz. Walzer, Rhein«
länder in 2—3 Stunden . Privatunterricht zu jeder Zeit.
Wohnung Blücherstraße 16, Part. _

Sonntag , den 15. Juni:

Tanz-Ausflug
mit

Humoristtscher Unterhaltung
nach

Sonnenberg , Kaisersaal.
Anfang 4 Uhr. Eintritt 50 Pf.

Es ladet frenndl . ein
Die Tanzschüler des Herrn Wilh . Röder.

wozu einladet
Gastwirt Stahl.

Falkensterni. Taunus
sofort zu vermieten LaNbhaNS in schönster,

freier Lage nahe am Wald.

Möbl . Herrschastswohnung
6—7, ev. mehr Zimmer mit Balkons. Garten , Küche
mit Gas, Bad, Tel. 93. Milch vorhanden.

Philipp Sachs , Landwirt.

Pension. F26
Sehr solider, gebildeter Herr, der wegen der jetzigen

Personalschwierigkeiten keinen eigenen Haushalt mehr
führen möchte, dem es aber unangenehm ist, in Pension
ober Hotel immer unter Fremden zu leben, findet in
schönem Landhause einer Villenkolonie des besetzten Ge¬
bietes ruhigen, gesunden Aufenthalt. Als Aufnahme-
Bedingung wird gestellt: Interesse und Verständnis für
sorgfältig geführtes HauS und Garten , Mitarbeit in
letzterem, und vor allen Dingen zuverlässiger , verträg¬
licher Charakter, auch Kunstinteresse ist erwünscht. Aust
führliche Mitteilungen , wie Anfragen , die gewissenhaf.
beantwortet werden, erbeten u. F . 940 a. d. Tagbl.-Verl.

MWKWWWWWMM

Dnucksacben
jeder Nrf liefert In kürzester3 elt

bei malziger Berechnung die

L . Dcbellenberg 'scbe
M>ofbu <s)änuä4eper
♦ ♦ ♦ Wiesbaden ♦ ♦ ♦

Kontore lm„Tagblastbaur"
fernruf 6650 - 53.

»«>11,r»

(Alte Adolfshöhe)

Heute Sonntag : Grotzes Kanzert!
Vorstellung Rutschbahn etc.

RoUfchuhpalast! °-°» Rollfchuhpalast!
Die Direttion.

1
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47. Vorstellung, Abonnementg
Götterdämmerung.

Sn6Akten und einein VorluielAtter Tag au » der Trilo^ l
„Der Ring des Nibelungen»

Richard Wagner, **
Siegfried . . . . Do.  Schm.
Günther . . . 51. Eeisse-Wchü
Hagen . . Jof . o. Manowar^
Alberich . Fritz MrchL
Brünnhild « . H. Wegener Lijü!

a. S,
Gutrune . . Kertr . Deyersba»
Waltraute . Lilly ft 0lJ
Woglinde 1 SR. Bo,»m»
W-llgnnd- MüllerVZFlotzbilde> Lilly
Die Nornen . Lilly Haar.Om«. »* iij'

£M%  HOTEL „ERBPRINZ“
m '1 seinem Orchester müssen

iffiSPriP Sie hören I
Täglich von 6 Uhr ab.

Trühkonzerte
i9i7er  naturreine im Ausschank.

Erstklassige Lichtspiele.
Wilhelmstr. 8 Haltestelle Rheinstratze.

Telephon 140.

W ü Deutschland»größte»N»rdseedad. gf
W W Hbchfte Besucherzahl 451>^ VollerKu,betrieb . H88 ER Herrlicher Strand. Reizvolle stunden angew
gaziernänge amMeer auf der verliingertenStrandmauer Täglich
! che Angelsifche liefert die Rorderneyer Fifcherflotte. Führer
ltenlo» durch die Bade .Perwaltuug  und den Gemei»dev»rfiand Erst-Aufführung!

(8odüt26ado58tr. 4)
Kriminal-Lchauspiel in 4 Akten von Hans Hyan

mit Diggo Larsen. Nesidenz -Theater.
Sonntag , l6. Juni . >

Nachmittag » » Uhr. Halbes
Der fidcle Bauer.

Overette in einen, Porlviel und
2 Allen . Musik von Leo ^

Angene hmster Aufenthalt im Freien.
= Bekannt gute Köche. ■-

Mittag-o.Abendessen, sowie fertige Abfallen,
Lustspiel in 3 Akten

mit Paul Heidemann.
Anfang 4 Uhr. » Loantag» 3 Uhr.

Vorrüglkede Rhein - and »lose «Meine.
6ut gepllegle vier « vom Fall.

Oskar Butzmann Schwarzwaldmädcl.
Operette >n 3 Alien o. A. 'Jltioboa

Musik oon ß. Jesfel.

Dlasiu » Römer , Doinkaoelloift,,Eduard
Hanne !«, f. Docht. . Anna Hautz
Bördele . Dora Hagn,
Jörgen , Wirt . . Oskar Bug.,
Lorle , f. Toch e» . . Lo»
von Hainau . D lma Marbach
Hans . Jolef Wiist
Richard . . . . Herrn . Dnrndal
Die alle Träubel . Charl , Haast
Schmus heim . . . F . W . Lie«!,
Theobald . . Arthur Erobeckn
Der Doinprodst . Rudolf i)nm>
Anfang 7 Uhr , Ende 9.30 Uhy

Neroberg Die Tragödie eines Herrscherhauses
in S Akten mit

Bnmo-JCaeineru. StcCCa  JCarf.

Viel zu schade
zutu heiraten.

2*Aklenmit idle  lltNSek.

Das Goldtal
Wildwest-Drama, 4 Akte, Hauptrolle Mögend Enger,

soivie Tolles Lustspiel, 3 Akte.

»ULgekührt vom

ch Philharmonischen Orchester.
Leitung : Musikdirektor Arno Blum.

^ Auserwähltes Programm.
4 Eintritt 30 Pf . Programm IO Pf.
^1? NB . Cei  ungünstigem Weller im Winter-
49* garten. — Fahrgelegenheit bis Neroberg-
Mk Restaurant . /

Montag , 16. Juni.

Ein Walzertraum.
, Operette in 3 Alten o. O. Strautz.
Joachim XIII . . . Eduard Bitz
Prinzess . Helene Vilnta Marbach
Graf Lothar . Herbert Michel«
Le i tnanl Rist . . Mari », Rossi
Leutnant Montschl . H. Pariwal
von Insterburg . . Charl . Haae
Wendolin . . . . Oslar Bugg,
Sigismund , Lakai . Rud . Omw
irranzi . Dora Hagm
Annerl , Geigerin . Paula Arrva
Tschinelleufifi . . Slesfi Reueä
Anfang 7.30, End « nach 10 Uhr.

Vornehme Lichtspiele
TannnSstr. 1, uahe Kochbrunne». :: Tel. 140.

1000
und eine FrauBayr . Bier halle Kirchgang 72 ULGMASW Teieph. 6137

Angenehmster und kühlster Aufenthalt!Die Schicksale der Junggeselle»
in 6 Akten.

In den Hauptrollen:

Erich 5Taiser-T!tz
Kate Richter
Lucle Kieselhausen.

Schöne Naturbilder.
Am Flügel : Herr A.

Erstaufführung!

„Akten 115Flaschenbier in Original -Brauerei -Abfallnng.
Sensationelles Detekliv -Drama in 4 Akten.

In der Hauptrolle:
Lotte Neumann«

Wessen Frau?
Lustspiel in 3 Akten.

Spielzeit 4— 11 Uhr , Sonntags 3—11 Uhr.

Rausch aus Mainz.
Anfang4 Uhr. Sonntags 3 Uhr.

Q WilbelmstraSe 36. X
A . . X

A Täglich abends6'/r Uhr: |

x Jfttimer JCiwsUccMAcnd  |
X Direktion : Karl Doerner. K
X X

SeUomotlonca >c
Xumor.  £

xxxxxxxxxxxx  xx'x xxxxxxxx x

Xirchgasse 18. Telephon 3031
Rhein-
str. 47

Rhein-
str. 47,

Weinsalon Maldaner
2. Etage, Markstraße 34,

Gemütliche Aufentbaltsr&nme.
. Konzert.

Täglich geöffnet ab 3 Uhr.
Weine erster Firmen . Telepln

Herr M. Schild buch
5. a) Adagio aus dem Flöte»

(Sein Fatum)
Ergreifendes Lebensbild in 5 Akten,

ln der Hauptrolle:

konzert von B. Molique
b) Faust -Walzer v. (jounra-
Popp

Herr F. Danneberg
6. Ballade und Polonäse kür

Violine von H. Vieuxtemp»
Herr L. Schotte

7. Fantasie brillante für Tr»»'
pete von Arban

Herr Ew. Dietzel
8. Militär -Marsch Saint -SaäM.

Leuclitlontiine u. Schein'
werter.

i ClfllRE HAYN K Sensations -Drama in 5 Akten.

Vorzügliches Beiprogramm

Anfang 4 Uhr . Sonntags 3 Uhr.

STUART WEBBS
der berühmte Weltdetektiv in

Das Geheimnis d . Krawattennadel
4 Akte . Grösste Sensation!

Schwalbachcr Straße 61, Fernruf 820, Montag , 16. Juni.
St&dt . Kurorchoster.

Leitung : H. Jrmer , stadt
Kurkapellmeister.

nachmittags 4 bis 6.30 ffdr.
1. Ouvertüre zur Oper

Maskenball “ v. D. F. Aubef
2. Türkischer Marsch v.
3. Fantasie aus der Oper ,»Vef

Waffenschmied “ v. Lorisiaj.
4. An der Weser , Lied *oo d»

Fressei
i6. Ouvert . zu „Flotte Bursche*

von F. v. Suppd
6. Marienklänge , Walzer rofl

Jos . Strauss
7. Fantasie caprice VieüxtefflP

Abends 8 bis 9.30 (Jhr:
Leitung : Konzertm *tr . W. Wdl
1. Ouvertüre zu „Hamlet “ *oa

E. Bach
2. Finale aus der Oper »Bü'T

anthe “ von C. M. v.
3. Arie aus der Oper „du1**deila “ von F. v. r’lotow
4. Mein Traum . Walzer *on

E. Waldteufel njÄ
5. Ouvertüre zur Oper

Italienerin in Algier " v0B
Rossini

6. Eine schwedische Bauer»*
hoch zeit , Suite Söderma »“

7. Fantasie aus der Oper
weiaae Dame 41 v . lioieluic»

Direktion : Arno Blum.
NASSAUISCHER
KUNSTVEREIN
WIESBAD. GES. FÜR
BILDENDE KUNST.

Nass. Landes-Theater
Sonntag , 1». Juni.

47. Borstellung . Abonnement A.

Manon.
Oper in 4 Asten (6 Bildern ).

Musik von I . Massenet.
Chevalier DesGrieur . I .Scherer
Graf DesErieur . v.Manowarda
Lescaut . . . Leo Schütze,worf
Guiilot -Morfontaine Mar Haas
von Brdtigny . . Alcr . Ktpnis
Manon . . . Mar . Alfermann
Pouflette . . Th . Müller -Reichs,
Jaootte - . . . . Annie Zinner
Rosette . Lilly ibaa»
Der Wirk . . . . Fritz Mechler
Türfteheri .Seminar W . Maschek
Ein Sergeant . . Paul Wiegner
Ein Soldat . . . Robert Marke
Dienerin b. Manon . Leni jirans
Erster ( Garde - . . H .Schäfer
Zweiter <du -Corps . F . Bendhack
Mustkal . Leitung : Arth . Rother.
Anfang S, Ende etwa S.3V Uhr.

Intime Licktbildtrakne
Mauritinsstr . 12. Telephon  6137.

Der lansidsfbare Tod.
Detektivdrama in 3 Akten.

Wessen Frau?
Lustspiel in 3 Akten.

Verflisditer Josef.
Humoreske in 2 Akten.

Spielzeit 4—11 Uhr. Sonntags 8—11 Uhr,

mit BalL
Reizende Überraschungen.

Beginn7 Uhr Sonntags4 Uhr.
Danerkarten haben Gültigkeit.

Nachbestellungen unter Fernruf Nr. S2S. NEUES MUSEUM
TÄGLICH VON 10-5 UHR
SONNTAGS VON 10- IUHR.
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fDdfou an den Vorsitzenden der Vereinigung für
den Völkerbund.

mz.  Rotterdam , 13. Juni . Der „Nieuwe Rotterd . Courant"
meldet aus Paris:  Präsident Wilson  richtete anläßlich
der beute in der Albert -Hall in London stattiindenden Ber-
«ommluivg an den Worsihenden der Bereinigung für den Vol-
jeivund Lrrd Robert Cecil  folgenden Brief : Di « Unter-
zr«ctm«:ng der Übereinkunft bezüglich dos Völkerbundes ist die
erste formelle Handlung,  die zur Gründung eines
tätigen Verbands von Nationen dient . CS liegt im LebenS-
jnterekie der heutigen zind zukünftigen Generationen , daß sie ihn
ergreifen und schützen, und zwar mehr nach dem Geist
a l s nach de  m Buchst  a b e n. ■Eine nicht gut unterrichtete
Öffentliche Meinung bei den Völkern , die die Übereinkunft unt-
outerze 'chnet haben , würde eine Bedrohung für den Weltfern-
den b' lden Das Werk der Wiedergeburt des Yieistes und des
Millens der assoziierten Völker muß unternommen und uner¬
müdlich fortgesetzt werden , damit alle sehen , wie groß die Macht
des Bundes zur Förderung der Einigkeit und des internatio¬
nalen Zusammenwirkens auf dem Weg des Fortschritts ist.
Die heutige Gelegen -heit steht in der Geschichte der Menschheit
ohne Beispiel da . .Ich glaube zu wissen , dass die brit ' sche Ver¬
einigung für den Völkerbund ihr Möglichstes tut , um diesen
unter den Völkern der britischer ! Jmeln und der überseeischen
Kebrete zu fördern . Ich vertraue darauf , daß Ihre Arbeit
fruchtbar fei und den Eifer der Schweüevvereinignngen in
allen assoziierten Ländern anspornen wird . Der Friede kann
nur durch fortdauernde Arbeit , woblbewußte Unterstützung
und gerechte Übereinkommen , die freiwillig 'eingegangen sind,
zcsicher! werden . Es besieht keine edlere oder dringendere
Lrbeit.

Hasideisteil.
Morgen-AuKgabe. Erstes Blatt . Seite 5.

Umstellung unserer Landwirtschaft— Belebung derTextilindustrie.

9.30 Uijt,

«nt
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lim SRoffi
. 'Uaniöal
«rl. jmia.f
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utt. Omio
ro 6«om
«la Stroi)
fii 'Jleurrt
tz 10 Uhr.

Der Steiermärker Landtag protestiert gegen die Friedens-
bedingungcn.

vn.  Wien , 14. Juni . Das Korrespondenzburearl meldet
m» Graz : Der Landtag  veranstaltete gestern eine ein¬
trucksvolle Kundgebung gegen die Friebens-
tedingungen  der Entente und nahm einstimmig den An¬
trag au . in dem gegen den Friedensvertrag bon St . German,
feierlich protestiert  wird , da durch ihn 8 0000
Steiermärker der Fremdherrschaft  überliefert
und weite Gebiet « deutschen Landes dem deutschen Volk ent¬
rissen werden würden . Das StaatSamt des Äußern wurde
erircht darauf zu dringen , daß in den strittigen Teilen deut¬
schen Landes eine V o l k s a b st i m m u u g unter Aussicht
einer neutralen oder gemuschtneutralen Kommission mit dem
Stichtag 1. November 1919 durchgeführt tverde.

)erte
ter.
. stML
sf.

Der tsch-schweizerischer Warenaustausch.
; mz . Bern , 14. Juni . (Havas .) Es wird gemeldet , daß ein

Wereinkonimen zwischen Deutschland und der Schweiz unter¬
zeichnet worden ist. wonach Deutschland monatlich l25 Waggons
Sali , 320 Waggons chemische Dünaemittel , 50 000 Tonnen
.Soble liefern wird . Di « Schweiz ihrerseits wird 50 Waggons
k-ndentterte Milch . 20 Waggons Reis 20 Waggons Schoko¬
lade und 5000 Stück Vieh liefern . Die Dauer des Überein-
lcMnens wird 6 Monate betragen.

nl,
! (Jhr.

zertu.
» schöne
r. Suppe
„Häiwel
l>erdiück
Operette

Stinusi
Akt tL

rio“ voa

Die österreichische Vokkswehr.
, aiz . Wien , 14. Juni . (Korrespondenzbureau .) Das Staats-

cmt des Äußern wurde offiziell benachrichtigt , daß das
äalienische Oberkommando dem Aufschub der Reduzie¬
rung der Volkswehr zu stimmt.

7» 0p »NI

3 ,»«rette
ilei-w«l»‘

Rekrutierung einer amerikanischen Desabnngsarmee.
m.- . Nrw York, 13, Juni . (Havas .) Nächste Woche wird

in 56 Städten der Union eine Camprgne kür die Rekrut i e -
rung  von 50000Freiwilligen beginnen , di« eine ameri¬
kanische Besatzungsarmee,  die in Frankreich und am
nhein dienen soll, bilden wird.

Bei der Betrachtung der Zukunftsaussichten der deut¬
schen Landwirtschaft mul , man von der voraussichtlichen
Gestaltung der Getreidepreise aussehen . Wir hören , daß in.
uer . Vereinigter . Staaten bereits mit einer abfallenden
1endenz des Getreide - Weltmarktpreises  ge¬
rechnet wird Lies ist darauf zuriickzuKihren , daß die
WeizenprodiJctioiC vor allein in den amerikanischen Weizen-
lätidern . während des Krieges außerordentlich zugenommen
hat . Andererseits ist auch der Verbrauch gefallen , denn der
Krieg hat i sf&  den l fsher vorliegenden Schätzungen die Ein¬
wohnerzahl Europas um 30 Millionen verringert . Dem
steigernden Weitaugehot , und der fallenden Welinachfrase
nach müßte geradezu mit einer Weizenkrise gerechnet wer¬
den . wem nicht ' wieder .einige Momente das Sinken der

eizenpreise, " insbesondere für Deutschland , hinauszögern
würden . Dies ist vor allem der schlechte Kurs der deutschen
Mark . Solange wir nicht mit Ausfuhrartikeln , sondern - mit
deutschen Wertpapieren zahlen , ist an eine Besserung
unserer Valuta nicht zu denken , so daß wir trotz eines
billigen Weltmarktpreises fremden Weizen unverhältnis¬
mäßig teuer bezahlen müssen.

Was ferner den Mangel an Frachtraum  angeht,
der durch Versenkung hervorgernfen ist . so darf der wäh¬
rend des Krieges ganz ungeahnt gesteigerte Zuwachs an
fremdem Schiffsraum nicht unterschätzt werden Wie hoch
die Welttrmh .'ige sich beule beläuft , ist einwandfrei nicht
festzustellen . Tatsache ist ledenfalls , daß die Welttonnage
heute größer ist als vor Beginn des Krieges . Schließlich
muß Rußland  als Weizener portland vorläufig ganz außer
Betracht bleiben , während es vor dem Kriege bi  des Welt¬
konsums produzierte.

Wenn nun auch deutscher Frachtraummangel und der
teilweise Ausfall Deutschlands und Rußlands für die Welt-
produktior . als preiserhöhende Umstände in Betracht
kommen , so entsteht doch die Frage ob die deutsche Land¬
wirtschaft überhaupt ' fähig ist . Brotgetreide zu demselben
Preise wie das Ausland zu liefern . Mangel an geeigneten
Arbeitskräften . ,steigende Arbeitslöhne für die vorhandenen
Arbeiter und vor allem das Sinken der Arbei 'sleistung
überhaupt bedrohen auch unsere landwirtschaftliche Pro¬
duktion und müssen notwendigerweise die landwirtschaft¬
lichen Produkte immer weiter verteuern.

Euie teilweise Umstellung  der deutscher Landwirt¬
schaft auf Herstellung solcher Produkte , bei denen eine
Konkurrenz außer Betracht bleibt , erscheint damit ange-
zeigt und liegt durchaus nicht außerhalb der wirtschaftlichen
Möglichkeiten . Für Deutschland hat die Frage der Um¬
stellung unserer 3. a n d w i i t s c h a f t auf Faser¬
kultur  eine höchst aktuelle Bedeutung . Baumwolle und
Wolle sind knapp und es ist zu befürchten , daß Deutsch¬
land wenig Rohbaumwolle wird kneifen können , andererseits
aber mit Fertigiabrikalen überschwemmt werden wird
Unter Berücksichtigung der Tatsache , daß die deutsche
Textilindustrie  einen der wichtigsten Posten des
deutschen Nationalvermögens darstellt , erscheint die Um¬
stellung der deutschen Landwirtschaft auf eigene Faser-
prociul tiöu als lesonders e rwünscht Auf die Frage , welche
Fssern die rentabelste 1 and Wirtschaft ermöglichen , soll hier
nicht näher eil,gegangen werden . Jedenfalls aber könnte
der Anbau von Hanf und Flachs,  und . wenn die
Versuche zu einem günstigen Ergebnis führen , auch der
Nessel,  eine ganz .erhebliche Erweiterung erfahren . Es
kann 'keine - Rede von .der Möglichkeit sein , in absehbarer
Zeit die ausländische Fasereinfuhr überflüssig zu
machen . Wohl aber dürfen Eemühungen nicht versäumt
werden , durch eigene , Produktion ausländische Fasern,
wenigstens teilweise , zu ersetzen.

2. Juli zu Frankfurt a . M. stattfinden Bei dem geplanten
Zusammenschluß handle es sich um etwa 150 deutsche
Mineraltrunnen , rund 8000 Mineralwasserhersteller und um
sämtliche Großhändler des Mhieralwasserzweiges.

* Bei der Concordiahütte , 4 .-0 ., erhöhten sich im Ge¬
schäftsjahr 1918 die Betriebsüberschüsse auf 3 672 619 M.
(i . V. 2 889 006 M.) . Nach Deckung der ebenfalls gestiegenen
Unkosten und Zinsen von 2 202 526 M. (1409178 M.) und
Abschreibungen von 934 683 M (604 368 M.) ergab sich ein¬
schließlich 153 712 M. (75 677 M.) Vortrag ein Reingewinn
von nur 689121 M. (951197 M.), woraus 8 Proz . (10 Proz,)
Dividende verteilt werden.

Dio erste Baumwolle aus Amerika Hamburg.
12. Juni . Der erste Bamnwclldampfer ist gestern abend im
Hamburger Hafen eingetroffen . Es ist der englische
Dampfer „ Golf of Mexiko “, der aas New -Orleahs eine Sen¬
dung Baumwolle flu Deutschland  an Bord hat.
Die Dampfer der Golflinie haben einen Raunigehalt von
8000 Tonnen.

* Die Maschinen - und Armaturcnlabrik vorm . H Breuer
«I. C« in Höchst a. M. schließt laut Geschäftsbericht mit
einem Betriebsgewinn vor 2187 728 M. (i . V . . 1890 045 M.)
ab . _ Der .Reingewinn beträgt 310 848 M. (398 401 M.). die
Dividende 12 Pro/ . (15 Pro/ ..) auf die Vorzugs - und 10 Proz.
(13 Pro/ ) auf die Stammaktien

Vers ich emngs wesen.
— Stuttgarter Lehensversicherungsbank a. G. (Alto

Stuttgarter ) Die wachsende Erkenntnis von dem großen
wirtschaftlichen Werl der Lebensversicherung , die Riesen-
sunimen t rachliegenden Kapitals und der tief gesunkene
Geldwert haben den Zugang ' zu ihr erheblich gefördert . Im
abgelaufenen 64. Geschäftsjahre wurden 10 692 neue . Ver¬
sicherungsanträge üner 122 932 088 M. Versicherungssumme
(i . V. 7631 Anträge über 73 620 050 M.) eingereicht . Damit
ist das größte Geschäft seit Bestehen der Bank , das Jahr
1913, um nahezu 10 Mül . M. übertroffen . Angenommen
wurden 8979 Anträge über 100 364 005 M. (i . V . 6559 An¬
träge über 61551040 M.) . Nach Abzug aller fällig gewor¬
denen und vorzeitig aufgegebenen Versicherungen verblieb
in der Todesfall versiehe rung ein Reinzuwachs von 61 754 609
Mark Versicherungssumme (i . V . 24 223 903 M.). Mit Ein¬
schluß der Altersversicherung erhöhte sich damit der Ge¬
samtversicherungsbestand der Bank auf 1 Milliarde
255 467 090 M. (gegen 1 Milliarde 194 719481 M i . V .) . Dio
Kriegssterblichkeit belief sich auf 990 Personen mit
6 094 580 M. Versicherungssumme Insgesamt sind seit
Kriegsbeginn für 190 Kriegssterbefälle 37 7 MiU. M. Ver-
sirherurgskepita ! ausgezahlt oder zur Zahlung anerkannt
worden . Die Prämien - und Zinseinnahme ist gegen das
Verjähr um 6 Mill M. auf 76 MiU. M. gestiegen . Der Durch-
schnitts/ .insfuß für die Kapitalanlagen stellte sich auf
4.44 Pro / Die Verwaltungskosten beliefen sich auf 6.07
Proz . der Gesamtiahieseiunahmen . Das Bankvermögen ist
von 523 504 420 M i V auf 542 016116 M. gestiegen , ein¬
schließlich eines Sicherheitsfonds von 55 Mill . M„ woraus
an die Todesfallversuhorten im Laufe der nächsten Jahre
die Grunddividenden nach Plan A I fließen.

Industrie und Handel.

J . Ml
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mz . London , 14. Juni . (HavaS .) Es wird gemeldet , daß
>ichP o i n e a r e in den ersten Tagen des Oktolwr nach E f a s-

m Echrtlfand begeben wird , um dort den Titel eines
Ehrendoktors  der Universität zu empfangen.

mz . Tonlon , 14. Juni . (Havas .) Der Panzerkreuzer
.Madrrt , mit M a r « n e u r l a u b e r n an Bord , von Kon-
stentii-opel kommend , ist hier eingelaufen.

mz . Rom , 14. Juni . (Stefan !.) Die Kammer  ist zur
Ertgegennahme ter Berichte über die Fr .i e d e n s ve r h a nd-
iu »gen  auf den 19.  Juni einberufen worden.

,* Förderune des AnOnhandels . Berlin,  12 . Juni.
In der in Stuttgart unfer Teilnahme der BehÖr Jen , von
Handel und Industrie aus dem ganzen Reiche abgehaltenen
Tagung des D e u i sehen  A u s 1a n d s i n s t i t u t s wurde
zum Vcrsil/endeu des wiLfenschaftlicheu Beirats Universi-
tätspiofessor Geh Rat Götz (Leipzig ) gewählt , zu seinem
Stellvertreter Pr,,f Dr . Bauer in Stuttgart . Ausschuß und
\ erwaltungsrat tagten unter ihrem Vorsitzenden , dem
Herzog von Urach . Im Anschluß an die Tagung sprachen
vor geladenen Gästen in vertraulichen Ausführungen Ge¬
heimer Legationsrat Schüler und Prof . Dr . Weidenfels
(Berlin ) über Maßnahmen zur Förderung des Außenhandels.
Nach der bd/ung des Ausschusses imraeh Geh . Rat Dr . Jung
(Berlin ) über die Auswanderungsfrage . Der württem-
lergische Kultusinin ' ster Hermann betonte , die Auswande¬
rung müsse durch Überwindung des engen Klassenstand¬
punktes im Innern und unserer Produklionsbehinderung
möglichst eingeschränkt werden.

* Zweckvt -rband der Mineralwasser -Industrie . Dieser
hat sich zur Gründung eines Zentralausschusses für die ge¬
samte Mineralwasser - Industrie gebildet ; vorläufiger Ge-
senäftsführei ist Herr Robert Seile in Berlin SW . 47 Groß-
beerenstraße 71. Die erri .-htcr .de Versammlung soll am

Schiffs - Nachrichten.
Dampfer «Gelria* . in Amsterdam.

« «Hollaftdia» . . . . 24 . Mai von Pernambuco
« «Frisia» . 28. Mai von Coruna
< «Maasland» . . . . 20 . Mai von Buenos-Aires
« «Delfland» . 23. Mai von Bahia
* «Kennemerland» . in Amsterdam.
« «Gooiland» . . . , in Amsterdam.

Heimreise.
Ausreise.
Heimreise.
Ausreise.

General-Agentur : ' Born & Schottenfels , Wiesbaden,Hotel Nassauer Hof.

Briefkasten.
(Auskunft nnr in wichtigen Fragen und ohne Rechtsverbindlichkeit.)

Militärische Anfrage. Mo befindet sich jetzt der Standort des
Infanterie -Rex iinentt .M6V

A. H. O. Mir Halen die Angcseaenheit der zuständigen Stelle
unterbrestet , sc das, für Ablilfe durste gesorgt werden.

L. <L. Fiagen Sie iieserbalb bei der Polizei an.
B. A. Tragen Sie Jhr Anl ' egen dem Kontrollamt vor.
Gerh. Kreisklmitee ven, Rrten Kreuz in Berlin.
M . A. Wenden Sie sich an das hiesige Kontrollamt (Bertram-

straße). ,

Die Morgen -Musgabe nmfatzt 18 Seiten
sowie die Berlagsblilage „Alt-Siaffnu" Nr . S.

H- upt !chriftIe«l«r : A. Hegerhorle.

Verantwortlich für Leitartikel : A. Hegerhorst;  für politische Nachrichten:
st . Günther; für  den Unterhaliungsteit : B . o. Nauendorf ; für den
lokalen und provinziellen Teil und Gerichissaal : I . V. : W . Etz ; für den

Handet : W. Etz ; für die Anzeigen und NeklaReklamen : H. Dorn auf,
sämltich in Wiesbaden.

Druck « . Verlag der L. S ch- l l «n b e r ggchen Hofbuchttruckerei in Wieobaderi,

Sprechstunde der Schriftlettung 12 bi» l Uhr.

Größere Reparaturen
werden außer dem Hause billig ausgesührt . Marmor - >
Platten , Kunstgegenstände , Spiegel , Figuren , Glas,

Waschtische. — Karte genügt.

M-AnML. Blum, Welsberg 15.
I

Empfehle meine gutsitzenden

Mah-Korfetts
K jeder Ausführung . Verarbeitung von Friedens-
«aterial . Dasebst auch waschen und reparieren.

Frau Michel
Bleichstraße 21, 1, Ecke Hellmundstratze.O
Buchbinder-Arbeiten

fertigt in guter Ausführung die
LScbeileRberg’sche Hofbuchdruckerei

Tagblatthaus— Druckereikontor
Schalterhalle links— Fernruf 6650—33.

« •halten (eventl . auch kl. Flügel) bei guter
mung zu kaufen gesucht . Händler verbeten.
00 . an H. Schock, Bisuuu-cköng S. Tel. 2993.

Herrschaftliche , bürgerliche kompl. Villen -,
Wohnungs - u. Zim .-Einricht ., auch einfache.
einzelne guterhaltene Möbelstücke» komplette NachtüsjH
Polftermöbet und Portieren werden in jeder Höhe bei

Barzahlung angekanft,
Gleichzeitig empfehle mein großes Lager
in neuen Möbeln und Gelegenheitskäufen.
Auf - und Umarbtiten von Schreiner - «. Polfterarbeiten

in eigenen Werkstätten.

MKchWM W
Bleichstraße 34. Telephon 2787.

Bücher-Ankauf.
Für mein Antiquariat werden stets

giMaitene geh. Bücher und Werke
zu höchsten Preisen

angekauft , insbesondere Romane , — Klassiker _
Lexika — Kunst -, Reise - und Geschichtswerke —
Naturheilverfahren — Tierleben — Langenscheidts
Unterrichtsbriefe — Buschalbum — Nassauische

Literatur — Französische Bücher nsw.n Gleichzeitig empfehle ich zur Benutzungn«meine umfangreiche LeihhücSieeei , 8 8
die andauernd durch Neu -Aufnahmßn | fi die andauernd durch Neu-Äufnahmen .

® ergänzt wird . 9 @

ÄpfhssE"Schwaedt f
Ecke Rheinstraße -Luiscnplatz.

Fernsprecher 6088.

Brillanten
Gold » und Silbermiinzen , Bestecke, Leuchter . Aufsätze,
Taschenuhren . Armbänder » Ketten , Brennstifte , Platin,Zahngebisse
in Kautschuk u. Gold , Pfandscheine von Frankfurt , Mainz
und Wiesbaden kauft zu zeitgemäßen reellen Preisen

Julius Rosenfeld
Wagemannstrabe 15 Telephon 3964.

Siefs Ankauf
von Altmaterial , Lumpen , Neutuch - ff

-rl, ' -abfällem , gestrickten Wollumpen,
Messing , «Kupfer , Zink , Blei , Papier,
Elsen usw . zu den höchsten Preisen.

Gauer L Hies
Werdersfraße S. Telephon 4551.

SkSWl Mül
von

Lumpen , geftr . Wollumpen . Neutuch-
abfällen , sämtlich . Metallen , Flaschen.
Knochen . Hasenfellen zu höchst. Preisen

Stsu « . KIklkS Sm.
Tel . 1834 . Wellritzstr . 39. Tel . 1834.

MziötzMiigeii
Kinderaufnahmen
Familienbilder
Bereinsgruppen

fertigt an

Karl Engel
Photograph,

Blücherftr . 8, Gth.  Pt.
Habe nur echten Kau-

tabak abzua . Lapp , Moritz-
ttraste 18 . 5. Lsiock.

Mehrere la wachsame’

Hunde zu verkaufen.
Ankauf von D . Schäfer¬
hunden , Jungtieren und

ganzen Würfen
zu höchsten Preisen.

Zentrale,
Wiesbaden, Rheinstr. 60.

i)
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Bekanntmachung.
Die unterzeidmeten Verbände, denen die meisten einschlägigen Wiesbadener Firmen angehören , machen bekannt, dass

infolge freiwilliger Vereinbarung die Geschäftsräume der Mitglieder

vom 15. Juni bis 15. September
in den Mittagsstunden von 1—3 Uhr

für den Verkauf erschlossen bleiben.

Verband deutscher Textilgeschäfte.
Verband der Putzgesdiäfte Deutschlands.
Verband deutscher Wäschegeschäfte,
Verband deutscher Waren - und Kaufhäuser.

Fl

750

Kl

nie

Einhocfjapparafe
Einkocfygläser

empfiehlt billigst 67571.Baer &Co.wtil “
Eisenhandlg . , Haus - u . Küchengeräte.

Bertl ^old KUtur
Langgasse 9

Huffabrik . - Telephon 386L

: Damen - Slrohhüle i

I Herren - Filzhtlte

werden In bekannt tadelloser Aus¬
führung umgenShi und um-
fassoniert . - Lieferung Jetzl in
einigen Tagen.

werden In allen Kopfwellen auf
neue Formen fassoniert.
Preis M . 8 .50 exkl . reinigen.

Lieferung schnellsfens.
Ausführung erstklassig.

Herren -Panamahüfe können , da
Maschinenfeile aus dem unbesetz¬
ten Gebiet nicht rechtzeitig ge - .
liefert wurden/ücht angenommen
werden 75

§ S MySSaSSSSSSWSyyaSM m i a aMMMaMar t

EinloWge mit tiosMd

Erdbeersdiutz
Für Gartenbesitzer u . Liebhaber empfehle
anstatt der unprakti chen Holzwolle¬
unterlagen beim Reifen der Früchte
äußerst praktische Gestelle von
verzinktem Eisendraht , das Dutzend

zu 4 .90 X Näheres bei

EMIL BECKEL,Schlosserei,Nerostr.8.1.

f/e/rfromafnren

V&fif/Isrfar &n
Pumpen

[
fi/r / ar7 £/Hf/r/srhaf///c/7 £> u.

geiA/erb//c/je An/agen.
ß/ie/n/sc/te£/ek7r/z/fätsGe$e//sc/iBf7.

CJnh.He/nr/ch AU/Mer)
/ermtrerjaw W/esöacfen. fte/enMsrme.

m

und erftllaiiifem Gummi von »/, bis 10 Liter Wlogr
in größerem Posten eingetroffen , « »stallen , Pensionen,
HoteiS erhalten bei größerem Bezug Vergütung.

Rosenthal & Co.,
Kirchgase 6.

Elektrische
Einlagen!

Elektr . Koch - u . Heizapparate , Bügeleisen
etc.

Beisfeuer-TTrtfagen
werden sorgfältig und reell ausgeführt.

Carl Eilbus,
Hdfnergasse 11 Telephon SS7S.

Feinste

Vollmilch
mit und ohne Ander

Lose von 5.25 Ml . an
Ferner vorzügliche

Trocken- Vollmilch
Schokolade

>/,-Pfd .«Taf . von 6.75 an.
Tee. Kaffee, Kakao
hochfeine Qual , billigst.

Karl Bernecker,
Saalgasse 88

«nd Faulbrunnenstr . 11.

Große Flurständer , Eichen,
Truhenbänke ,gebeiztu.weiß lack,

empfehlen
Weyershauser & Rübsanren,

Lnisenstraße 17. Möbelfabrik , Luisenftratze 17.

S
liefert

Herrenfchneider leien
Harfwig Müller, Kirchgasse

Nr . ZI.

pmnmmmmmmm

mm
z. niedrigst gestellten

Preisen

Schlafzimmer
in Eichen , Nußbaum
Rüstern ,K irsch ba um
Mahagoni u. lackiert.

Badhaus„Goldenes Kreuz“
6 Spiegelgasse 6.

Thermal-Bäder direkt aus 0er Quelle
Dutzend Mk . 7. Trinkkur im Hause.

Speise - Zimmer
Herren- Zimmer
Kompl. Küchen

in grosser Auswahl.

EinzeMIlöbel
Büfetts , Vertikows,
Tische , Stühle , Bett¬
stellen , Matratzen,
Divans,Schreibtische

Kleicierschränke , i
Bücherschränke usw . ;

Auf Wunsdi
Zahlungser-
lelchferung.
msbelhaui

Wiesbaden
Bärenstraße 4

Gelegenhettskauf!
Kompl. Einrichtung für Lebensmittelhandlung

spottbillig zu verkaufen.
Offerten unterK. 942 an den Tagbl.-Verlag erbeten.

Anfertigung feiner Herrengarderobe , besondere
preiswerte Maßanzüge unter Garantie für guten
Ag und Verwendung von nur besten Zutaten
Wenden und Umarbeiten In guter Ausführung zu

soliden Preisen.

T
kmpf-
tzenr

ein,
An

Aus wöd-entlich einlausenden Ladungen
biete ich an:

Neue Weinkorke V
38x23 mm , S Sorten von Mk. 45.— an
50 x 25 mm , 3 „ „ „ 130.— an

Neue Sektkorke
55 x 32 mm , 3 Sorten von Mk. 525.— an

Neue Spitzkorke
33 mm lang , 6 Sorten von Mk. 38.— an

per 1000 Stück ab Saarbrücken;
auf Wunsch bemusterte Offerte.

Mi » nt, Mim. *v?r-

Holzwolle
für Pack», Polster », Filtrier » und Streuzwecke , sowie
la Gießerei -Holzwollseile empfiehlt F191

Holzwollefabrit JLneke, N .-Jngelheim.

Die zweckmässigste u. billigste

Massivbauweise der üepwait.
ist das der Firma

Fröhlich1 Setzei, Mainz
Eheinallee Nr . 28 , Telephon Nr . 1358

gesetzlich geschützte - —

Bimszementhohlblock-Bausysteni

Beansprucht nur geringen Arbeitslohn , ist sofort
trocken und gibt gesunde Räume . Für al |#
Zwecke verwendbar . Grosse Posten Hohl*

blöcke auf Lager . ' F25
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BESTENS BEWÄHRTE

OGI-EINKOCHGLASER
SCHLI ESSEN OHNE RING

SIND LEICHT ZU OPfKEN UND
STETS WIEDER VERWENDBAR.

Sonntag . 15 . Auni 1919. Mesbadener Tagblatt.

Gasgefüllte Lampen
Luieenstraße 44 , neben Residenz-

r ■ Theater . Telephon 747 ' frei.

fa Modell-Gips
wieder vorrätig.

Kraenkel & Schallbruch,
Dotzheimer Straße 139.

Korsetten
aller Arten

«erden sorgfSltigst gewaschen nnd repariert
Carl Goldstein

18 Webergasse 18. 642
Reines trockenes

Weit ohne jegliche Beimischung frei Keller in jed. Menge
per Zentner k.— Mk.

eyh.8!8. A . Müller , RlliiWCtr.KS.
Billige Möbel -Offerte.

empfehle mein reichhaltiges Lager in Schlaf-, Speise-,
-crreiizimmrr - und Küchen-Einrichtnngen, sowie jedes

einzelne Möbel zu den bekannt billigsten Preisen.
Anton Maurer , Schreinermeister,

Schwalbacher Sir . 57. Totzheimcr Str . 48.

Gut sitzende
Matz-Korsetts
i ; genau nach der Figur gearbeitet, fertigt an

Frau Schkrrr, Aarftr. 28, 1.
— Stoff muh gestellt werken. —

Nehme Montag , den 16. Juni,
meine Praxis wieder auf.

Sprechzeit 2Vz—4 Uhr.
San .-Rat Dr . Schräder

Stiftstraße 4.'

Sanifäfsraf Dr . lugcn &üfyfverreist
Vertreter: Dr . Georg Jiocf) ,

Langgasse 11. Femspr. 6654.
Sprechstunden: 81U—9l/t und 3—5 Uhr.

9el . 2577 iDiesbdden Tel . 2577

Schroalb. Straße 52 , Scke lOellrilzstraße

Sprechstunden:
Don 9—6 <Uhr, Sonntags von 9—1 chldr.

'Ruf vorherige "Rnmeldung inerden Tallenten
auch außer der Sprechstunde behandelt.

ün den meisten Fällen
garant . schmerzloses Zahnziehen

<3aumenloser , naturgetreuer Zahnersatz
aus <Iold und 3(au sdiuk und kaum

unterscheidenden 9lomben,
alles nur von bestem Material.

Schonendste ‘Behandlung wird zugesichert.
=== = = Mäßige 9reise,

ftir Kunst « und Kunstgewerbe
Niko lasSraSe 17 , II.

Malen : Nach lebendem Modell — Sfiileben —
Porfräf —Rareren —Malen im Freien.
Abec .däkl . .

KaBstgq iHi  i>e : Innenarchifekfur — Entwerfen undSelbffausführen von Stickereien —
Weben — SfofTdrucken — Plakalschrifl
— Baük — Bucheinband.
Nach lebendem Modell — für Kun/T-
ge werbe —Keramik —Holzbildhauerei.
Buchbinderei — WebfTuhl — Kupfer»
druck — Sioffdruckprefle.

Maler H . Völcker
, , E . Fabry

Bildhauer Vinecky
Frau Vlnecka - Thom.

Modellieren:
Werkstätten:

Om Rauss STtefzgerei Daum.

3Kabe 0ienstags -, «Donnerstags - und
Samsfagsoormittags roieder

Sprechstunden
oon 9 bis 12 TJhr, soroie täglich van 2 bis 6 ‘Uhr.

^Rudolf fiohn, ©entist,
fKirdigasse 20,20 fKirchgasse. oo

Prämiirt : Gold. Medaille Paul Rehm
Zahn - Praxis

Friedrichstrasse 50. 1.
Zahnschmerzbeseitigung , Zahnziehen, Nerv¬
töten , Plombieren, Zahnregulierungen, Künstl.
Zahnersatz in div. Ausführungen u. a. m.

Sprechst . : 9—6 Uhr . — Telephon 3118.
DENTIST DES WIESBAD . BEAMTEN -VEBEINS.

Kriegsbeschädigte SonderhedinguHgen . 661

Warum verbtöhett

Alleinverkauf

Anmeldungen und Prospekte 10—12,.

Belle Körperformcu erhält man durch den Gebrauch des

Oriental. Kraftpulvers"
4. Palet 5 Ml . 788

Hauptniederlage : Schützenhvf-Apotheke, Langaasse ll.

viele Frauen
und Mädchen so früh?

Reparaturen

W, eingetroffcn. 714
«l werden für 15000 Mark schweres Aluminium-
' Kochgeschirr zu außergewöhnlichen Preisen verkauft.
Me Bötticher.

Einige Arbeiter können an einem gut bürgerlichen

Mittag - und Abendtisch
ib Privathanshalt tettnehme ».

Anmeldungen werden frühzeitig erbeten.
. _ Blücherstrage 27, P .. Müller.

50 Mk. Belohnung
Wenigen , der sofort einem kinderlosen Ehepaar eine

2 - 3 - 3ÖWW - IH « # !
-eift Offerten unter L. 944 an den Tagbl .-Verl.

Einzig seiner Art.

Ohne Noten
ktnen Erwachsene in jedem Alter in 2— 3 Monaten

flott Klavier spielen.
«ollfomm . nalürl . Klavierspiet , « ein Apparat.
Original-System von Dir . P . A . Fay . In wenig.
Unterrichtsstunden jpiett man mit vollen Alkorden
i-eder, Tänze , Opern , Operetten und dergl. , daher
chonste Haus - und Gesellschaftsmusik. In der Klang-
wiriung dem Rotenspiel gleich. Uebungszimmer

vorhanden . Für sicheren Erfolg garantiert.
R. Stttinger u. Frau

Dotzheimer Ttrage 55. gleich am Ring.
»ostrnlose Erklärung u:ic> Borspiel in den Sprech-

stui.den von 11—1 und 3—9 Uhr,
Sonntags von 10—3 Uhr.

Beste ötesercnzen.

1 ^ S11 ! 1 dmch Schreiner und
.LEAL- L-8L. Spezial - Facharbeiter

fertigen sofort 546
Gebe. Nengebaner, Dampfschreinerei,

Schwal bacher Straße 36.  Telephon 411.

Me MK Me
sind total verschwunden.

und mein Saar bat solch schönen Glanz wie!
lLchimvor. So urteilt eine Künstlerin von

. Ruf über den Erfola mit
^ Dr . UdersttidtS Haar - Pigment
i aibr grauen Haaren in kürzeiter Zeit und

ohne, daß cS die Umgebung merkt, die ur-
forüngl che Karbe wieder.
Kein Haarausfall . Kein Brechen des Haares.
Kein Oel . keine Pomade , ein reines Natur-
vrodukt, das nch tausendfach bewährt hat.
mit, welchem die glänzendsten Resultateerzielt wurden.

!Jeder Versuch eine Anerkennung.
Einfache Anwendung.' Nicht schädlich

Keine Sckmutzsrellen in der Wäsche, daher
i von wdcrmann leicht und ohne Gefahr an-
zuwenden . Preis vro Original - Flafckse
Mk. 6.80. Zu beziehen durch den Hersteller:

Dr . Uderstädt u. 0 #., G. m. b. H..
Berlin 126.

Zu haben in Wiesbaden : „SchübenHof.
Apotheke«. Wiesbaden, Langgäste 11

Herstellung und Großvertrieb -'
Dr. Udcrstädiu- Eo.. G. m. b. H„

Berlin . SW, 48. F107I

Wtpojterl Mgenseit
Ledersett. Maschinenfett.
Zvlindcr -Orl . Degrasfett.

1 isutzboden , Lackst, sowie
Kannen . Eimer u. K ften
hat billig abzng. NeuhauS.
Luremburaitraste 11.

, EterbeiäSe.Juni 11. : Witwe Sabine
Maurer , geb. Bester, es I . —
12. : Kaufmann Frnni Krückel,
25 I . — Witwe Luise Heun,
-b. Werem. 80 3. - Kind

-iarry Bernhardt , 6 M . — 12.:
Kind Karl Kruse, lvM. —Witwe

| leb." Weren,. 80 "Kind
Kink _ _ ... _ _
Charlotte Harnisch, geb. Klein.
70 I . — Kind Karl Boit. 2 M.

Gegr. 1865. Tel. 865.
Beerdigungs-

Anstalten

Me . PWj
Firma

Ms LtKdach
Ellenbogengasse 8.

Gr. Lager in all. Arle«

Holz- und
Metall-Särgen

zu reellen Preisen.
Eigene Leichen-Wage

»nt» Kranzwage«.
!Lieferant des Vereins

für Feuerbestattung
Lieferant d. Beamten-

Vereins.

Weil die meisten sich schnüren und
ein völlig gesundheitswidriges
Korsett tragen , welches die Blut¬
zirkulation hemmt , edle innere Organe
krankhaft verändert und die Ursache
unzähliger Löiden (Senkungen , Ver¬

lagerungen usw.) bildet.

Gesutidheiis-
Korsetts

ohne Druck auf Atmungs - und Ver¬
dauungsorgane , Brust - und Hüft¬
halter kauft man in großer Auswahl im

für Jcbita“, Sanggasse.

Statt jeder besonderen Meldung.
Freunden und Bekannten die traurige

Mitteilung , daß uns heute morgen unser
herziges

Carlchen
im zarten Alter von nahezu 11 Monaten
infolge von Lungenentzündung durch den
unerbittlichen Tod entrissen wurde.

Um stille Teilnahme bitten
Familie Carl Kruse.
Zietenring 13, 2 r.

Die Beerdigung findet Montag nach¬
mittag 4 Uhr vom Südfriedhof aus statt.

Danksagung.
Für die vielen Beweise liebevoller

Anteilnahme an unserem Schmerz
sagen wir unseren herzlichsten Dank.

Hauptmann Walter von Heeringen
Frau Antonie Selhausen,

geb. Odendahl.

Wiesbaden, Sonnenberg, 12. Juni 1919.

f . C£rsi !3maLllcij .i ! sio
Gegr. 1905 v. d. Wiesb. Ges. k. bild. Kunst.

Leitung .: Prof . Dr. v. Gro mann , Kapellenstr . 41.
Tel . 2215 , zu spr . 11—12. 536

Lager fertig . GrabdenkmSler i. Vertr.-Gesch. v.

Carl Roth , 'Äff-
Platter Str . 81, Filiale Friedenstr-, am Südtriedhof.

Statt besonderer Anzeige.
s . nachmittag §*/, tlhr verschied nach schwerem Leiden mein
mmgstgelrebter Mann , Sohn, Bruder und Schwager

Karl Stapf
Postsekretär

im Mter von 42 Jahren.

Im Namen der Hinterbliebenen, im tiefsten Schmerz:
Anna Stapf, geb. Lindenberg.

Wiesbaden (GerichtsstraßeI), HergeS-Bogtei, Nordhanse«,
. den 13. Juni 1919.

D>e Beerdigung finbt Montag, 16. Juni , nachmittags 4 *L  Uhr . von
der Halle des Südfriedhofes aus statt.

Bon Beileidsbesuchenwird höchchst gebeten absehen zu wollen.
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frischalle Dimensionen,
ernaetronen.

N.-S .-U.-Vertecter,
Alhrechritrahe 86. 1. St . r.

Tel . 4896.

Mddcv md (Xmvm
3i| fllKB, lüilfll

für kurze >i I. Pfeifen,
elektrische Tafchrnlamven-
Bntterien dillia zu verk.

Willieli» Nickel.
^ahnftrake 24.  Parterre

ßerrfdisflliitiB MsM
Schlaf - ) und Küche
Speise - Zimmer Teppiche
Herren - j Klavier
auch einzeln, gegen hohen Preis kauft

Fr . Vogel , Eleonorenstraße6. Tel.2693.

Umpressen von

Samen-Hüten.
Neueste Modellhüte zum Aufprobieren
in reichlicher Auswahl vorhanden.
Lieferung jetzt in wenigen  Tagen.
Neupressen und Verkauf
von Linon - Unterformen.
Fachgemäße u . saubere Ausführung.

Eigene Werkstätteam Platze.
Umpreß-Hnstalf Wiesbaden

Wellritzstraße 4 , I.
Tel . 6464 . Kein Laden.

Trauringe
DuJeatengold 900 gestempelt
18 kar . Gold 750  „
14 kar . Gold 585  „
— ~ i- Nur solange Vorrat =====

8 karät . Gold 333 1 f \ 75
gestempelt von Ml,U9. an

ffiofc , Hircfjgasse 70

nur erste Qualität , wieder singe troffen.

Hans Kreidel
jnkoIasslruM 21. Kikolustrus . 21.

Goldene Trauringe
stets anf Leger. Durch eigens Anfertigung preiswert.
Joh . Kühn , Goldschmiedemeister

Langgasse 42 (im Hotei Adler). 703
Ankauf v. Brillanten , alt . Gold u. Silber zu Höchstpreisen

Senfen,
S Mn.
Denäethfimmer,
Denaelainbosse.
Weklleine,
Solzrechen.

Wz Mm,  Achs.
Inh . Hermann Gallun.

Tel. 4i8l . Wellrihfirake _gr
Sie machen zu viel!

„Raucherirost “ .
Tabletten (gesj gesch .) er-
mögl., das Rauchen ganz
o. teilw. einzustellen . Un¬
schädlich ! I Schacht .2Mk.
6Schacht .10 Mk. frei Nach¬
nahme. Versand Hansa,
Hamburg25 H.22. F64

;jem

SzULwitum TÜHaedmd.

wird Schlemmer » FVachholtler - Extrakt
als vorsügl . Blutreinigungskur rertoendet.
Vielf. erprobt , jahrel . bewährt ! Glänzende

Anerkennungen . Glas m. Gebr .-Anweisung
ä Mk. 2.25 , Mk. 3 .75 u . Mk. 6.25. Echt nur  •

6,^ G33¥.

Umfassonnieren
von Damen-Hüten

Elektrische .
Lidrt- und Kraftanlagen

im Anschluss an das Städtische Elektrizitätswerk
Neuanlagcn und Reparaturen elektrischer
Licht-, Kraft-, Telephon- und Signalanlagen.

—Beist ener -Anlagen —
Lager moderner elektrischer Beleuchtungskörper.

Sarhgemäße Blitzableiter - Untersuchungen nebst Trüfungsergebnisaen.

Umänderung von Petrdleura - und Gasbeleuchtungskörpcrn
Solid* Ausführung . für elektrisches Licht , prompte Bedienung.

Besuch und facbmänn . Beratung unverbindlich.

Maifpisf Jedkcl
Elektrotechnisches Installationsbüro.

nach der neuesten Formen
Preis Mk. 5 .—

Lieferung innerhalb 2 Tagen.

Damen - und Kinder - Hüte werden sdhtckl
garniert und aufgearbeitet.

Altes Malerial aller Art wird praklischst verwendet
Neue Zutaten sehr billig. Einige elegante Ilüte fee

am Lager von Mk. 25 .— an.
Hellmundstr . 52 , II , nahe Emser Str.

Original

WECK
Einkoch-Apparate
Konservengläser

Fruchtsaftgewinner
usw.

Hervorragend in ihrer Güte,
praktisch im Gebrauch,

niedrig im Preis.
Alleinverkauf:

782

Zletenring
Nr . 1 Telephon

Nr . 200

L. D. Jung
Telephon 213. Kirchgasse 47.

Weitere Verkaufsstelle bei
Frz . Flößucr Naclif., Weilritzstraße 6.

Elegante Herren-Garderobe
wird «''gefertigt , Wenden und Umart »eiten
in erstklassiger Ausführung . — Stofflager.

R. Reinhardt, Hellroihir.
3ud)en-6d)eUbolä I.Anlz.Zii.A. 4.10
»W -NWI (Mtn)„ „„ „ „ 3.80
rchM-AWl . 3.JO»» »» f» » m

frei Wagqon Wiesbaden und Nmgegerd.
Meyer, « rennt.o!zhand!g., Lteingasse 13. Lei. 2M

Vorteilhafte Gelegenheitsposten Solange Vorrat reicht

Teller , tief und flach . . . . . 1.25
Dessertteller . 19 cm 65 , 15 cm 60 4
Salatschüsseln . . . 2 .55 , 1.35 , 95 , 75 H
Kompottscbüsselcben . . . 78 3,

Weißes Porzellan
Ter

Rament Schüsseln mit Deckel .6 .75
Saucieren . . . . 2 .75 Menagen . . 68 L,
Kaffeekannen . . . 3 .95 , 1.95 , 1.45 , 95 3,

Milchgleßer . 1.—, 70 , 60 , 38 3,
Butterdosen . . 1.75 , Geleedosen . . 1.45
Kaffeetassen mit U itert .75 Ä
Teetassen mit Untert.*■rai ®VJU|»UlUCJUI. . . O*FOy 0 «<60y <t»« Oy 1*00 | i

Fruchfplaften. 3 . 95,2 . 95

>esaaaen.

Friichtteller .68§

iS | Kuchenfeller . ' . 1.25

Obstservice , bum, 7temg . 18 . 50

o Einkotb - Apparate . . eon m 26, ^ 0 an i Konserven - und Ein mach arläser
^ Thermometer und Kocheinsatz. | zu bekannt billigen Preisen « <

►►
> K9i

HWMMMgWW — — ’ In derPR Lebensmittel ■m v~ ( Salato1 V*Ltr. M 7.50, Eeis Pfd . M 2.25, Kaffee, gebr., Pfd.
B von 13 — an > Korinthen V4 Pfd . M 1.30 , Linsen , große,

l Pfd . M 2.95 , Fruchtsäfte in Vl und l/2 Flaschen.

Warenhaus Julies Bormaß 1

ffiz
feem, <
ßen
dorschl
Jen cfC
totrb (

lat!
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